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Einleitung einer dauerndenVerständigung zwischen Japan und Sowjetrußland .

Przemysl und Bialystok bese
Der Ring um Kutno verstärkt und im Angriff verengt . — Rasches Vordringen des Südflügeis . — Kümpfe vor

den Toren Lembergs . — Örtliche Vorstöße im Westen unter erheblichen Verlusten für den Gegner abgewiesen .

Abkommen Tokio — Moskau .
Moskau , 16 . Sept . ( Funkmeldung .) Wie eine amtliche

Verlautbarung bestätigt , ist am gestrigen Tage von dem
sowjeirussischen Autzenkommissar Molotow und dem japa¬
nischen Botschafter in Moskau , Togo , ein Abkommen
unterzeichnet worden , das dem heftigen und mehrere
Monate lang andauernden G r e n z k o n f l i k t an der Grenze
zwischen der Äußeren Mongolei und Mandschukuo ein Ende
setzt .

Das Abkommen hat folgenden Wortlaut : „ 3m Ergebnis
der in den letzten Tagen ftattgefundenen Besprechungen

Ädern japanischen Botschafter in Moskau , Togo , und
ßenkornrnissar Molotow , sind beide Seiten , d . h . die

japanisch - mandschurische und die sowjetrusstsch -mongolische , zu
folgender Vereinbarung gekommen :

1 . Die japanisch - mandschurischen Truppen und die sow¬
jetisch - mongolischen Truppen stellenam 18 . Septmber
um 2 Uhr nach Moskauer Zeit jegliche Kriegs¬
handlungen ein .

2 . Die japanisch - mandschurische » Truppe » und die
sowjetisch -mongolische « Truppen b l e i b e n auf den von ihnen
am 15 . September um 13 Uhr nach Moskauer Zeit ringe -
nommeneuLinie « .

3 . Vertreter der Truppen beider Seiten schreiten an Ort
und Stelle unverzüglich zur Ausführung der Punkte 1 und 2
des gegenwärtigen Abkommens .

t . DieEefangenenundTotenbeiderSeiten
werden ausgetauscht , was die Vertreter der Truppen
beider Seiten an Ort und Stelle unverzüglich vereinbaren
und sofort zur Ausführung bringe « .

Außerdem wurde i « den Vesprechuugea zwischen Togo
und Molotow eine Vereinbarung darüber erzielt , daß zum
Zwecke der Festlegung der Grenze » zwischen der
Äußere « Mongolei und Mandschukuo im Gebiete des kürz¬
lichen Konfliktes sobald wie möglich eine Kommission

?
lebildet wird aus zwei Vertretern der sowjetisch - mongo -
ischen Seite und zwei Vertretern der japanisch -mandschurischen

Seite . Die Kommission wird ihre Arbeit sofort nach ihrer
Bildung aufnehmen ."

♦

Kz . ReichsaußenmiiMer oon Ribbentrop erklärte
nach seiner Rückkehr aus Moskau , daß die deutsch - russische Ver -
stärchigung sich zweifellos auch positiv auf das Ver¬
hältnis Moskau — Tokio auswirken werde . In Lon¬
don und Paris aber glaubte man damals ein gross5 Frage¬
zeichen hinter diese Auffassung setzen zu muffen . Man posaunte
in die Welt hinaus . Deutschland habe wohl die Unterstützung
der Russen gewonnen , dafür aber die Feindschaft der Japaner
in Kauf nehmen müssen . Als der iaoanische Ministerpräsident
vor der Vreffx ausführte . Japan wolle sich aus dem euro¬
päischen Konflikt heraushalten , beeilte man sich in den Haupt¬
städten der weltlichen Demokratien die Mitteiluna Abes als
eine unbedingte Neutralitätserklärung hinzustellen und als
eine Folge des deutsch -rulMchen Nichtangriffsvaktes auszu¬
legen . vier war der Wunsch der Vater des Gedankens und
schon nach kurzer Zeit sahen sich die Engländer gezwungen ,
ihre Meinung zu revidieren . Tokio machte die Serien im
Foreign Office sofort darauf aufmerksam , daß die Auffassung ,
^ apan wolle unbedingte Neutralität in dem gegen -
wäniscn Konflikt wahren , irrig fei . Die japanische Inter¬
vention im Falle Tient11n , wo verhetzte britische Sol¬
daten deutsches Eigentum zerstörten und die von japanischen
Stellen in Peking erzwungene Freigabe deutscher Werte , die
durch die Engländer beschlagnahmt worden waren , belehrte die
Briten darüber , das Japan entschlossen ist , der englischen
Gewaltpolitik in Ostairen Einhalt zu gebie¬
te n . Das jetzt veröffentlichte Abkommen zwischen Tokio und
Moskau aber vernichtet die englische Spekulation . Japan in

^ antideutsche Front einfpannen zu können , völlig . Das Wort
Ribbentrops hat eine überraschend schnelle Be °
siatigung gesunden . Die Kämpfe an der Grenze zwischen
der Äußeren Mongolei und Mandschukuo , die seit Juli dieses
Jahres fast ununterbrochen anhielten und auf beiden Seiten
schwere Opfer forderten , werden eingestellt . Die gleichzeitig
amtlich mitgeteilte Ernennung des bisherigen
sowieirussischen Geschäftsträgers in Tokio .
Smetanrn . zum Botschafter der Sowjetunion in
Japan , wird als weiteres Zeichen dafür angesehen , daß der
sowletrussisch - jaMnische Ausgleich vom guten Willen
beider Seiten getragen ist und daß ihm der Charakter
einer dauernden Verständigung zukommt . In mili¬

tärischen und politischen Kreisen Tokios wird die weit -
tragende Bedeutung des Abkommens unterstrichen und
man sieht in ihm den Anfang einer umfassenden
Verständigung . die man in allen schwebenden Fragen ,
tnsbekmbe .re in den Erenzfragen . herzustellen hofft .

Wieder einmal hat die deutsche Außenpolitik
ihren Weitblick bewiesen und dem Frieden
eine » guten Dienst geleistet . Sie hat durch das Mos¬
kauer Abkommen nicht nur mit Sowjetrußland einen Eck¬
pfeiler aus der Kriegsfront herausgebrochen , sondern zugleich
zwischen Tokio und Moskau eine Annäherung herbeige führt ,
die das Ende des China - Konfliktes wesentlich beschleunigen
durfte . Die Hoffnung der britischen Imperialisten , Nutznieser
der Spannung zwischen Sowjetrußland und Japan werden zu
können , ist vernichtet und die Machtposition des britischen
Raubstaates im Fernen Osten aufs schwerste erschüttert . Durch
die der Sowjetunion gegenüber gewonnene Rückendeckung
wird Japan in die Lage versetzt , die China -Aktion abzu -
schließen , was vraktisch auch das Ende der britische »
Konzessionen und Niederlassungen bedeuten
durfte .

, B .ukarest , 16 . Sept . ( Funkmeldung ) . Das Mrnister -
vrasldium gab am Freitag die folgende amtliche Mitteilung
heraus :

„ Sm Hinblick auf die Ereignisse an der Grenze der
Bukowina bat die Regierung umfassendste Maß¬
nahmen zur Aufrechterhaltung der rumäni¬
schen Neutralität getroffen .

3n diesem Geiste wird man Kindern und Verwundeten ,
dre eventuell ins Land kommen , das von den Gefühlen der
Menschheit gebotene Asyl gewähren . Jede ausländische
Truppe oder Milrtärformation . die die Grenze überschreiten
sollte , wird entwaffnet werden , und man wird ihr bis zum
Ende der Feindseligkeiten ein gewisses Gebiet zum Aufent¬
halt anweisen .

Persönlichkeiten , die politische Stellungen innehatten ,
werden verpflichtet werden , sich in eigens bezeichneten Orten
anfznhalten und sich jeder öffentlichen Betätigung zu ent¬
halten .

Der Eintritt ins Land durch Privatpersonen , besonders
solche aus den galizischen Gebieten , ist streng untersagt " .

♦
wt . Die vorstehend angekündigte » Maßnahmen Ru¬

mäniens sind durch die völlige Auflösung des pol -
ni * d ) en Statztes notwendig geworden , wodurch Bukarest
vor schwierige Probleme gestellt wird . Die polnische Regie¬
rung bat auf ihrer Flucht nun auch Zaleszczyki
ausgegeben und sich in dem polnisch -rumänischen Grenzort
Ku td eingenistet . Sämtliche Vertreter aus¬
ländischer Staaten aber haben es vorgezogen , in
Kuty nicht mehr Halt zu machen , sondern gleich nach Ru¬
mänien weiter zu fahren . Kraftwagen der polnischen Wehr¬
macht passieren ununterbrochen die rumänische Grenze . Man
nimmt an . daß sie Archive und sonstiges Material « ach

Das letzte Mittel .

Von Fritz Günther .

Englands verbrecherische Methoden der Seekriegs¬
führung gehen auf eine Jahrhunderte alte Traditio »
zurück . Die allgemein geltende » Grundsätze des Seekriegs¬
rechts , nach denen der völkerverbindende Charakter der Meere
auch in Kriegszeiien seine Geltung behält und den nicht am
Kriege beteiligten Staaten der Schutz ihrer Handels¬
beziehungen garantiert wird , sind von England stets auf das
Schmählichste mißachtet worden . Angefangen von der berüch¬
tigten Kontinentalsperre um die Jahrhundertwende
nach der französischen Revolution , deren Höhepunkt die Be¬
schießung Kopenhagens und die Vernichtung der dänischen
Flotte bildete , bis zu der nicht minder grausamen H u n ß e r -
olockad e , die er im Weltkriege über Deutschland verhängte ,
hat sich der Pirat an der Themse stets rücksichtslos über alle
rechtlichen Bestimmungen hinweg gesetzt und den Begriff der
Konterbande in willkürlicher Weise so gedeutet , daß die Neu¬
tralen nicht nur auf das stärkste betroffen , sondern geradezu
in ihrer Existenz bedroht wurden , wenn sie sich nicht energisch
dagegen verwahren konnten . Getreu dieser Ilbung , nach der
sie die Rechte der Neutralen nur insoweit berücksichtigt , als sie
ihrem eigenen Vorteil dienen , hat die britische Regierung
mit der von ihr verkündeten Liste der Güter , die sie künftig
als Konterbande behandeln , das heißt zum eigenen
Nutzen rauben will , zum Ausdruck gebracht , daß sie sich über
alle Gesetze der Menschlichkeit , die England in heuchlerischen
Phrasen immer zu vertreten vorgibt , rücksichtslos hinwegsetzt ,
wenn es sich darum handelte , Englands Willen zur Unter¬
drückung oder Vernichtung anderer ihm unbequemer Völker
zur Geltung zu bringen .

Unter den Gegenständen , die von der englischen Regie¬
rung als Konterbande angesehen werden , befinden sich näm¬
lich auch Nahrungsmittel am Art , auf deren Einfuhr
die neutralen Länder , besonders aber die nordischen Staaten ,
angewiesen sind . Ihr Fehlen bedroht die Bevölkerung dieser
Länder mit schwersten Entbehrungen . Um sie den englischen
Wünschen gefügig zu machen , sollen Millionen von
Frauen und Kindern in grausamer Weise
ausgehungert werden . Die brutale Wirtschaftsver -

gewaltigung , mit der England seinen letzten Krieg beginnt ,
ist , schlimmer als Gas - und Bazillenkrieg , nicht nur das
niederträchtigste , sondern auch das letzte Mittel , mit
dem es glaubt sich durchsetzen zu können . Es richtet sich nicht
allein gegen das von ihm so gehaßte nationalsozialistische
Großdeutsche Reich , das auf diese Grausamkeit nach den Er¬
fahrungen im WeltkGege vorbereitet war , sondern gegen die
Neutralen in ihrer Gesamtheit . Sollen sich diese doch
sogar verpflichten , die Ausfuhr von solchen Waren nach
Deutschland zu verbieten , die in neutralen Ländern selbst pro¬
duziert werden , andernfalls England Zufuhren nach solchen
neutralen Ländern ganz zu sperren droht . Die Kontrolle
solcher Zufuhren soll nach einer im Weltkrieg geübten Praxis
durchgeführt werden . Alle Firmen und Schiffahrtsunter¬
nehmungen , die in Verdacht stehen , Handelsbeziehungen zu

Bekanntmachung .

Nachdem der Führer und Oberste Befehlshaber der
Wehrmacht die vollziehende Gewalt auf den Oberbefehls¬
haber der Armee übertragen hat , ist die Befehlsbefugais
wie folgt geregelt :
1. Die vollziehende Gewalt im Armeebereich ist auf de »

Oberbefehlshaber der Armee Lbergegangen .
2 . Der Oberbefehlshaber bedient sich zur Ausübung der voll¬

ziehenden Gewalt im Operationsgebiet außerhalb des
Gefechtsgebiets nut der staatlichen und kommunale «
Behörden . *

3. Die auf diesem Wege gegebenen Weisungen sind daher für
alle Dienststellen und sämtliche Volksgenossen bindend und
maßgebend . Auffordernnge » und Wünschen von Seiten
Dritter darf insofern nachgekommen werden , als sie mit
den Weisungen des Oberbefehlshabers in Einklang zu
bringen sind .

1 . Zuwiderhandlungen gegen die vollziehende Gewalt de »
Oberbefehlshabers ziehen sofortiges Einschreiten und
scharfe Strafen nach sich .

Der Chef der Zivilverwaltung
im Operationsgebiet des Armeeoberkommando »

ge, . : von Pfeffer .

Der Bericht des Oberkommandos
Berlin , 16 . Sept . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Die SLdgruppe des deutschen Ostheeres trieb auch am 15 . 9 . die versprengten Teile der polnischen Südarmee vor
sich her . Mit ihnen wird vor den Toren Lembergs und am Tanew bei Bilgoraj noch gekäplpft .
Przemysl wurde genommen . Weit ostwärts davon haben motorisierte Truppen W l o d z i m i e r , erreicht .

Unter Einlaß neuer deutscher Kräfte wurde der Ring uw die bei Kutno eingeschlossene polnische
Armee verstärkt und im Angriff verengt .

Rach Abwehr der feindlichen Durchbruchsversuche südostwärts Warschaus brachte « unsere Truppen dort 8000
Gefangene und 126 Geschütze ein und stehen jetzt dicht um Prag « .

Bialystok wurde genommen . Der Kampf um die Zitadelle oon Brest ist noch im Gange .
Die Luftwaffe vereitelte den Versuch der letzten polnischen Transportbewegungen gegen die Ostgrenze .
3m Westen feindliche Artillerietä tigkeit bei Saarbrücken . Örtliche feindliche Vorstöße wur¬

de « unter erheblichen Berlnftr « für den Gegner abgewiesen .

Luftangriffe ans deutsches Reichsgebiet fanden nicht statt .

Bor dem Übertritt auf rumänisches Gebiet .

Budapest gibt Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Neutralität bekannt .

Rumänien in Sicherheit bringen . I » - dem volnische » Erenz -
ort C r i f c i a t e c trafen der Unterftaatsfefretär der
rumänischen Polizei . General Malinesen und der
rumänische Botschafter bei der polnischen Regierung
Erigorcea ein , die dem Vernehmen nach den Übertritt
des polnischen Staatspräsidenten und der polnischen Regie¬
rung auf rumänisches Gebiet vorbereiten sollen .
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nien sind im Augenblick noch nicht abzufehen . Doch deuten

eine ganze Reihe von Anzeichen daraufbln , das sich hier
England Schäden zufügt , die nrcht mehr gut zu machen sind .

Der Kampf um die Neutralität der USA
Provaganbatrick des amerikanischen Botschafters in Polen .

170 neutrale Schiffe zurückgehalten
Katastrophale Auswirkungen der britischen Seeräuberei für die neutralen Staaten .

wt . Der Kampf um die Aufrechterhaltung
der Neutralität ist in den Vereinigten Staaten von

Nordamerika auf allen Fronten entbrannt . Es ist kein Ee -

veimnis mehr , dah Roosevelt am der nächsten Parla »

mentstagung eine Änderung des Neutralitats -

ge setz es erzwingen will , wodurch er in die Lage verletzt
werden soll , Waffen und Munition an „Frankreich und Eng¬

land zu liefern . Senator B o r a h bekämpft diese Absichten
des Präsidenten mit größter Schärfe . Wenn man . io

sagte er in einer Rnudiunkansprache , innerhalb , von wenigen
Monaten ein Gesetz zerreibe , das das Land einstimmig ge¬

billigt habe , dann könne es nicht lange dauern , bis lemand
den Vorschlag mache , j u n g e M ä n n e r i n d i e Schützen¬

gräben zu schicken und für fremde Jnterehen verbluten

zu lassen . Auch der d e u t I ch e E e s ch ä f t s t r a g e r in

Washington wandte sich in einer Rundfunkansvrache an die
Amerikaner , in der er sich mit der Kriegsschuldfrage und der

britischen Lügenpropaganda auseinandersetzte . Die Ameri¬

kaner wurden vor allem durch die S a ch l i ch k e i „t des Vor¬

trages , der auch in der amerikanischen Presse größte Beach¬

tung findet , beeindruckt . Das bekannte Gallup - Insti¬
tut , das es sich zur Aufgabe gemacht hat . die öffentliche
Meinung der Vereinigten Staaten durch Rundfragen in

allen Kreisen der Bevölkerung zu ergründen , will in einer
über das ganze Land verbreiteten Umfrage ermittelt haben ,
dah 82 Prozent aller Amerikaner eine Maßnahme ihrer Re¬

gierung begrüßen würden , die den Bürgern der Vereinigten
Staaten die Benutzung von Schiffen kriegführender
Nationen untersagt und ferner,,daß 84 d . H . die Entsendung
amerikanischer Handelsschiffe tn Kriegsgebiete ablehnen .

Das Ergebnis dieser Umfrage zeigt deutlich , daß . das ameri¬

kanische Volk in seiner breiten Masse sich mit . überwäl¬

tigender Mehrheit für strengste Einhaltung

der Neutralität einsetzt . •
.

Anders liegen die Dinge natürlich bei dem indischen
Großkapital , das befürchtet , ein Blutgeschaft

könne ihm entgehen . Verschiedene Rustungsflrmen drohten
der Washingtoner Regierung bereits damit , sie wurden ihre

Werke nach Kanada verlegen , um so das Waffenausfuhrver¬

bot zu umgehen . Diese Kliaue hat nun einen - wertvollen

Bundesgenossen in der Person des amerikanischen Bot -

°
Kennzeichnend für die Folgen der englischen Sunger -

blockade ist eine Meldung des niederlandiichen .. ^ elegraai .
wonach in den letzten Tagen im Zentrum der holländischen
Geflügelzüchter bei Ermelo aO 000 runge Enten geschlachtet
werden muhten , da die Züchter kein Futter zur Aufzucht der

Tiere haben . Wie das Blatt werter meldet , handelt es sich

hierbei zum größten Teil um Kleinzuchter . deren Eesamt -

besitz an Enten aus 400 000 Stück geschätzt mirb . Das Ee -

flugelfutter besteht zu einem Großteil aus Mars , der

wegen der britischen Blockade nicht mehr erngefuhrt werden

kann . Auf der anderen Seite zeichnen ßch immer mehr die

wirtschaftlichen Rückschläge tn England
selbst als Folgeerscheinung seiner skrupellosen See¬

räuberei ad . So schreibt „ Financial News . leder Beob¬

achter könne sehen , daß sich in England ein Arbeits -

losenvroblem entwickele , das ernsthafter . Beachtung
wert sei . Die außenhandelspolitischen Ruckwirkungen , des

völkerrechtswidrigen britischen Seekrieges für Großbntan -

Englische Arbeitslosigtzit steigt .

wt . Der Wirtschaftskrieg der britischen Seeräuber

wirkt sich für viele neutrale Staaten schon heute
katastrophal aus . Zur Zeit werden bereits über

170 Sckiffe in den englischen Kontrollhafen zuruckgehalten .
Seit mehr als acht logen ist in Antwerve n nicht ein
einziges Schiff mit Weizen angekommen . Nach der

Darstellung einer slämischen Zeitung reichen die Ee -

treideoorräte , die in Belgien ausgestapelt sind ,
nur noch zwei Monate sür die Ernährung des belgischen
Volkes . Die belgische Regierung wird in die Hauptstädte
gewisser Nachbarländer verschiedene Persönlichkeiten ent¬
senden . die die Durchführung der Käufe für die Versorgung
Belgiens leiten . Die schwedische Zeitung „ Mtonbladet

" ver¬
öffentlicht eine Meldung , wonach England für Solzwaren
Höchstpreise festgesetzt hat . die aber so niedrig sind , daß tut
den schwedischen Holzexport sehr große " Verluste ent¬

stehen . da die Preise unter den Herstellungs -

k okten liegen . Unter diesen Umständen ist damit zu
rechnen , daß der schwedische Holzexport nach den englischen
Wirtschaftsgebieten so gut wie völlig aufbört Aus einem .
Rundschreiben des englischen Konsuls tn Stockholm an
schwedische Firmen , in dem nähere Angaben über dre eng¬
lischen Blockademaßnahmen gemacht werden , gebt , hervor ,
daß England nur den Transport mit direkter
Ernpfängerangabe dulden will , auch wenn die Ware

sür neutrale Länder bestimmt ist . Das bedeutet praktisch
die Behandlung auch des bedingten Banngutes als

absolute Konterbande . Die Folgen smd selbstver¬
ständlich eine weitere Erschwerung des Handels der
neutralen Staaten . In diesem Zusammenhang wird auch
über das Tempo der Durchsuchung neutraler
Handelsschiffe heftige Klage . geführt . Die Untersuchungs -

aktionen nehmen im allgemeinen vier bis sieben Tage tn

Deutschlands Handelsverkehr gesichert .

Deutsch - niederländischer Verrechnungsverkehr wird wie

bisher durchgeführt .

Berlin , 16 . Sept . Die vor einigen Tagen durchgeführten

üblichen Besprechungen der deutsch -niederländischen Regie -

rungsausschüsse ergaben Übereinstimmung darüber , daß der

deutsch - niederländische Verrechnungsver¬
kehr auch unter den gegenwärtigen Verhältnissen in der bis¬

herigen Weise durchgeführt werden soll . Beide Regierungen

sind sich weiterhin darüber einig , daß der sogenannte Ver¬

rechnungsrückstand so schnell wie möglich verringert werden

müsse . Hinsichtlich der Feststellung der Zahlungswertgrenzen
wurde eine neue Regelung getroffen . Die Verhandlungen

haben gezeigt , daß es trotz der augenblicklichen besonderen

Lage möglich ist , den Handelsverkehr zwischen Deutschland
und seinen neutrale » Handelspartnern auch künftig durchzu¬

führen und den beiderseitigen Notwendigkeiten Rechnung zu

tragen .

Französischer Minenkreuzer in

die Luft geflogen .

Bei der Übernahme von Minen — 400 Tote und Verwundete .

Rom , 16 . Sept . ( Funkmeldung ) . Einer Meldung der

»Agenzia Steiani “ aus St . Louis ( Senegal ) zufolge , haben
aus Casablanca eingetrossene Reisende berichtet , daß der

frauMische Minenkreurer . »Pluto « " ( 4773 . Tonnen )
am Mittwochvormitag im dortigen Hase » in die Luft
geflogen fei .

Während der »Pluto « "
. so . beißt es in dem Bericht

weiter , keine Kriegsladung einschiffte , sei eine der
großen Minen an Bord explodiert und habe das
Schiss entzwei gerissen und zum Sinken gebracht . Nachdem
der „ Platon " bereits gesunken war , hätten fich unter Wasser
weitere schwere Explosionen ereignet , die in der ganzen
Stadt erdbebenartig gewirkt und tn den am Hasen
gelegenen Stadtvierteln große » Schaden angerichtet batten .

Den Rettungsmannschaften sei es nach sechsstündigem
Arbeiten gelungen , ü b e r 4 0 0 T o t e und B .e r w » n d e t e ,
die der Besatzung des » Pluto « "

„ und der Zivilbevölkerung
angeöörten , zu bergen . Die Behörden von Casablanca ver¬
suchten . die Bedeutung der Katastrophe , die die Bevölkerung
tief erschüttert habe , herab,umindern .
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gerichtet hat , in der versprochen wird . „Vie biktorischen

Forderungen der polnischen Seele zu un .ter -

stützen . Ob diese Botschaft bei den chaotischen . Zustaichen

in Polen die in ihrem Lande umherlrrende polnische Regie¬

rung überhaupt noch erreicht , ist . feoS1 ! * - Aber selbst wenn

das der Fall sein „sollte , werden dre MN damit auch nichts

anzufangen vermögen . Sie lernen letzt erkennen , was es

heißt , sich von England garantieren zu .Men .
Wesentlich wichtiger als dre polnischen Bitten ist den

Enaländern der Kampf gegen dre Neutralen . vier

zeigt sich immer wieder , . daß die . neutralen Staaten . durch

allerschwersten Druck gefügig gemacht werden sollen . Wte stark

dieser englische Druck ist . ergibt sich u . a aus der : Meldung ,

daß die Getreideoerkorgung öollands unö 43ei

a t e n 5 bereits heute durch die englische Hungerblockade ge¬

fährdet ist Die Schiffe der Neutralen werden in englischen

vaien testgehalten und nach Konterbande untersucht . Selbst

wenn dann die Freigabe erfolgt, „ so lm ^ V ^ tefe
^

Unter¬

suchungen doch jetzt schon vier bis lieben Tage . tn

lenen die Schiffe also nutzlos und sinnlos üilliegen Be¬

zeichnend aber für die Auslegung der KonterLande -

BeUebunaen ist Vie Tatsache , daß auch eine Ladung Äpfel ,

di / für Rumänien bestimmt war . .. bekchlananahmt wur ^ .

Gleicherweise kommen die Klagen aber A usb rtngung von

Schiffen durch die Engländer aus Holland und Belgien , ebenso

fiinpinAllÄtefiett ftütt büß CT lOtClltllCTT IDCTOC.

Auch diese Worte kennzeichnen die . verbrecherische engliiche

Politik die nach Polen jetzt noch die neutralen Staaten als

Kämpfer Wr die englische Weltherrschaft ansvannen mochten .

Die Schnauze verbrannt .

Holländische Reederei spießt eine fette englische Lüge auf .

Berlin , 16 . Sept . Das englische Lügenministerium . hatte
der Londoner Presse eine Meldung zugeleitet , tn der die Be¬
hauptung ausgestellt mürbe , es fei der Versuch gemacht worden ,
das holländische Schiff zu torpedieren , auf dem
der ehemalige britische Botschafter in Berlin . Sir Neville
Henderson von Rotterdam nach England zuruckkehrte Der

begleitende britische Zerstörer , so hieß es tn der Meldung
weiter , habe Wasserbomben werfen müssen , um

das U - Boot zu vertreiben .
Wie die Reederei W . M . Müller n To . dem deutschen

Konsulat in Rotterdam amtlich mitteilte , hat der Kavitan
des Dampfers , auf dem Botschafter Henderson nach England
reifte , aut Befragen . erklärt , daß er von . irgendwelchen An¬

griffen auf das Schiff nicht das geringste bemerkt
habe .

Übernahme des polnischen Goldes .

as Berlin , 16 . Sept . Der polnische Botschafter in London
soll dem englischen Auswärtigen . Amt eine Note überreicht
habeir Vie die Aufforderung enthalt , die englische Sitte
für Polen wirksamer zu gestalten , da Polen bet

militärischen Streitmacht Deutschlands zu erliegen drohe Es

ist kaum anzunehmen , das derBotschafter iid ) nut wlchey
Ermahnungen in London sonderlich beliebt macht , denn , daß

England gar nicht in der Lage ist . den Polen Hilfe zu leisten ,
ist ja schon vor dem Ausbruch des Konfliktes im englischen
Unterhaus von Lloyd George und anderen Abgeordneten
festgestellt worden . Hatten die Polen etwa auf dre . grose eng¬
lische Kriegsmarine gehofft , so sah die englische Hilfe .ko aus .
daß Großbritannien drei polnischen Zerstörern
großmütig , Z u f l u cht gewahrt , das heißt auf gut
deutsch , daß England diese drei .polnische Zerstörer
vereinnahmte . Auch zur Zeit unterstützt England die

Polen wacker Ein englischer Dampfer hat naimt » in . dem
rumänischen Hafen Constanza oas bereits nach Rumänien

geschaffte Eoldder volnis chen Regierung an Bord

genommen , das nun nach ßonbon gebracht werden soll .
England kassiert also mit einer bemerkenswerten Schnellig¬
keit das Honorar für seine „ Unterstützung ein .
Seiner Zeit hat London die Polen lange genug warten lassem
als sie England um eine Anleihe baten . Jetzt aber ist England

schnell zur Stelle . Es nimmt den so grogmaulig . garantierten
Polen schleunigst das Gold ab und da soll noch temand sagen ,
daß England den Polen . nicht . hilft . Der völlige Zusammen
bruch Polens war die erste Folge seines blinden
Vertrauens auf ßonbon . Jetzt greift der Brite auch

nach dem polnischen Goldschatz Das ist die englische Hilfe .
Vielleicht tröstet man sich tn Polen aber damit , daß

wenigstens die Akademie F ran c a i s e den Polen ihre

Sympathie bekundet und eine Botschaft an das polnische Volk

schafters in Polen erhalten . Trotzdem die deutsche Luftwaffe

fic& strena an den Befehl , nur militärische Ziele anzugreifen ,

hält brachte es dieser Mister Bidd eI fertig , in einem

Telegramm , das von dem Washingtoner Staatsdepartement

veröftentlicht wird , zu behaupten . daß die deutschen Nieser

ohne Rücksicht auf die Zivilbevölkerung ihre
«

Bomben ab - .

würfen . Biddel führte eine Anzahl Falle an , u . g . au ®

„ Bombenangriffe auf seine Villa "
. Hierzu schreibt der

$ eU
£)trr Anthony Biddel . der die . Regierung der Vereinigten

Staaten bei dem permanent umziehenden polnisch en Regime

vertritt erwarb den ,
Erzellenzentitel auf Grund feines

dicken Geldbeutels und einer fetten Bei steuer

zur demokratischen Wahlkasse . Zwar bat Herr .
Biddel durch seine telefonischen Kontakte mit Paris und

Washington sick als Nachrichtenveriufttlung dem v o l -

nischen Außen Ministerium sehr b e f a IU 8 et *

wiesen und ihm Fernsprechgebühren erspart , zwar hat er

Prachtbauten verschiedener polnischer Diplomaten in groß -

zügigen Mietpreisen übernommen , aber der Unmm . den die

junge Exzellenz seit dem 1 . September der amenJantWen

Öffentlichkeit verzapft , wird nur ^ och von dem aufge egten

Schwindel fernes Kumpans , des Halbiuden Bullitt in

Paris , übertroffen . Schon am L 9 . beeilte Toni . Herrn

Roosevelt telefonisch miizutellen daß die deutsche Luftwaffe

Bomben in unmittelbarer Nabe feines Warschauer Vorstadt -

Hauses abwerse . Tatsache war , daß damals lediglich der

Warschauer Flughafen mit Bomben belegt

wurde , der aber einige Kilometer von der Vorstadtvilla des

Herrn Biddel entfernt lag . Sen Biddel scheint mit aller

Gewalt dem amerikanischen Volk Beibringen zu wollen , daß

die bösen Naziflieger es unbedingt auf sein

gelichtetes Haupt abgesehen haben . Denn auch

in seinem neuesten Telegramm . an bas Staatsdepartement

berichtet er ausdrücklich von .Luftangriffen auf lerne Villa . -

Wir können Herrn Biddel getrost Bescheinigen . daß unsere

Luftwaffe militärisch wertvollere . Obiekte bat . als einen

millionenschweren Jüngling , der fernen Lebenslauf dadurch

schildert , daß er die 22 feudalen Klubs amzablt , denen er

angehört . Vollends bezeichnend für dre Gemütsverfassung ,
in der die junge Exzellenz sich gegenwärtig befindet , ist die

Gruselgeschichte , die er dem gutgläubigen amerikanischen
Volk durch den United -Pxeß - Korrelvondenten Beattey

aufbinden ließ . Beattey berichtete vor ewigen Tagen , daß

Exzellenz Biddel nach der Flucht aus Warschau auch den

neuen Aufenthaltsort leider verlassen mußte , weil der deut¬

sche Rundfunk genau das Haus bezeichnet habe , rn dem ex
residiere . Tonis krampfhaftes Bemühen , sich den Glorien¬
schein eines ständig in höchster Lebensgefahr lÄwebenden
Helden zu geben , dürfte wobl Bei allen amerikanischen Welt¬
kriegsveteranen herzliches Gelächter Betsorrufen .

Im übrigen strebt Toni Biddel offenbar danach , die

Rolle von Myron Herrick in Paris und weiter H . Page
in London 1914 bis 1917 nachzuspielen . Diese beiden ameri¬
kanischen Botschafter haben damals ibr Bestessetan . um dre

amerikanische Jugend für die Sache der Alliierten vor dre

Maschinengewehre zu Bringen . Genau so will anföetnenb
auch unser . „ Toni " Amerika in den Krieg für
Polen hineinzerren und auf alle Falle schon für den

Kongreßzulammentritt am 21 . September durch feurige Be¬

richte die nötige
'

Stimmung schaffen . Es ist . geradezu ,
grotesk zu beobachten , wie gewisse amerikanische Diplomaten
innerhalb kurzer Zeit völlig die Interessen . ihr es

eigenen Volkes vergessen , um sich zu ..eifrigsten

Propagandisten des Staates zu machen , zu dessen kühler Be¬

obachtung Re eingesetzt sind . Heute Bat Polen zwei Bot¬

schafter in Amerika , erstens den polnischen Botschafter Graf

Potocki in Washington und zweftens den emsigen Toni
Biddel . zur Zeit „ auf großer Fahrt " in Ost -Polen .

। i 1 ■ ........ — '

Deutschland zu unterhalten , Befinden sich feit langem auf
einer „ Schwarzen Liste " . Diese Firmen solle » setzt von England

boykottiert werden , wenn sie nicht in eindeutigen Erklärungen

versichern , daß sie das deutsche Geschäft aufgeben . Die Eng¬
länder find fich nämlich klar darüber , daß ihr Wirtschaftskrieg

gegenübei Deutschland völlig aussichtslos ist ohne den in¬

direkten , erzwungenen neutralen Beistand . Deshalb der ver¬

stärkte Druck auf die Neutralen , der einer Blockade über

ganz Europa , einer Kontinentalsperre in

neuer Auflage gleichzusetzen ist . .
Wenn England in Ermangelung des Willens und einer

Möglichkeit mit ehrlichen Waffen zu kämpfen hier das

Schwergewicht feiner politischen Aktivität für die nächste Zeit

sieht , so darf es sich nicht darüber täuschen , daß die Neutralen ,
die ja schon zu wiederholten Malen Gelegenheit hatten eng¬
lische Übergriffe gegen ihre Neutralität zurückzuweisen , nicht
die Absicht haben , sich diese Dinge widerstandslos gefallen
lassen . Auch die N e u t r a I e n , denen gegenüber Deutschland
grundsätzlich und unter allen Umständen am friedensmäßigen
Warenaustausch festhalien will , was es durch die Tat bereits

bewiesen hat , bilden heute in ihrer Gesamtheit eine Groß¬
macht , mit der England rechnen mutz . Sie werden den
Willen zur Abwehr des ihnen und ihren Völkern

drohenden Unheils bei der am Montag in Kopenhagen
zusammentretenden Ministerkonferenz der Nordstaaten
zweifellos auf das Nachdrücklichste bekunden . Das Mittel

feiger wirtschaftlicher Erdrosselung , mit dem
England in seinen Kriegen so oft die Neutralen zwang , sich
an den englischen Verbrechen entweder zu beteiligen oder sich
ben englischen Grausamkeiten auszusetzen , wird diesmal seinen
Zweck nicht erfütten .

In Polen , das England jetzt nur noch insoweit inter -
eRiert , als es immer wieder versucht , mit verlegenen
Phrasen seine platonische

'
Veschützerrolle herauszustellen ,

haben sich die Dinge jetzt dank der überwältigenden Siege
unserer tapferen Truppen auf allen Kampfabschnitten des

Kriegsschauplatzes und dank ihrem unwiderstehlichen Vor¬

dringen nach Osten , soweit entwickelt , daß von einer polnischen
Regierung , die das Schicksal des Staates lenkt oder einer
Heeressühruna , die die Fäden ' der militärischen Operationen
in der Hand hält , faktisch nicht mehr gesprochen werden kann .
Während überall da , wo deutsche Truppen einmarschierten ,
die Ordnung rasch wieder hergestellt wurde ,
herrscht in Restpolen ein chaotischesDurcheinander .
Dieser Zustand erfährt seine Verschärfung durch die von der

geflüchteten Regierung und den militärischen Befehlshabern
erlassenen Aufrufe an die Zivilbevölkerung , den deutschen
Truppen mit allen hinterlistigen Mitteln und mit der Waffe
in der Hand entgegenzutreten . Die Folge dieser Anordttungen
war die Entfesselung efnes Bandenkrieges , der
von entmenschten Horden , dem Abschaum der Bevölkerung ,
mit den grausamsten Mitteln geführt wird . Dieser zivile
Bandenkrieg widerspricht nicht nur den internationalen
Regeln des Landkrieges , die völkerrechtlich genau festgelegt
sind , er bedeutet auch einen schweren Verstoß gegen die
Gesetze der Menschlichkeit , die jedes Kulturvolk , das Anspruch
auf diese Bezeichnung hat , achtet . Chamberlain und Churchill ,
Halifax und Eden haben mit ihren Hetzreden die Polen bis

zu diesem letzten Mittel ermuntert . Mit ihnen tragen die
amtlichen polnischen Stellen , die zu dem Verbrechen des
bewaffneten Widerstandes der Zivilbevölkerung aufgerufen
haben , schwere Verantwortung . Deutschland hat alles Recht
auf seiner Seite wenn es dagegen mit den schärfsten Mitteln
der Kriegsführung vorgeht ,

'
umsomehr als es damit die

Leiden der Volksdeutschen in Pole » nur verkürzt .
Das Schicksal Polens , der völlige Zusammenbruch

des Staates , dem schon bei der Geburt in Versailles die ganze
Widerstnnigkeit seiner willkürlichen Grenzziehung bescheinigt
wurde , ist nicht mehr aufzuhalten . Es erfüllt

sich aus eigener Schuld und der Mitverantwortung Englands ,
bas Polen mit voller Absicht in sein Unglück hineinhetzte , um
dadurch einen Vorwand zu haben , einen Krieg mit Deutsch¬
land zu entfesseln , in den es jetzt die ganze Welt verwickeln

möchte . Die Erfolge unserer Truppen , die sich in einem

Tempo vollziehen , daß einmalig in der Geschichte aller Feld -

- üge ist , haben dieAbsichtenEnglandsschonheute
» ilNichte gemacht . England hat den Krieg moralisch bereits
Verloren . Daß es ihn auch militärisch und wirtschaftlich ver¬
liert , dafür sorgt die starke und unüberwindliche deutsche
Wehrmacht und die mit ihr auf Leben und Tod in unwandel¬

barer Treue zum Führer verbundene Front der Heimat .
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Der Führer bei der Südgruppe

tm
Anteil

von der durchschlagenden
chen , für diesen Besuch , der nicht
Eeneralfeldmarschall ein tiefes

waren . Nun betrug der Anflug nur

Aufstand afghanischer Stämme in Indien .

Amsterdam , 16 . Sept . ( Funkmeldung .) Nach - London

wird aus S i m l a gemeldet , dafe in Punjab ( Indien ) es

zu einem Aufstand afghanischer Stämme gekom¬

men ist .
1

Wassermangel in Gibraltar .

Gibraltar , 16 . Sept . ( Funkmeldung .) Aus Tanger lief

ein Zisternenschiff mit Wasser nach Gibraltar aus ,
weil dort Wassermangel herrscht .

!e Richtlinien für die

.
-          erstörten Flug¬

platz a n l a ae n und
"

erteilte der Luftflotte Weisung für
den weiteren Einsatz der ihr unterstellten Luftstreitkräfte .

Der Einsatz der Luftwaffe im Erdkamps
Die Niederkämvfung polnischer Batterien .

Der Nachschub der Armee .

Das Meisterwerk der rückwärtigen Dienste .
Bon Sonderberichterstatter Nodatz .

PK . . . . li . Sept . 1939 .

Soldaten der angegriffenen
. . Gewehren und Maschinen -

„ Treffer in den deutschen Flug -
lon zu neuem Anflug angesetzt ! Die
' en es nicht begreiien können , das

i nur wenig anhaben können . Die' — und nun poltern

ter galizischen
Kongreß - Pol — — . . . -------
angetroffen haben . ... .

Überall merkt man . da « Galizien früher unter öster¬
reichischer Verwaltung stand . Die Städte sind sauber , die Hauser
sind mehrstöckig , die Straßen find gepflastert , und auch tn den
Dörfern tritt das ärmliche Strohdach gegenüber dem Mieren

FeldmarschaU Göring an der Front in Galizien
Auszeichnung der bisher erfolgreichste « Jagdgruppe . — An einem Tag 78 feindliche Flugzeuge vernichtet .

Führer - Hauptquartier , 15 , Sept , Der Führ « begab sich
heute von fernem Hauptquartier zu den deutschen Trup¬
pen nach Galizien , die bei der . Verfolgung und Z « -

mürbuug der polnischen Heeresverbande unerhörte Marsch¬
leistungen vollbrachten . Der Führer wohnte,rm Laufe des
Tages dem Übergang zweier Divisionen über
den Sa » bei . Es waren die gleichen . Truppen , int bereit »
in den ersten Tagen des Vormarsches die polnrsche . Bunker -
lrnie im ostoberschlesischen Industriegebiet
im tapferen Ansturm durchbrachen und die nun , tn Gewalt¬
märschen den schnellsten Verbänden folgend , den polnischen
Widerstand an der Südfront in unaufhaltsamem Vormarich
zertrümmern .

Die Schlote Oberschlesiens rauchen .

Neben anderen Frontverbänden , deren Kommandeure
und Staffelführer der Generalfeldmarschall im Namen des

Führers mit EisernenKreuzen auszeichnete , sprach der
Eeneralfeldmarschall insbesondere den Männern der bisher
erfolgreichsten , vo » Hauptmann E e n tz e n geführten Jagd¬
gruppe , die im polnischen Luftraum bis zur russischen Grenze
vis gestern allein 78 feindliche Flugzeuge
vernichtet hatte , Dank und Anerkennung aus . Mit Stolz
tragen zahlreiche Offiziere und Mannschaften dieser Jagd¬
gruppe von gestern ab das Eiserne Kreuz .

Auf dem Rückflug besuchte der Eeneralfeldmarschall die
Verwundeten eines Kriegslazaretts im ober¬

schlesischen Industrie -Revier . Er verweilte volle zwei Stun¬

den im Lazarett und Hefe es sich nicht nehmen , jedem einzelnen
Verwundeten die Hand zu drücken . Mit strahlenden Augen
und mit bewegten Worten dankten die Männer , bie ihr Blut

für Führer und Vaterland lies
*” 1 *- *

nur ihnen , sondern auch dem
und unvergefeliches Erlebnis war .

Anschliefeend begab sich der Feldmarschall zum Vortrag
ins Hauptquartier des Führers .

Die mangelnde Kriegsparole .

Das brntale Spiel Englands durchschaut .

wt . Die Engländer sind um eine wirksa m e K riegs -

parole in größter Verlegenheit . Angeblich will man nur

gegen das Nazi - Regime in Deutschland kämpfen , eine These ,
die selbst vielen Engländern Kopfzerbrechen macht . Das

zeigen zahlreiche Zuschriften an die „ Times "
, aus denen her -

vorgeht , baß der Kampf Englands gegen bte deutsche Re¬

gierung zwangsläufig auch ein Kampf gegen das deutsche
Volk sei . Der englische Publizist Norman Angell halt
derartige Meinungsäußerungen für gefährlich . Wenn man
sie in Deutschland erführe , dann werbe das deutsche Volk
kaum geneigt sein , so meint er . die Waffen niederzulegen .
Das ist , wie wir Herrn Angell bescheinigen können , eine
völlig üherslüssige Sorge , denn Deutschland wird
niemals die Waffen strecken . In einer der erwähnten
Zuschriften wird gefordert , daß England kämpfen solle , um

„ die Welt für die Demokratie sicher zu machen . Auch diese
Formulierung hält Angell für anstößig , denn man müsse be¬
denken . daß der Staat , für den England in den Krieg ge¬
gangen sei ( ? ) , ebenfalls ein autoritäres Regime besessen
habe . Besorgt meint der englische Publizist , daß der . Welt
an den englischen Kriegszielen Zweifel aufkommen mußten ,
denn auch der letzte Friede , den England geschlosien habe ,
habe leider keine Ordnung zu schaffen vermocht . Wie weit
diese Zweifel des Auslandes geben , kann Mister Angell
einem Artikel der schwedischen Zeitung „ Astonbladet " ent¬
nehmen . Es beißt darin u . a . : „ Der Traum , ein neues
Regime in Deutschland zu schaffen , ist in England weit ver¬
breitet . Der Naive glaubt sicher , daß nur dies bte Aufgabe
Englands sei . Wir aber haben andere Töne gehört , so die
Erklärung , dafe Deutschland niemals roiebei
einen Krieg gewinnen soll . Man kann diesen Ent¬
schluß kaum anders auslegen , als daß es sich um eine voll¬
ständige Zerstückelung handeln soll , um einen

„ Frieden
"

, der viel schlimmer sein würde als
V e r s a i l l e s .

“ Es ist , wie diese schwedische Stimme zeigt ,
also recht schlecht um die britische Kriegsparole bestellt .
Man mag sie auf Humanität , auf Menschenrechte frisieren ,
bas Auslanb nimmt den Englänbern biete Lüge nicht mehr
ab . Es weiß , baß es Englanb einzig und allein um bis
brutale Erweiterung keiner Machtposi¬
tion und um bie Vernichtung bes aufstreben -
bert jungen Deutschlanbs geht .

. . . . „ 15 . Sept . Generalfelbmarschall Göring be¬

gab sich am Freitagvormittag in seinem Flugzeug zu ben

Frontflugplätzen int Raume bet in Galizien kämpfenben Süb -

armee . Er überzeugte sich von der durchschlagenden
und verheerenden Wirkung der Bomben¬
angriffe auf die polnischen Flugplätze und besichtigte ein¬

gehend das z. T . bis zur Unkenntlichkeit zerstörte polnische
Fluazeugmaterial und die Flugzeughallen . Der Eeneralfeld¬
marschall gab an Ort und Stell '

" "

Wiederinstandsetzung der zerf
Platzanlagen und erteilte der Luftfl
den weiteren Einsatz der ihr unterstellten S .

Der Befehl zu neuem Einsatz bet Stabsstasfel kam wenige
Minuten , nachdem deutsche Panzertruppen nördlich von War¬
schau wieder auf schweren feindlichen Widetstanb gestosen
waren . Nun betrug der Anflug nur knapp zehn Minuten . Um
13 .20 Uhr hatten die deutschen Panzer schweres
Artilleriekeuer erhallen und kamen nicht mehr voran , um
13 .40 Uhr tauchten bereits die ersten Kampfflugzeuge auf . die
ben Wiberstanb brechen tollten . (Eine u « erhörte organi¬
satorische Leistung in der Zusammenarbeit zwischen
den Erdtruppen und der Luftwaffe ! Die Funkverständigung
aus den vordersten Panzerwagen mit ben weiter zurückliegen¬
den Befehlsstellen der höheren Stabe unb bte Verbindung mit
ben einsatzbereiten Kampfflugzeugen erfolgte ohne jede Ver¬
zögerung . ~ .
, Die Ketten schwärmten aus unb gingen im Ttef =

flug niebei . Die Fuhrerkette raste knapp 5 0 Meter
hoch über dem angegebenenWaldstuck hinweg und
da entbeckte der Kettenführer aut einem schmalen Waldweg
vier polnische Batterien , die gerade dabei mären ,
äbzuprotzen unb eine neue Feuerstellung zu beziehen . Neuer
Imflua , teapB fünf Meter über den Baumlvitzeu

Schindeldach zurück . -

Glänzende Marschleistung der Ostmärker .

In der Nähe von Iaroslaw nördlich von Przemysl
landen wir . Nachdem es ein wenig geregnet hatte , ist jetzt
wieder prächtiges Wetter und so sind unsere vorrückenden Trup¬
pen nicht mehr vom Staub gehindert . Die Stimmung der
Divisionen , die hier eingesetzt sind , ist hervorragend Es sind
ostmärkisLe Truppen , bie hier marschieren . Sie haben
ungeheuere Marschleistungen hinter sich . Seit 14 Tagen hatten
sie keine Ruhe . Sie lallen bem Feind auch nicht eine Stunde
Zeit , sich wieder zu sammeln . Sie marschieren und mand ) te -
len , 4 0 . 5 0 , 60 Kilometer am Tage . Man merkt
ihnen jedoch kaum eine Ermüdung an . als sie am -sichrer
vorbeizreben . Sie statten ihm in diesen Tagen ihren Dank
dafür ab . daß er sie vor einem Jahr heimholte tns Reich .
Wir stehen an der großen Brücke über den San . die von den
Polen bei ihrem Rückzug gesprengt und verbrannt wurde unb
neben bet jetzt schon wieder eine teste H olzbrücke gebaut
ist . bte auch die schwersten Eeschützzüge und Tanks tragt .

Unter den Augen des Führers
dem Feind entgegen .

Es ist ein wunderbares Bild , diese deutschen Soldaten
der Ostmark an ihrem Führer unb Obersten Befehlshaber

15 . Seut . ( P .- K . ) T ) er Angriff der deutschen Kamvf -
verbände nach dem polnischen Feindgebiet wurde immer brei¬
ter . Um nun die Erdtruppen bei Warschau wirkungsvoll durch
die Luftwaffe unterstützen zu können , mußte der Amlugweg
bedeutend verkürzt werden . Der Kommandeur einer Kampf¬
gruppe , die bisher in Ostpreußen lag . flog also mit feinem
„ Fieseler Storch " los und suchte sich unweit der Front einen
befehlsmäßigen Einsatz - Flughafen . Er entdeckte
ein Stoppelfeld und ließ nun hierher die Stabsstaffel nach¬
kommen . Selbstverständlich war es schwierig , bte « oben »
Organisation mit der notwendigen Benorgung von Tretbitosf .
Munition und Bomben ebenfalls so schnell nachkommen zu
lallen . Aber wenige Stunden nach dem Befehl war bte
Staffel hinübergeflogen und landete , schwer mit Bomben unb
~ - auf diesem behelfsmäßigen Platz , wafirenb

eine Funkstelle Bis bidit an
„ „ , „ „ . „ . . . biiett neben der Befehlsstelle bes
Armee - Oberkommandos aufbauen liefe .

fembroärts vorbeiziehen , zu sehen . Glänzend ist Rastung
Sie kommen singend die sich »um Flmmser senkeitoe Strahe

herab . Sie singen bie alten deutschen Soldatenlieder und bie

Lieder , bie diese Schlacht in Polen , schon sieboren hat Mtt

festem Blick marschieren ite vorbei Sie sind sich der Lelstuugmi

bewußt , die sie schon hinter sich haben , und man tourt deutlich ,
sie werden sich mit diesen Taten noch nicht zufrieden . geben

Hell klingt ihr neues Lied zum Führer empor . „ Mr sind

Soldaten unb wollen Solbaten bleiben ! .
Der Führer grüßt jede einzelne Kompanie , bie an ihm

vorbeizieht . Er grüßt die marschierenden Infanteristen bie

Mannschaften an den Geschützen , an den MGs ., bte Manner

der schweren Artillerie , der Panzer - Abwehrwaffen . der Felb -

artillerie , ber Flugzeug - Abwehrtruppen — alle , bte tm gleichen

grauen Ehrenkleid zusammen vor bem Feinde stehen . Schon

stehen wir weit über eine Stunde an diesem Platz und noch

immer zieht ber graue Heerbann an uns vorüber , ostwärts
bem weichenben Feinbe nach . . . , , ,

Wir alle , bte wir diese Stunde erleben dunen , sind stolz

aus bie Truppen , bte hier in einem solchen Geist Darüber »

ziehen . Es ist der Geist einer Nation , deren heroische Haltung

wir in diesen Soldaten verkörpert sehen . Wahrend Bu ? ruppen
den ruhig dahinfliefeenden San überschreiten , kommt die Nach¬

richt , bas deutsche Formationen tn Brest - Litowsk eingedrungen
ftnb

In Zaroslaw selbst erwartet . uns die Kraftwagen¬
kolonne des Führers , die in ben letzten 24 Stunben

nicht zur Ruhe gekommen ist . Sie ist mitten durch Polen

gefahren , von Lobs bis hierher unb steht letzt zu neuem Einsatz

für ben Führer bereit .

„ Wir marschieren für Führer und Vaterland .
"

Wir fahren ben San hinunter , um einen »weiten Über¬

gang bei Ubiens .zyn zu erreichen Hier liegt ein - Fähre .
Von ben Polen zerstört , liegt sie mitten tm Flug . Run steht

auch hier eine feste Brücke , von unteren Pionieren erbaut .
Auch hier marschiert Regiment um Regiment vorwärts Wie¬

der schlagen unsere Herzen hoher , als bte grauen Kolonnen

am Führer vorbeiziehen in strammer Haltung , bie besten
Solbaten der . Welf . In wenigen Stunden werden sie

wieder am Feind stehen . . .. , , ,
Als wir am Nachmittag im Flugzeug zuruckkehren leuchten

im Schein der Nachmittagstonne im Süden bie Berghohen der

Beskiden , während tm Norden tn Wolkenbanken die weite

Ebene sich verliert . An diesem Tage haben wir ganz besonders
in ber Haltung ber Truppen bte Kraft getourt , bte Deutsch¬

land unüberwindlich macht . . .
Eine ostmärkische Kompanie — vom Wiener Hoch - und

Deutschmeister -Regiment — sang das Lied :

„ Wir marschieren für Führer und Vaterland ,
wir schützen das Eroßbetttsche Reich .
Uns bat der Wille des Führers gesandt —

und der Wille des Volkes zugleich !

von Brauchitsch bei Kutno .

Berlin , 15 . Sept . ( O . K . W .) Der Oberbefehlshaber bes

Heeres , Generaloberst v o n B r a u ch i t s ch. traf am 14 .. Sept

in Lodz ein unb begab sich zu ben bet Kutuo tm Kampf

stehenben Divisionsvervänben . Bei Stäben unb Truppen der

vorderen Linie unterrichtete sich ber Oberbefehlshaber bes

Heeres eingehenb über bie Lage unb besprach mit ben Be¬

fehlshabern biefes Frontabschnittes bie notmenbigen Maß¬

nahmen .

— ba ist ber Waldweg , als rasendes ME .- Feuer den angrei -
fenden Flugzeugen entgegenschlägt . Das ist der kritische Aug .en -
lick — nur noch wenige Sekunden , die Flugzeugführer teigen

ihre Maschinen poch , während bie MG .- « chützen tn der Wanne
bet Kampfflugzeuge bas Feuer erroibern . Jetzt sind die Ma¬
schinen 50 Meter hoch unb nun fallen bie Bomben tm
Reihenabwurf nieder , alle zehn Meter poltert eine
50 Kilogramm Sprengbombe mitten zwischen . bte polnischen
Batterien . Schon sind bie Flugzeuge meitergeiturmt . kurven
zurück , unternehmen einen neuen Anflug , wieder poltern bte
Bomben hinab , und bie Flugzeugbesatzungen sehen bte
grauenvolle Wirkung : die Pferdegespanne raten wild
umher , ein unheimlicher Wirrwarr von getöteten Soldaten ,
krepierenden Munitionskästen , umgestürzten Protze « tit unten
entstanden , unb doch feuern bie '

polnischen Batterien mit ihren
gewehten . Hier unb ba gibt es 2
zeugen , aber sie haben schc . .
polnischen Soldaten werden
|te den deutschen Flugzeugen . — —
Motoren singen weiter ihr dröhnendes Lied ---- ------ ,
die letzte « Bombe « hinab , und beim letzte « Anflug , als die
Beobachter aus ihren Maschinengewehre « im Tiefflug aus
nurzehnMeterHöheihr rasendes Feuer auf die letzten
versprengte « Trupps eröffnen , ist die ganze polnische Artillerie¬
abteilung restlos vernichtet durch ben Ansturm einer
einzigen deutschen Kette . Die Kampfflugzeuge lehren zuruck ,
fliegen dicht über den deutschen Panzertruppen , die begeistert
ihren Kameraden in ber Luit zuwinken und bann in die «Fahr¬
zeuge stürzen "unb ihren Vormarsch fortsetzen Der groge Ring
um bie gesamte polnische Ostarmee schließt sich, die gewaltige
Entscheidungsschlacht in Bietern unerhörten Kampf geht ihrem

Die „ inbrünstigen Gebete "
Alljudas .

Berlin , 16 . Sept , In welchem Ausmaß Grofrbritannien
sich als Schutzherr jüdischer Interessen fühlt , beweist eine Mel¬
dung bes Lonboner Senhors vom Freitag , wonach König Georg
seinen Dank ben führenden Rabbinern in Palästina . für ihre
Treuebotschaft an ben englischen Ministerpräsidenten
übermittelt .

Die Rabbiner hatten in ihrer Botschaft Chaipberlain ber
„ tiefgefühlten Segnungen unb inbrünstigen
Gebete des Judentums in Palästina für Englands Sieg in
seinem heldenhaften Kampf um bas Recht gegen die Gewalt
uttb für ben zukünftigen SBeltfrieben “ versichert .

Munition 11
lallen . Aber wen
Staffel hinübergefli .
Brennstoff beloben , auf biete

■ber Divisionskommandeur et
bie Front zog unb br

Kein geringerer als Moltke . ber große Lehrmeister ber
preußisch -deutschen Armee in ber mobernen Ättegsfuhrung .
erkannte ber Organisation bes Nachschubs bereits
— französische « Felbzug 1870/71 einen bebeuttomen
— . . . Siege zu . Im Großen Krieg 1914/18 legte bann
bie Leitung ber rückwärtigen Dienste nach her innerhalb
14 Stunben burägefübrten großartigen Mobilisierung bes
deutschen Millionenheeres abermals Zeugnis von ihrer
glänzenden Planung ab , denn nirgends machte sich , trotz des
pausenlosen Vormarsches ber Truppen weit tn Feindesland
hinein irgenbein Mangel an Verpflegung , Ausrüstung ,
Gerät unb Munition bemerkbar .

Eine neue eindrucksvolle Bewährungsprobe
dieser Art hat nunmehr bie deutsche Wehrmachtsfuhrung
wiederum bei ben Kämpfen tn Polen abgelegt . Unauf¬
haltsam sind die Armeen ber Ostfront vorgerückt . Fast bte
Hälfte bes einstigen polnischen Staatsgebietes liegt hinter
ihnen , unb bennoch hat sich trotz ber weiten (Entfernung von

- ben Reichsgrenzen ntrgettbs auch nur ber geringste Mangel
an dem gewaltigen Bedarf aller Art eingestellt , utsbetonbere
auch nicht an Mitteln der neuzeitlichen Kriegssuhrung . bte
man vor 25 Jahren kaum kannte , die heute ober durch ben
Fortschritt ber Technik lebensnotroenbig für die kämpfende
Truppe sind , wie Brennstoff für bie Kraftfahrzeuge . Kabel
für bas Fernmelbewesen unb technisches Gerät . In endlosen
Zügen rollen motorisiert ober bespannt bie Fahrzeuge unb
Fuhrwerke ber Artillerie -Kolonnen mit Munition , des Ver¬
pflegungsnachschubs mit Brot . Konserven . Fett unb anderen
Lebensmitteln , bet Sanitätskolonnen mit Medikamenten
unb Instrumenten , unter benen — was nach einer anderen
Seite hin wieder bezeichnend für einen Feldzug tn Polen
ist — auch Entlausungseinrichtungen nicht fehlen , . ber
Kolonnen mit Nachrichten -, Pionier - unb allgemeinem
Heeresgerät usw . über Polens Lanbsitaßen ostwärts . Es ist
ein nicht weniger imposanter Aufmarsch ber beutschen Wehr¬
macht . als ihn bie Kampftruppen selbst demonstriert haben .

Englands Versuche einer Blockade wirken lächerlich
angesichts dieses gewaltigen Vorrats , der dennoch nur einen -
Bruchteil ber Bestände in ben Seugämtern , Vetpflegungs -
ämtem , Bekleidungsämtern . Munitionsanstalten Brenn¬
stofflagern und Magazinen bes Heeres unb ber Luftwaffe
barstellt . Obgleich ber Einsatz ber rückwärtigen Dienste in
bietem bebeutenben Umfang erfolgt , wäre es falsch , baraus
zu schließen , baß et in einem solchen Ausmaß etwa infolge
Ausfalls burch Verluste an ber Front notroenbig ist , benn
über bie Befriebigung ber täglichen Bebürfnille hinaus ist
irgenbein verstärkter Ersatz ober eine über ben Rahmen des
üblichen hinausgehenbe Ergänzung bisher an keiner Stelle
erforderlich gewesen . Im Gegenteil : In fast allen Abschnitten
konnte sich die kämpfende Truppe aus bem erbeuteten
Kriegsmaterial ber Polen — insbetonbere an Gewehr - unb
ME .- Munition . bie bas gleiche Kaliber wie bie beutsche
Munition hat — selber eindecken unb vielfach auf bie Heran¬
ziehung eigener Bestänbe verzichten . Ähnlich verhält es sich
mit Werkzeugen . Leitungsdraht unb sonstigem Gerät . Bis
in die vorderste Linie bringt ber Nachschub vor unb in ber
ununterbrochenen Kette der Kolonnen liegt gleichzeitig fast
dem Sinne des Wortes nach die unlösbare Verbin¬
dung » ur Heimat , bas starke unb sichere Gefühl für
den Soldaten ber Front , baß er nicht allein kämpft , fonbern
dafe das ganze Volk mit ferner Arbeit und feinem Einsatz
hinter ihm steht . Und eines sei vor allen Dingen nicht ver -
gellen : auch in den Kolonnen der Fahrabteilungen stehen
deutsche Männer im Waffendienst . Wenn nachts die Straßen
Polens erfüllt sind vom Geräusch knarrender Räder und dem
Brummen ber Motoren , bann ist dieser Zug der grauen
Lastkraftfahrzeuge und der tarnfarbigen Planwagen wahr¬
lich keine unbeschwerte Mondscheinfahrt , sondern tn den
Wäldern unb hinter ber Hecke lauert die Gefahr hinterhäl¬
tigen Überfalls , die gerade charakteristisch für die Kampfes -
weise der Polen ist . Aber auch die Kolonnenfahrten am
Tage sind nicht Spazierunternehmungen , vielleicht noch
weniger als in ber Nacht , benn bann schwebt über ben
Zügen bie Gefahr möglicher Fliegerangriffe , soweit bie
Polen überhaupt noch in ber Lage sinb . Flugzeuge aufsteigen
zu lallen . Schliefelich aber kann auch ein vereinzelter Flieger
noch unangenehm werben , wenn er ben Mut besitzt , sich der
deutschen Flak ober ben deutschen Sägern auszusetzen unb die
Anmarschwege bes Nachschubs mit Bomben zu belegen .

So müllen auch bie Fahrer fester in bie Zügel greifen
und die Begleiter das Gewehr zum Anschlag bereithalten ,
während bie Vorhut - unb Nachhutsicherung wachsam hinter
bem Zwillings -MG . die Kolonnen schützt . Im grauen Rock
bes deutschen Heeres versehen so im Nachschub . Der auf die
befohlene Minute genau antritt und eintrifft , ganze
Männer einen mutigen Dienst im Kampf um ihres Volkes
Recht und Freiheit und Ehre .

Ein IVsftünbiger Flug bringt uns tn das Herz Gali¬
ziens . Auf diesem Flug haben wir Gelegenheit , bte einzig¬
artigen Marschleistungen ber deutschen „Trup -
pen zu bewundern , bie in knapp zwei Wochen tampteno
(Entfernungen burdjmejien haben , wie sie im Kriege in diesem
Tempo noch niemals bewältigt wurde « . Wir übenhegen bas
ostoberschlesische Industriegebiet , in bem überall , die
Schlote r a u ch e n . die Gruben . Zechen unb Höchsten in Be¬
trieb iwb . Dann passieren wir in etwa 500 Meter Hohe
Krakau mit bem Wawel , wo jetzt beutsche Soldaten bte
Ehrenwache am Grabe Pilsudskis halten , « achbem bte Polen
in ihrer Verblendung das politische Vermächtnis ihres größten
Führers zu ihrem eigehen Verderb so schmählich verrieten
Weiter ostwärts geht unter Flug nach Tarnow und
Rzeszow . Wir erkennen deutlich ben auch burch 20 -öahre
polnische Herrschaft nicht verwischten kulturellen Hockstand die¬
ser galizische « Gebiete , verglichen mit den armseligen Dörfern
Kongreß - Polens , bte wir in den Bezirken in Lodz unb Radom
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Aus Aunst und Leben «
* Konzert im

Auflösung deutsch - englischer Organisationen .

Der englische Innenminister bat erklärt , daß die Deutsch -

Englische Kameradschaft und der Anglo -Eerman Circle auf¬

gelöst worden seien . Das Londoner Büro des Deutschen Aka¬

demischen Austauschdienstes sei in Auflösung begriffen und die

Zeitschrift „ Anglo German Review " eingestellt .

Bei einer

guten Cigarette
kommt man

auf gute Gedanken

* Seine Entschuldigung . Sans Thoma , der grobe
Maler der deutschen Seele , wie man ibn genannt bat , hatte
in seinen Anfängen schwer gegen Verkennung zu kämvfen .-- -- -h : „ Dem Künstler wird manches schwer

es auch nicht zu tragisch nehmen .
" Und

n 1893 an seinen Freund , den Kunft -

£ ob ? .

Der stürmische Vormarsch unserer Trnvven und der
Besuch unseres Führers haben das Interesse erneut aus die
zweitgrößte Stadt Polens gelenkt . Viele alte Frontsoldaten
werden sich noch des Ortes erinnern , der im November 1914
von der 9 . deutschen Armee unter Mackensen beftig um »
kämpft wurde . Der Umzingelung durch die Russen entzogen

Deutschen mit einem strategisch glänzend aus -
gefubrten Durchbruch , wobei sie außerdem noch 16 000 Ge¬
fangene machten . Am 6 . Dezember waren die Russen genö¬
tigt , ihre Industriestadt zu räumen .

Ob Lodz eine schöne Stadt ist ? O nein , das ist es weiß
Eott nicht . Sogar der Name ist es nicht , der in richtiger
Aussprache Uudshi lautet . Da hilft kein Zungenspitzen , wenn
man es nicht fertig bringt . Vor etwas über hundert Jahren
lag hier ein armseliges Dorf an einem Wässerlein , daß sich
Lodra nennt . Der Zar aber brauchte ein Handelszentrum
Der Umgebung von Lodz , einer dürren , mit Wald durch¬
setzten Heide , fehlt nicht nur jeder landschaftliche Reiz , son¬
dern auch die Möglichkeit einer gesunden wirtschaftlichen
Entwicklung .

Aber einen Despoten kann es reizen , ein Paradies aus
einer Wüste hervorzuzaubern . Der Herrscher aller Reußen
nahm eine Karte von Polen , setzte seinen Zeigefinger mitten
in das Herz be

'
s Landes und sagte : Hier wird eine Stadt

entstehen . Tausende von Spindeln und Webstühlen werden
Tag und Nacht arbeiten . Ruffische Textilwaren werden die
Welt überschwemmen . Vom Atlantischen bis zum Stillen
Ozean . Ähnlich verfuhr Nicolai I ., als die Eisenbahnlinie
Petersburg — Moskau angelegt wurde . Die Ingenieure
hatten ste im Bogen über verschiedene wichtige Orte geleitet .
Der Zar nahm einen Bleistift und zog eine gerade Linie .
„ Der kürzeste Weg ist der beste .

" Er lachte , und seine ganze
Umgebung fiel in das dröhnende Lachen ein .

Natürlich muß eine richtige Stadt ein richtiges Wappen
haben . Also her damit ! Das Bächlein , das den Ort durch¬
rieselt , beißt Lodka . Nun bedeutet dieser Name aber im
Polnischen soviel wie Kahn . Also wählte man für das
Wappenschild einen Nachen mit einem Ruder .

So ist Lodz , das erst 1865 eine Eisenbahnverbindung er¬
hielt . eine Stadt ohne Kultur , ohne geschichtliche Tradi¬
tion g ^ lieben , Heute zählt es 0,6 Millionen Einwohner .
Unaufhörlich heulen die Sirenen , rattern die Eisenwagen ,

Ankündigung im glatten Widerspruch zu der Erklärung des
Führers vor dem Reichstag am 1. 9 ., den Krieg nicht gegen
Frauen und Kinder zu führen , stehe , so heißt dies , die Dinge
im wahrsten Sinne des Wortes auf den Kopf stellen . Den
Krieg gegen Frauen und Kinder führen nicht Deutschland ,
sondern Polen und England , indem sie die polnische Zivil¬
bevölkerung zum Widerstand gegen die deutsche Armee auf¬
fordern und damit die deutschen Truppen zur Selbsthilfe
gegen diese zwingen .

Die deutsche Armee wird auch in Zukunft keine Städte ,
keine Ortschaften und keine Frauen und Kinder bombar¬
dieren , wenn diese Städte und Ortschaften und deren Zivil¬
bevölkerung nicht zu militärischen Zwecken mißbraucht wer¬
den . Überall da aber , wo Städte und Ottschaften deutschen
Truppen Widerstand leisten , wird dieser Widerstand , wie
es dem Völkerrecht entspricht , mit den notwendigen Mitteln
gebrochen werden . Dies und nichts anderes . Herr Chamber¬
lain , sagt die obige Ankündigung der deutschen Heeres¬
leitung !

Wenn nun Herr Chamberlain im Unterhaus wottlich
sagte : „ Wie weit auch Hitler gehen möge , die britische Re¬
gierung werde niemals zum planmäßigen Angriff auf
Frauen . Kinder und Greise nur zu terroristischen
Zwecken fchreiten "

, so bedeutet das — das möge Chamberlain
ein für allemal wiffen — für jeden Deutschen den Höhe¬
punkt der Heuchelei . Richt Adolf Hitler , sondern Herr Neville
Chamberlain ist derjenige , der heute den Kampf gegen
Frauen , Kinder und Greise führt durch die soeben verkün¬
dete . jedem Völkerrecht hohnsprechend «
Blockade der Nahrungsmittel für Europa .

Stärkung der deutschen Erdölversorgung .

Empfindlicher Verlust für Polen .

Berlin , 15 . Sept . Durch den raschen Vormarsch in
Galizien fielen die polnischen Erdölvorkommen in
den Bezirken Jaslo , Drohobycz und Boryslaw in unsere Sande .
Angesichts der großen Rolle , die die Motoristerung im moder¬
nen Krieg spielt , ist dieser Verlust für Polen ebenso empfind¬
lich und schwerwiegend , wie er andererseits für Deutschland
eine spürbare Entlastung in der Erdölversorgung dar¬
stellt . Die gesamte Erdölförderung Polens stellte sich in den
beiden letzten Jahren auf rund 500 000 To . Rohöl jährlich .
Damit stellte Polen etwa 6 % der Gesamtölförderung Europas .
Die ertragreichsten Erdölgebiete liegen zwischen Drohobycz
und Boryslaw , südöstlich von Lemberg , währeich das Erdöl¬
vorkommen bei Jaslo geringer ist . Das dritte Erdölvorkommen
bei Stanislau schließlich bringt , verglichen mit Drohobycz und
Jaslo , sehr kleine Erträge .

Die Raffinierie -Ausbeute des polnischen Erdöls ergab im
Jahre 1938 rund 100 000 Tonnen Benzin . 141000
Petroleum , 91 000 Tonnen Gas - und Heizöl , 47 000 Tonnen
Schmieröl . 4000 Tonnen Fette und Vaseline . 23 000 Tonnen
Paraffin und 57 000 Tonnen Asphalt , Petrolkoks und andere
Erdölerzeugnisse . Zu den rund 100 000 Tonnen Benzin kommen
noch 40 000 Tonnen , die aus Erdgas gewonnen werden , so
daß sich die gesamte polnische Benzinerzeugung auf jährlich
140 000 Tonnen stellt . Eine Ziffer , die ohne Zweifel noch
steigerungsfähig ist . ,

Auch die polnische Erdgasgewinnung ist recht
bedeutend : sie stellte sich im Jahre 1938 auf 586 000 Kubik¬
meter . die bereits dem zentralen Industriegebiet bei Sändo -
mierz zugeleitet werden können . Die Gewinnung von Erd¬
wachs . das über ganz Europa nur in dem Drohobyczer Gebiet
gefunden wird , ist für die Produktion von Kerzen , Schubkrem
und Bohnerwachs wichtig .

leiten , einem der schönsten Nachrufe , die einem Musiker
übers Grab gesungen werden kijnnen . Aus der Not der ver¬
ringerten Besetzung eine schöne Tugend machend , berück¬
sichtigt Vogt neben zeitgenössischer Ilnterhaltungsmustk nun
in stärkerem Maße als bisher die sparsamer instrumentierte
Musik der Vorklaffik und Klaffik und schöpft aus diesem
unerschöpflichen Vorn köstlich irische Schönheiten . Die ver¬
hältnismäßig zahlreich erschienenen Hörer lauschten einer
Sinfonia von Friedrich dem Großen , der Franz Danne¬
berg jenes ausdruckstarke Grave aus einem Flötenkonzert
folgen ließ , das er uns als Zeugnis der musikalischen Eigen¬
persönlichkeit des großen Königs schon früher einmal dar -
geboten bat . Mit der kräftig profilierten Orchefterbegleitung
wirkte es nun doppelt eindrucksvoll . Vogt reihte das volks¬
tümlich heitere und klanglich vielseitig » Divertimento Nr . 7
des jungen Mozart an und ließ mit der Vallettmustk aus
Glucks „ Paris und Helena "

Klänge auferstehen , die auf dem .
Theater so gut wie vergeffen sind , wohl nur deshalb , weil
Gluck diese dritte und vielleicht bedeutendste seiner italie¬
nischen Reformorvern nicht wie den Orvbeus und die ' Alkeste
später ins Französische übertragen hat .

Dr . Wolfgang Stephan .
* Der Verein der Künstler nnd Kunstfreunde wird auch

im kommenden Winter 7 Konzerte mit erstklassigen Solisten
und Kammermusikvereinigungen veranstalten . Der Vor¬
stand läßt sich dabei von dem Gedanken leiten , daß die
Musik mehr denn je die große Aufgabe hat . die seelischen
Kräfte des Volkes zu stärken . Mit Rücksicht auf . die Ver¬
dunkelung werden die Konzerte Sonntagsvormtttags im
Residenztheater stattfinden . Es sind folgende Künstler und
Künstlervereinigungen vorgesehen : Edwin Fischer ( Klavier ) ,
Claudio Arrau ( Klavier ) , Vasa Prihoda ( Violine ) . Paul
Gümmer ( Bariton ) . Marianne Krasmann ( Klavier ) , das
Pozniak - Trio . bas . Quartetts bi Roma und das Strub »
Quartett .* 5n der Zweimonatsschrift » Das Werk des Künstlers "

( Verlag Kohlhammer , Stuttgart ) beschäftigt stch W .
Paffarge begriffeklärend mit Problemen der Volkskunst .
I . H . Schmidt berichtet über nachrömische Triumphtore als
Ausdruck denkwürdiger Taten oder Ideen . H . E , Evers führt
kunsthistorisch in P . P . Rubens Bild „ Die Riedt -rlags des
Sanberib " ein . H . R .

* Konzert im Kurhaus . Am FreÄag wurde Kammer¬
musiker Ludwig Brückner zur letzten Ruhe gebettet . Zu
seinem Gedächtnis ließ August Vogt das Freitag -Abend »
konzert im Kurhaus mit der Trauermusik von Mozart ein »

Höhepunkt der Heuchelei .
Berlin , 15 . Sept . Der englisch « Premierminister

Chamberlain hat gestern im Unterhaus behauptet ,
die Erklärung des Führers im Reichstag , die das
Bombardement offener Städte verbietet und
den Armeebefehl bekanntgab , daß nur streng militärische
Ziele zu bombardieren seien , sei durch eine inzwischen er »
lassen « Ankündigung der Wehrmacht in das
Gegenteil verkehrt worden . Es ist einzig da¬
stehend , daß ein britischer Premierminister es wagt , vor dem
versammelten Parlament seines Landes der Wahrheit
derartig ins Gesicht zu schlagen .

Der Befehl des Führers .
Wir geben hiermit nachstehend der Weltöffentlichkeit

ine wahren Tatsachen bekannt :
1 . Der Führer hat auf den Appell des Präsidenten

Roosevelt zwecks Humamsterung des Krieges am 1 . Sep¬
tember 1939 bestätigt , daß sich die deutschen Strettkrätte auf
Kampfhandlungen gegen militärische Objekte beschränken
wurden , so lange dies auch von feiten der Gegner strikt ein¬
gehalten wurde . Die deutsche Armee und Luftwaffe haben
in dem dem Deutschen Reich auf gezwungenen Kriege gegen
Polen diese Regel nicht nur auf das genaueste eingehalten ,sondern , rn unzähligen Fällen unter Nichtanwendung von
Militärischen Notwendigkeiten den Befehl des
Führers berolgt .

.2 . Der klare Beweis für die humane deutsche
Krregsfuhrung ist die Tatsache , daß bisher in Polen
alle großen und kleinen Städte mit Ausnahme der militä¬
rischen Obiekte , Lufthäfen und Bahnanlagen und Brücken
vollkommen unversehrt erhalten sind .

Der Bandenkrieg der Polen .

. 3 . Dies ist um so bemerkenswerter , als die polnische Re¬
gierung ohne jede Rücksicht auf ihre Bevölkerung und Städte
dazu geschritten ist , Ortschaften ^ ohne jede militärische Zweck¬
mäßigkeit rum Stutzpunkt ihxxr Aktionen zu machen . So ist
3- -8 . derzeit Warschau , obwohl militärisch vollkommen ein¬
geschloffen und strategisch ohne Bedeutung , von polnischen
Truppen und bewastneten Banden von Zivilisten besetzt , die
ans bei Stabt heraus bte umzingelnde deutsche Armee be -
kainvsen .

Aber hiermit nicht genug , hat die polnische Regierung
durch ihre maßgebenden Instanzen in ganz Polen , und zwar
sowohl in den . offiziellen polnischen Blättern als auch durch
Aufrufe an ine Bevölkerung , offen zum Franktireur - und
Bandenkrieg aufgefordert .

So hat zum Beispiel der polnische Oberst Roman
Umiastowski am 2 . 9 . um 19 .30 Uhr über den War -
schauer Rundfunk folgenden Aufruf erlaffen : „ Die
Polen haben Ruhe bewahrt , und sogar die unbewaffneten
Personen haben , wo . es zu kämpfen gab , gekämpft . Wir
wrdern ine Zivilbevölkerung auf , wenn deutsche Flugzeuge
abgeschoffen werden , die Piloten gefangenzunehmen . Sollten
sie stch .. wehren » so sind ste sofort zu erschlagen . Die Fall -
schirmiager . landen mit Sprengmaterial . womit sie versuchen ,an militärisch wichtige Obiekte heranzukommen . Wenn ein
deutscher Fallschirmiager angetroffen wird , so ist er sofortan Ort und Stelle zu erschlagen .

"

. _
Am 8 . 9 „ 21L8 Uhr . erklärte der Sender Warschau : „ Inde » Kampf gegen Deutschland arbeitet die polnische Bevöl -

sPt " 8 Vn mit den polnischen Sol »
nTtoV ® en errichtet und mit

fämpft
^ ü 1 b deutschen Aktionen und Stellungen be -

£ F ^ der Warschau N und . Warschau SP 48 verkündeten
am 8 . 9 . um 19 .4a Uhr . „ Hiermit fordern wir die Einwohner
Oer Stabte und Dörfer auf sofort mit dem Bau von
Zarri kaben un b Tau ( fallen zu beginnen . Die
Barrikaden und aus verschiedenen Materialien zu errichten ,
? u - alten Wagen aus gefällten Bäumen usw . Tankfallen

d ° n Ortselngangen gebaut werden . Sie müssenMeter ttef und , sechs Meter breit sein , damit auch der-tanf bineinfalli . Außerdem hat die Bevölkerung Benzin und
? ndwre

,
schnell brennbare Mittel in der Nahe der Tankfallen

berettzuhalten , damit der Tank sofort übergoffen werdenkann , immit er Feuer fängt . Mit dem Bau von Tankfallen

Truppen in Ärheft stnd
^ ^ werden , bis die eigenen

Kurzwellensender GSB . am 9 . 9 . um 0 .30 llhr :
" Wir erwarten , daß der Kampf für Warschau schwer seinwird , aber wir haben hinter uns nicht nur die Armee , an¬dern alle Burger , ine rn bei Lage sinb . bas Gewehi zu
tragen .

KurzweIlensenbei Miami am 9 . 9 . um 5 .05
Uhr . „ Wahrend bei deutsche Rundfunk den Einmarsch beut¬

ln einem Brief von ___ „ ___ _______________ . . . . ________
Historiker Heniy Thobe . belichtete er . wie er seinen Trost ge¬
funden habe : „ Ich tarn vor 20 Jahren , als ich bart bedrängt
wurde , durch einen höchst einfachen Gedanken aus aller
Misere heraus : statt aller Entschuldigung und Verteidigung
sagte ich : „ Ich habe diese Leinwand gekauft und bezahlt —
ich kann ste deshalb bemalen , wie ich will .

" Das ist ein
starker Schild an dem dis spitzigsten und giftigsten Pfeile
abprallen müssen .

scher Truppen in Warschau meldet , verkündet der Warschauer
Radio , von Budapest gehört , wie die Einwohner aufgefol »
dert wurden , bis zum letzten Blutstropfen zu kämpfen .

"

London GSA . vom 10 . 9 . um 20 .30 Uhr : „ Die pol¬
nische Hauptstadt , die von Tausenden von Zivilisten vertei - -

digt wird , hält noch immer den deutschen Angriffen stand .
"

Sender W a r s ch a u H am 11 . 9 . um 20 .41 Uhr und
Sender Wilna : „ Bei den Angriffen auf Warschau fand ein
deutscher Tank ein unrühmliches Ende . Die Zivilbevölkerung
machte ihn kampfunfähig .

"

SenderLemberg am ll . 9 . : „ Die übrigen polnischen
Städte versprengten Panzereinheiten durch ihre bewaffneten
Bürger .

"

. Der polnische Sender in Wilna verbreitete am
11 . 9 . die Aufforderung des polnischen Zjvilkommiffars Bir -
nacki zum Meuchelmord an Deutschen : „ Jeder schlage mit
dem zu , was er gerade in der Hand hat .

"

Bestialische polnische Kriegsführung .

5 . Die bestialischen Grausamkeiten , die die Aufforde¬
rung der polnischen Regierung zum Franktireurkrieg unter
der Bevölkerung hervorgerufen hat , sind der Welt bekannt .
Die durch zwei Agenten des Secret Service angezettelten
Morde der Bartholomäusnacht ruw Bromberg an über
1000 Deutsch stämmigen , die Riedermetzelung
von ungezählten Deutschen in Posen und im ganzen Kor -
ridor - webiet , die heimtückische Ermordung verwun¬
deter deutscher Soldaten durch die polnische Zivil¬
bevölkerung . die unzähligen Fälle , in denen deutsche Sol¬
daten ihr Leben durch die Hecken - und Dachschützen verloren
haben , die aualvolle Ermordung von Fliegern , die , in Ge¬
fahr , stch mit dem Fallschirm zu retten versuchten , sprechen
eine deutliche Sprache .

6 . Polen , der Bundesgenosse Großbritanniens , bat stch
also nicht nur an die mit unbegreiflicher Heuchelei
immer wieder von England proklamierte humane Kriegs¬
führung nicht gehalten , sondern , jeglichem Gesetz von
Menschlichkeit und Menschenwürde ins Gesicht schlagend , hat
die polnische Regierung zur bestialischsten Kriegs -
fübrung auf gefordert , die es in der Geschichte der mo¬
dernen Zivilisation gibt . Soeben erst wird der Reichsregie¬
rung ein neuer Fall von polnischer Völkerrechtsverletzung
bekannt , in dem nachgewiesenermaßen bei den Kämpfen am
Osteingang von Jaslo aus Richtung Pilsno über die Jaslolka
Gelbkreuzbomben verwandt wurden . Dieser Vorfall ereig¬
nete sich am Freitag , 8 . 9 ., 8 llbr abends , beim 1 . Geb .-Pi . 82 .
Das Bataillon hatte 14 Eelbkreuzkranke , wovon zwei
Pioniere bereits gestorben sind . Entgegen den feierlichen
vertraglichen Verpflichtungen hat also die polnische Regie¬
rung Eelbkreuzgas verwendet .

Ankündigung deutscher Abwehrmatznahmen .

7 . Die deutsche Heeresleitung hat auf Grund der obigen
Tatsachen und auf Grund der bewußten Taktik der polnischen
Serresleitung und der polnischen Regierung , die Zivil¬
bevölkerung zu Kampfhandlungen zu gewinnen , nunmehr
folgende Ankündigung ertasten :

In letzter Zeit häufen stch die Fälle , in denen polnische
Regierungs - und Armeestellen die Bevölkerung offener
Städte auffordern , den eindringenden deutschen Truppen im
Weichbild der Städte , Märkte und Dörfer Widerstand zu
leisten . In Warschau wurde durch Flugblätter , Rundfunk
und ' sonstige Aufrufe die Bevölkerung aufgefordert , zum
Franktireurkrieg überzugehen . Die Stadt selbst wurde von
polnischer Artillerie beschosten .

Das Oberkonrntando bet beutschen Wehr -
macht gibt bazu folgendes bekannt : Die übergroße Rück¬
sichtnahme ber deutschen Armee unb Flieger auf offene
Stäbte , Märkte ober Dörfer ist an eine Voraussetzung ge¬
knüpft . baß biete vorn Gegner selbst nicht zum Kampfgebiet
gemacht werden . Da der Pole ohne Rücksicht auf seine eigene
Bevölkerung diesen Grundsatz ablehnt , wird die deutsche
Wehrmacht von jetzt ab mit allen ihr zur Verfügung stehen¬
den Mitteln den Widerstand in solchen Orten brechen .

Die deutsche Luftwaffe wird im Verein mit schwerer
Artillerie diese Maßnahmen durchführen , die dazu geeignet
stnd , in kurzer Zeit solchen Orten die Zwecklosigkeit ihres
Widerstandes klar zu machen . Die Folgen , die daraus für die
Bevölkerung entstehen , fallen ausschließlich zur Verautwor -
tung der polnischen Regierung und ihrer ebenso unfähigen
wie gewistenlosen Heerführer .

Diese Ankündigung enthält somit eine letzte Warnung
für die polnische Regierung und die polnische Heeresleitung ,
von ihrem sinnlosen und völkerrechtswidrigen Verhalten Ab¬
stand zu nehmen .

Völlige Verdrehung der Tatsachen .
Dies ist der wahre Sachverhalt . Wenn nunmehr der bri¬

tische Premierminister Chamberlain behauptet , daß diese

während alle Fabrikschlote den Himmel verfinstern . Amerika
in Europa . Großstädtisches Leben entwickelt sich in den bei¬
den schnurgeraden Parallelstraßen , der Petrikauer - , und der
Kilianskistraße . Zur Seite liegen die übelriechenden , engen
Gäßchen , die von Schmutz starren . Neben Hochhäusern sieht
man armselige Hütten von dörflichem Charakter . Besonders
schlimm ist das Bild der kleinen jüdischen Märtte , wo sich
ein primitiver Handkl wie in den Bazaren des Orients
absprelt .

Wie soll sich in einer solchen , dem Materialismus hul¬
digenden Stadt ein Geistesleben entwickeln ?

In diesem Lodz müßte einmal mit eisernem , sagen wir
mit deutschem Besen gekehrt werden . Als einen gewiß unver¬
dächtigen Zeugen schlage ich den ausgezeichneten polnischen
Schriftsteller Wladislaus Stanislaus Reymond vor .
Man lese teilten Roman „ Lodz "

. Der Untertitel „ Das
gelobte Land " ist in ironischen Gänsefüßchen und mit
antisemitischem Tonfall zu lesen . Mit der naturalisttschen
Kraft eines Zola entwirft Reymond ein erschütterndes
Bild des blutfaugenben jüdischen Kapitalismus . „ Die Stadt
glich einem mächtigen Strudel , in dem Menschen , Fabriken ,
Waren und Leidenschaften wirbelten , Millionen und Elend
Wollust unb ber ewige Hunger .

" — Für biefes „ gelobte
ßanb “

, für bieten Polypen verödeten Dörfer , verschwanden
Wälder . Die Erde gab ihre Schätze her , Flüffe versiegten .
Menschen tarnen zur Welt , unb alles sog ber Polyp an stch
unb zermalmte es zwischen seinen Kiefern , fraß Menschen
und Dinge , Himmel unb Erbe , unb als Entgelt gab er den
wenigen Erwählten nutzlose Millionen , und der Menge gab
er Hunger und Erschöpfung .

" Das ist Lodz .
Dr . Wolfram WaIdschmidt .

So lügt Chamberlain !
Um das Bombardement offener Städte . — Der britische Premierminister wagt es , vor versammeltem Parlament

der Wahrheit ins Gesicht rn schlagen .
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Gnadenerlaß des Führers .

Straftaten der Zivilbevölkerung werden amnestiert .

In Ergänzung feines kürzlich ergangenen Gnaden¬
erlasses für die Wehrmacht hat der Führer auch für die
Zivilbevölkerung eine Amnestie gewährt .

Erlassen werden Geldstrafen , wenn die Ersatzsreiheits -
itrofe drei Monate nicht übersteigt . Ordnungsstrafen bis
1000 RM , Saft - und Festungshaftstiafen sowie Eefängnis -
und Arreststrafen von nicht mehr als 3 Monaten , diese
letzteren redoch nur , wenn der Täter bei Begehung der Tat
noch nicht , oder nur mit Geldstrafe oder Haft oder mit
Festungshaft - , Eeiangnis - oder Arreststrafe von insgesamt
« . Monaten vorbestraft war .

In gleichem Umfang und unter denselben Voraus¬
setzungen werden Strafverfahren wegen der vor dem Jn -

der Amnestie begangenen und noch nicht rechts¬
kräftig abgeuÜLllten Straftaten niedergeschlagen .

4 *

ZA Gnadenerlaß des Führers , erlassen in einer^ Mten Zert . legt den davon Betroffenen eine große Ver -
vUichtung auf . Der vü6rer würdigt sie seines Vertrauens
und fie mujfen tbm und der Volksgemeinschaft beweisen , daßsie gewillt sind , nie mehr die Gesetze des Staates zu miß -
? wten und ftch auch den Mitmenschen gegenüber so zu ver -
haltml , daß sie nie mehr tn ihrem Leben mit den Gerichten
in Berührung kochmen werden . Sie haben sich in dieser
großen Zeit , bte wir letzt durchleben , besonders zu bewähren

Feststellung von Sachschäden .
Durch Verordnung des Ministerrates geregelt .

V• eine
SBerorbnung erlassen , durch bte die Feststellung von Sach¬
schaden ( an beweglichen und unbeweglichen Sachen ) geregelt
wird , dre innerhalb des Gebietes des Eroßdeutschen Reiches
infolge eines Angriffes auf das Reichsgebiet oder eines Ein¬
satzes der bewanneten Macht entstehen .

, Die Feststellung des Schadens nach Ursache und Höhe
erfolgt auf Antrag des Geschädigten . Der Antrag ist bei
der Gemeinde einzureichen , in deren Gebiet der Schaden
entstanden ist , wenn dies nicht möglich , bei der Gemeinde ,tn der sich der Geschädigte aufhält . Der Bürgermeister gibt
den Antrag nach Prüfung mit feifter Stellungnahme an die
Feststellungsbeborde weiter . Die Feststellungsbehörde ist in
der Regel bte untere Verwaltungsbehörde , in besonderen
ö allen bte höhere Verwaltungsbehörde ( Regierungspräsi¬
dent ober entsprechende Behörden ) .

Die Regelung der Entschädigung bleibt besonderer Ent¬
scheidung vorbehalten . . Jedoch siebt die Verordnung für be¬
sondere Fälle die Möglichkeit der Gewährung von Vor¬
schüssen auf festgestellte Schäden vor , insbesondere dann ,
wenn die Besorgnis begründet ist , daß ohne Vorschuß¬
gewährung der wirtschaftliche Untergang des Geschädigten
droht .

. , — „Verbrechern an Volk und Staat wird ein für allemal
ihr schändliches Treiben unterbunden werden . Darüber läßt
die vom Ministerrat für die Reichsverteibigung erlassene
Verorbnung gegen Volksverräter keinen Zweifel . Wenn
nun in den beiben letzten Nächten in Wiesbaben festgestellt
werben mußte , baß mehrere ber roten Laternen an
ben öffentlichen Lu ft schütz räumen ausgelöscht , ja sogar
entwenbet würben , so mögen sich die Täter — ob sie einen
Lausbubenstreich begangen ober vorsätzlich gehanbelt
haben — herüber im klaren sein , baß eine solche Sabotage
am Luftschutz als eine Eefährbung ber Lanbesverteibigung
mit den allerschärfsten Strafen geahndet werden wird . Alle
Volksgenossen müssen mitbelfen , daß solchen Verbrechern bas
Hanbwerk gelegt wirb . Jeder bat die Pflicht zuzugreifen
und bte Täter ber Polizei zu übergeben .

— Pilzsammlungen . In erhöhtem Maße ist wieber bas
Interesse am Kräuter - unb Pilzsammeln erwacht . Daher
finben -bie Pilzwanberungen unter Führung von Fräulein
Klein unb Fräulein lllfert großen Anklang . Die nächste
Pilzwanberung finbet am Mittwoch um 14 .30 Uhr statt .
Treffpunkt : Stickelmühle : Pilzkontrolle baselbst .

— Seinen 70 . Geburtstag feiert am 17 . September in
voller Rüstigkeit bet Hausmeister Heinrich Schug , Rero -
straße 36 .

DAF. Kreit Wiesbaden , Lulsenstr , 41, Fernspr .-Sammel - Nr. 596 41
Sprechstunden des Krelsobmanne : Dienstags u. Freitags v. 16-18Uhr

DAF . » Beitragsmarke « .

Da unket Hauskassierer zur Wehrmacht eingezosen ist . bitten
wir unsere Mitglieder ber Ortswaltungen Bierstadt . Erben¬
heim . Sonnenberg , Rambach unb Heßloch bie DAF .- Beitrags¬
marken ( auch Arbeitsovfer ) auf ihrer zustänbigen Örts -
waltung abzubolen .
Ab sofort ist bie Ausgabe in :
Erbenheim . Neugasse Ortswaltung
Dienstag unb Freitag von 20 — 22 Uhr .
Bierstabr . Wiesbadener «Straße 8 Ortswaltung
Dienstag unb Freitag van 20 — 22 Uhr .
Sonnenberg . Danziger Straße Ortswaltung
Montag . Mittwoch unb Freitag von 17 — 19 Uhr .
Rambach unb Heßloch . Schule in Rambach bei Frau Martin
zu jeder Zeit .
Sportkurse !

Mit sofortiger SBirfung beginnen wieder mehrere Svort -
kurse laut iramm :

lönncr und Frauen

äonnerstagoimerstag
reitaa
Lroerschule

Äwrtvlatz Kleinfeldchen
Mittwoch . „ 18 .00 — 20 .00 Uhr

ingsstunden der Betnebssoortgemeinschaften und bie
fvortkurfe werden nach Rücksprache mit dem Sport «
nfalls sofort wieder aufgenommen .

19 .30 — 20 .40 Uhr
20 .45 — 22 .00 Uhr
21 .00 — 22 .00 Uhr

Die Verbindung mit der Heimat .

Wie arbeitet die deutsche Feldpost ?

Die deutsche Feldpost , die ebenso wie unsere stolze Wehr¬
macht erst in ben letzten Jahren wieber aufgebaut werben
konnte , nachbem bei Führer bie Ketten von Versailles ge¬
sprengt hatte , hat fetzt zum ersten Male Gelegenheit zum
vollen Einsatz . In ber „ Deutschen Postzeitung

" berichtet ber
Sachbearbeiter bes Reichspostministeriums , Oberpostinspek¬
tor Garlipp , über Aufbau unb Arbeit unserer Felbpost .
Ihre Organisation entspricht der Dreiteilung der Reichs -
postorganisation . An ber Spitze ber Felbpost steht bet
Heeresfelbpostmeister . bem bte Arineef elb -
postmeifter unterstellt sinb , benen wieberum bie Felb -
Postämter unterstehen . Zur Verbinbung bei Feldpost -
ämtet mit bem füi bie Zuteilung bet Felbpoftsenbungen
wichtigen Poftleitpunkt sinb bie Felbpostleitftellen ge¬
schaffen . Füi besonbeie Aibeiten steht febem Aimeefelbpost -
meistet eine Atmeebiiefftelle zut Beifügung . Diese Felb -
poftbriefftellen sinb ausschließlich mit Postbeamten besetzt ,
anbeie außeihalb bei Reichspost ftehenbe Volksgenossen
können bei bei Feldpost nicht eingestellt weiden .

Jedes Feldpostamt erhält u . a . einen Eroßraum -Kraft -
ontnibus , in dem eine Postdiensteinrichtung nach Art der
Ausstattung der fahrbaren Postämter eingebaut wird . Die
qelbpostärnter werden in möglichster Nähe der Truppen -
unterkünfte untergebracht , damit auch der Soldat Post auf¬
liefern kann und Heimatgrüße ihn schnellstens erreichen . Der
Soldat kann bei den Feldpostämtern Briefe und Postkarten
sowie Postanweisungen unb Zählkarten aufliefern . In
Kürze werben von ben Felbvostämtern besonbere Zahlkarten
herausgegeben , mit benen Einzahlungen auf Postsparkassen¬
konten angenommen werben . Außerdem nehmen bie Felb -
poftämter Bestellungen auf Zeitungen entgegen .

In ber Richtung von ber Heimat in bas Selb sinb
Postkarten , offene unb geschlossene Briefe bis zum Gewicht
von 250 Gramm und Postanweisungen äugelaüen . Päckchen
und Pakete sind noch ausgeschlossen . Briefe , Postkarten unb
Zeitungen werben gebührenfrei beförbert . Reichsvost unb
Felbpost haben alle Voraussetzungen für bie beschleunigte
Beförberung geschaffen . Wenn bie Zahlen ber Felbpoft -
nuntmer richtig unb beutlich angegeben werben unb bie
Poftsammelftelle in ben bafür vorgesehenen Fällen orbnungs -
mäßig vermerkt wirb , wirb iebe Senbung schnell ben
Empfänger erreichen . Es ist aber verftänblich . baß die
Itbermittlung an unb von Solbaten der Truppenteile , bie
schon nach wenigen Tagen über 200 Kilometer weit in
Feinbeslanb stanben , schwierig ist . Es liegt beshalb kein
Anlaß zu Beunruhigung vor , wenn von einzelnen Truppen -
oerbänben nicht regelmäßig Post in die Heimat ankommt .

Allmähliche Wetterbesserung .

Nachdem das schöne und sommerlich warme Weiter der
vorausgegangenen Woche erwartungsgemäß auch am
Sonntag angehalten batte , stellte sich am Montag trübes
unb regnerisches Wetter ein . besten unfreunblicher Charakter
in ber zweiten Woche burch eine auffritoenbe , feuchtkühlere
Luftströmung noch erhöht würbe . Die Temperaturen , bie am
Sonntag mit Nachmittagswerten von runb 26 Grab um
5 Grab zu hoch gelegen hatten , gingen erheblich zurück , so
baß ihre täglichen Höchstwerte am Montag 18 Grab unb am
Freitag nur noch 16 Grab betrugen . Im Durchschnitt sanken
bie Temperaturen aber nur etwa y2 Grab unter die Normal¬
werte herab , infolge bei Rauheit bes Wetteis kam feboch
beionbeis in bet zweiten Wochenhälfte allgemein bas
Empfinden auf , daß es füi die Jahteszeit viel zu kalt sei .
Mit Ausnahme des Dienstag , der tagsüber einige Stunden
Sonnenschein brachte , herrschte die ganze Woche hindurch
starke « Bewölkung und nur vorübergehend traten am
Mittwoch - und Donnerstagabend stärkere Aufheiterungen
ein . Die Niederschläge , bie Montagmittag eingesetzt hatten ,
unb zunächst anhaltenb unb recht ergiebig gewesen waren ,
setzten am Dienstag aus . boch traten sie vom Mittwoch an
wieber häufig , wenn auch meist nur in geringen Mengen
auf . ,

Seit Freitagnacht steigt ber Luftbruck fast anbauernd ,
so daß eine allgemeine Beruhigung bes Wetters zu er¬
warten ist . Zwar wirb es auch am Wochenenbe bei ab -
nebmenber Nieberlchlagsneigung noch stärker bewölkt
bleiben , gegen bie Mitte ber nächsten Woche , also zum
kalenbermäßigen Beginn bes Herbstes , aber können wir mit
bem Eintritt vielfach heiteren Wetters rechnen . A . S .

— Unfallschutz ist fetzt mehr benn je nötig . Schutzmaß¬
nahmen kommen beionbers in Betracht bei Betriebsumftel -
lungen unb bei ber Neueinftellung von Eefolgschaftsmit -
gliebern , bie sofort über bie Unfallgefahren zu belehren sinb .

Wiesbadener Vororte .

W . -Biebrich : Ecke Schfageter - unb Bahnhofstraße kam
ein Motorrabfabrer auf bem nassen Pflaster zu Fall . Der
aus Dotzheim stammenbe 41 Jahre alte Mann zog sich Kopf -
unb Knieverletzungen , sowie eine Gehirnerschütterung zu .
Er mürbe ins Paulinenftift gebracht .

W . - Schierstein : Ecke Saar - unb Lehrstraße kam es zu
einem Zusammenstoß zwischen einem Lastkraftwagen und
einem Personenkraftwagen . Es entstand Sachschaden . Der
Fahrer bes einen Wagens hatte beim Einbiegen bie nötige
Vorsicht außer acht gelösten .

W .- Bierstadt : Der bekannte Sängerveteran Fr . Wilhelm
Meyer konnte in aller Frische seinen 80 . Geburtstag
begehen . — In einer Versammlung ber Ortsbauern¬
schaft konnte Ortsgruvvenleiter Wilhelm Hofmann
mitteilen . baß von feiten der NSDAP , zahlreiche Kräfte
aus HI .. BDM . und NS . - Frauenschaft zur Einbringung
der Hackfruchternte gestellt werden . — Ecke Wilhelm - und
Ratbausstraße kam es zu einem Zusammenstoß zwischen
einem Omnibus und einem Leichtkraftrad . Der Motorrad¬
fahrer erlitt Verletzungen am rechten Fuß . Das Kraftrad
wurde leicht beschädigt .

W . - Erbenbeim : In ber Neugaste erfolgte zwischen einem
Personenkraftwagen , einem Fuhrwerk unb einem Rabfahrer
ein Zusammenstoß . Der Rabfahrer erlitt Verletzungen am
linken Arm . Der Kraftwagen unb bas Fahrrad wurde be¬
schädigt . — Ecke Wiesbadener - und Bierftadter Straße
streßen ein Lastkraftwagen mit Anhänger unb ein Motorrad
mit Beiwagen zusammen . Es entstand Sachschaden .

Kleingeld bereithalten !
Diszipliniertes Verhalten in den Omnibussen .

Die . Städtischen Verkehrsbetriebe halten trotz alu
Schwierigkeiten ben Betrieb aufrecht . Wir haben uns scho
daran gewohnt , daß wir an den Haltestellen eine kleine
Zeitspanne — es sind nur einige Minuten gegen früher —
länger warten müssen . Nun kommt der Wagen herangebrauft
und er ist natürlich , da ia im Stunbenablauf einige Wagen
ausgefallen sind , stärker besetzt als wir es noch vor einigen
Wochen gewöhnt waren . Aber bas macht nichts , wir
kommen noch mit . Da wir doch stehen müssen , fasten wir
gleich am Eingang Posten . Das ist schon ein Fehler , den
wir machen . Der Aufforderung des Schaffners , sich im
Innern bes Wagens einen Platz zu suchen , wollen wir
umgehenb entsprechen , nicht allein um ihm seinen schweren
Dienst zu erleichtern — das schon wäre lobenswert — .
sonbern wir wollen auch baburch mithelfen , baß anbete
Fahrgäste noch mitkommen , vor allem aber , baß sich bas
Ein - unb Aussteigen so reibungslos abwickelt , baß im Fahr¬
plan keine Verzögerung eintritt .

Ein weiteret Punkt , ber unbebingt beachtet werben
mutz , ist bie Kleingelbftage . Es ist gänzlich unmöglich , datz
man gtötzete Eelbftücke wechseln lätzt . Wer ben Omnibus
benutzen will , muß sich vor Beginn bet Fahrt vergewissern ,
datz er kleines Geld bei sich bat . Ist es am Tage schon für
ben Schaffner eine große Mühe , im ffiebrönge bes Verkehrs
auf eine größere Summe herausgeben zu müssen , wieviel
mehr erst wähtenb ber Vetbunkelung . Also wir wollen auch
auf bem Omnibus bemüht sein , Disziplin zu wahren unb
uns ben Erfotbetnisten der Zeit anzupasten . v .

Zum Bier - Ausschank
Löhnberger Kohlensäure
vom Witfevetbandswetk Selters - Sprubel Augusta Victoria

Niebetlage : Willy May , Wiesbaden

Sonnenberger Str . 80/82 Fernruf 230 81

— Zum Kochbrunnentrinken just bas rechte Weiter .
Obwohl eist in 8 Tagen bet Herbst kalenbermätzig seinen
Einzug hält , schickte doch bereits seine Vorboten . In
diesen übergangstagc ist besonders darauf zu achten , sich
keine Erkältung zuzuziehen . Aber wir sitzen ja an der
Quelle des Kochbrunnens , der ein gutes Vorbeugungsmittel
auch gegen Erkältungen und Heiserkeit ist . Die alten Wies¬
badener benutzen ihn ständig , und der Freiausschank zwischen
Kranzplatz und Saalgaste zeigt stets eine stattliche Anzahl
von Besuchern . Vorbeugen ist bie beste Maßnahme zur
Verhütung von Krankheiten . Darum trinkt Kochbrunnen —
er spendet Gesundheit !

— Eine Buße an die NSV . Während seiner Ehescheidung
glaubte sich ein Einwohner von allen Seiten angegriffen
unb benachteiligt . Er stellte in Schreiben an seine Behörde
die unglaublichsten Behauptungen auf , verdächtigte den
Eegenanwalt der Pflichtverletzung und Iah sich eines Tages
dem Einzelrichter gegenüber . Zwischenzeitlich hatte er fein
Unrecht eingesehen , und da die Behörde von ihrem Straf¬
antrag zurücktreten will , wenn der Angeklagte an die NSV .
eine Buße von 30 RM zahlt , wurde die Verhandlmig auf
unbestimmte Zeit vertagt . Nun hat der Angeklagte Gelegen¬
heit , die Sache auf eine nützliche Art aus der Welt zu
schaffen .

।, ei t * I j f Konditorei — Bestell - Geschäft

enPFiUlPF Hnt R>uf 22743 . Schönste Terrasse
U Ui IIII Ul II ul am Kopf der Wilhelmstr . W . Welk

— Ein ungetreuer Angestellter wurde vom Wiesbadener
Schöffengericht wegen Unterschlagung . Urkundenfälschung
und Diebstahl zu 6 Monaten Gefängnis unb 50 RM Geld¬
strafe verurteilt . Bei einem Veftellgang stahl er in einem
Haushalt eine Geldbörse mit 35 RM Inhalt . Die daraufhin
erfolgte fristlose Entlastung brachte noch andere Unredlich¬
keiten an ben Tag . In mehreren Fällen hatte er (Selb «
betrüge einkassiert , ohne sie abzuliefern : dabei hatte er in
einem Falle mit bem Namen eines Berufskameraden
quittiert . Noch nach seiner Entlastung besaß er die Frech¬
heit . 65 RM einzukassieren .

— Zwei Unfälle in bet Hiudenburgallee . Ein Kraft¬
wagen fuhr beim Ausweichen vor einem anderen Fahrzeug
gegen einen Baum . Dabei wurden die beiden Insassen ,
eine Frau unb ein Mann , so schwer an ben Köpfen und
Knien verletzt , daß sie ins Paulinenstift gebracht werden
mußten . — In ber Nähe von Henkellsfeld verlor ein jugend¬
licher Radfahrer bie Gewalt über sein Rad unb stürzte zu
Boben . Mit schweren Knieverletzungen würbe et ins
Krankenhaus gebracht .

Keller st ratze .
Es war im Jahre 1879 , als bie nordwestlich bet Jnnen -

ftabt damals schon vorgelagerten Häuserblöcke bie Innenseite
bet zwischen Abletftiaße unb Stiftstraße recht abschüssig
verlaufenden Kelletstraße erreicht hatten und zwar an ber
Stelle , wo bie Feldsttaße , damals noch nicht ganz bebaut
auf bie Kellerstraße stoßt . Diese selbst würbe brei Jahre
später angelegt . Sie verläuft zwischen Platter Straße unb
Stiftstraße zuerst beinahe eben unb mit Linbenbäumen
bepflanzt zwischen Maria - Hilf - Kitche unb ber Schule an bet
Kaftellstratze . um ulsbann überaus steil unb beinahe ab¬
schüssig ihrem Ziel zuzufallen . Nut stabtseits ziehen ftch vor
ben schmalen treppenförmig sich im Ganzen barbietenbe vier¬
stöckigen Fronten enge Bütgersteige hin . Einzig an ben der
Stiftstraße sich näbernben Häuser finden ftch Balkone . Auf
der anderen Seite ist kein durchgehender Gehsteig vor¬
handen . doch unterbricht ein Singer die schroff abfallenden
Brandmauern nicht unfreundlich . Teilweise stehen die
Häuser der nicht völlig ausgebauten Westseite auf den
Fundamenten der Eiskeller . Ihnen verdankt die Straße
ihren Namen . Es waren ursprünglich die Bietkeller der
Felsenkellerbrauerei , welche ftch im Jahre 1888 noch am
Ende der Stiftstraße befand .

Und nun nächstens zur Keplerkraße .

RADIO
13 und Rheinstraße

schäft für Radio und Mu

fräße 13 und

Fachgeschäft f
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„ Ser brave Soldat an der Front soll wissen , daß uns

sein Leben immer noch höher stebt als das von Landes¬
verrätern . Er soll aber auch wissen , daß in diesem Kampf

erstmals in der Geschichte nicht von dem einen verdient
wird , wahrend die andern verbluten .

"

Der Führer : Ausruf an die NSDAP .

Coney Island ftef ) l in flammen .

New Vork , 14 . Sept . Am Donnerstag ist Toney Irland
von einem Riesenbrand betroffen worden . Das Feuer , das
die bekannte amerikanische Vergnügungsstätte vollständig
zu zerstören droht , brach in einem Wachsfigurenkabinett aus .

Der neue Dalai Lama vroklamiert . Der neue fünf
Jahre alte Dalai Lama , der von allen Gläubigen anerkannt
wurde , ist nunmehr in Lhasa verkündet worden . Er ist der
14 . Dalai Lama .

cWnu * Altgold - Schmuck - Brillanten
W

Münz und Altsilber . Ankauf !

Gen . Nr .C . 29443 JOS . LUTZ , Kaiser - Friedrich - Platzl . Ruf 22853

daß es die Hausfrau gleich merken kann .

Diese Hausfrauen würde « ganz

erstaunt darüber sein . . .

um wieviel besser die Lauge schäumt

und um wieviel größer die Leistung

ihre « Waschmittel » ist , wenn sie

15 Minuten vor Bereitung der

Waschlauge einige HandvollHenko

Bleich - Soda tm Wasser verrühren .

Daan kann sich nämlich keine Kalkseife

mehr bilden , und Seife und Waschmittel

werden ohne jeglichen Verlust ia Wasch -

und Schaumkraft umgesetzt !

Aber nicht nur Ihrem Geldbeutel —

auch Ihrer Wäsche kommt es zugute ,

wenn Sie da « Wasser mit Henko Bleich - Soda enthärten . Dann ver¬

hindern Sie die Entstehung der häßlichen Kaüseife , die sich bisher ast grauer

Schleier .ouf dem Gewebe absetzte und es unansehnlich und brüchig machte !

Frigidaire -Gewerbekühlschränke
6001 Inhalt , elektrisch vollautomatisch
für RM1190 .- sofort lieferbar . General -

vertret . : Hans Stück,Weberg .8,Tel .28951

stets

Noch immer werden jährlich große |
Mengen Seife nutzlos vergeudet , nur

weil noch nicht alle Hausfrauen das

Wasser vor dem Waschen enthärten .

Ist e « nicht erstaunlich , daß e « immer

noch Hausfrauen gibt , die sich über das

wichtige Problem der Wasserenthärtung

nicht klar geworden sind ? Fast jedes

Brunnen - oder Leitungswasser enthält

einen gefährlichen Feind : den Kalk ! ■.

Dieser Feind ist deshalb so gc

weil er unsichtbar ist und Seife vernichtet , ohne

rufenen Aolksgenossen ihrer Familie Selb daheim lassen wollen ,
andererseits bte gewerblichen Betriebe ebenfalls besondere , ihre
Liquidität beanspruchende Leistungen zu bewältigen hatten . Dank

rechtzeitiger Boisorge aller beteiligten Instanzen , nicht zuletzt der

Reichsbank , hat sich dieser zusätzliche Bargeldbedarf reibungslos
befriedigen lassen . Daß der Bankenapparat mit den vor¬

handenen Liquiditätsreserven ohne weiteres auskam , zergt sich
beweiskräftig darin , baß am Seldmarkt der Satz für Tagesgeld
gleichmäßig zwischen 2 % und 2 % % schwankte .

Es mögen sich in den letzten Augustwochen die Reuzugänge
an Depositen - und Spareinlagen etwas verzögert haben . Auf
längere Sicht ist mit einer Zunahme des Bank - und Spargelder¬
bestandes zu rechnen . Das Bezugsscheinsystem verhindert jede un¬
nötige Anschaffung unb unterbindet den Versuch , Bankrücklagen
in Sachgüter zu verwandeln . Für die nächste Zeit werden sich
die Umsätze im Textil - und Schuhwareneinzelhandel auf
minimalem Stande halten . Darüber hinaus sind die Grenzen
der Verbrauchrmöglichkeiten an Textil - und Schuhwaren und auf

den . Dagegen fällt das für bett gleichen Tag vorgesehene
Sviel gegen die Schwei » aus .

Wird es ein Weltrekord ? Am morgigen Sonn¬
tag werden die Länderstaffeln von Schweden , Finnland und
Norwegen in Göteborg einen Angriff auf den Weltrekord
über 4 -X1500 Meter unternehmen , der von Ungarn erst vor
wenigen Wochen auf 15 :55,5 Min . gestellt wurde . Wohl die
meisten Aussichten , diesen Rekord zu unterbieten , haben die
Schweden mit den Läufern Ake Jansson , Arne Andersson .
Lennart Nilsson und Henry Jonsson , die all « die 1500 m
weit unter 4 Minuten laufen können . Norwegen setzt Per
Lie , Alf Taraldrud , Hans Lehne und Otto Ollnes ein . wäh¬
rend für Finnland Hartikka , Sarkama und die Brüder Salo *
naara laufen werden . Möglicherweise wird auch Pekuri , der
5000 - Meter -Meister , eingesetzt werden . Auf dem gleichen
Fest will der Belgier Josef Mostert den 1000 - Meter -
Weltrekord des Franzosen Jules Ladoumegue von 2 :23,6
Minuten schlagen . Die Schweden Erik Wennberg und Birger
Andersson werden ihn bei seinem Vorhaben unterstützen .

Italienischer Automeister in der Rennwagen -
klasse wurde der bekannte Dr . Sarina . In der 1500 -eaw -
Klasse kam Mlloresi zu Meisterehren , während Talamai
bester Sportwagenfahrer war .

Einen neuen Europa - Rekord im 200 -Meter -
Rückenschwimmen stellte der Schwede Björn Borg in Storr »
köping mit 2 :26,9 Min . auf . Die alte Bestleistung stand auf
2 :29,9 Min . und wurde von Heinz Schlauch ( Deutschland )
gehalten .

Bei den USA . - Tennismeisterschaften in
Forest - Hills spielten sich die Amerikaner Riggs . McNeill ,
I . Hunt , E . Hunt und vgn Horn sowie die Australier
Quist und Hopman unter die „ letzten Acht " im Männer -
Einzel . Der Australier Bromwich dürfte sich zu ihnen ge¬
sellen . Einen bemerkenswerten Sieg erfocht Gilbert Hunt ,
der den llSA .- Davisvokalspieler Frank Parker 6 :1 . 6 :1. 6 : 1
schlug .

Wiesbadener Radsport .
Auf Grund der bisherigen Straßenrennen des RK .

1900 Vierstadt , hat Joses Schwade hie höchste Punktzahl und
die meisten Siege erreicht : er ist damit auch für 1939 Klub -
meister . In der Jugendabteilung ist Paul Schütter der beste
Fahrer des Klubs . In der Reichsmeisterschaft der HI . in
Köln wurde er 1L

Spiegel der Wirtschaft . Die Reichsstelle für Kautschuk unb

Asbest hat eine Anordnung über Ablieferung - - unb Bezugsrege ,

lunq für Fahrzeug -Kautschuk -Bereifungen erlassen , bte am

11 . Sept in Kraft getreten ist . — Sie Deutsche Kranken¬

kasse von 1869 unb bie Deutsche Versorgungskasse
a ffi. von 1869 , ßeibe Hamburg , haben einen Fusionsvertrag mit

dem Leipziger Verein Barmenia , Krankenversiche -

rung für ■Beamte , freie Berufe unb Mitelstanb a . 6 . in Leipzig

abgeschlossen . — Bei bet Dyckerhoff - Portlanb -

Zementwerke AG ., Mainz -Amöneburg , konnte in bett bisher

abgelaufenen Monaten bes laufenden Geschäftsjahres eine be -

trachtliche Versandsteigerung erzielt werden .

Von den heutigen Börsen «

Fußball .
SV . Wiesbaden ( Liga ) — SpVgg . Nasfau/Reichs -

babn - SE . kombiniert : Sonntag , 17 . Sept .. 15 Uhr ,
Frankfurter Straße . Vorher Junioren SDW . — Nassau .
FK . Bierstadt — 6 ® . Waldstrabe Wiesbaden
am 17 . Sept . 1989 . 15 Uhr , „ Fichten

"
.

Berlin , 16 . Sept . ( FM .) Nach den Eeldbeschaffungsabgaben
der letzten Tage machte sich heute eine gewisse Reaktion bemerkbar .
Die in letzter Zeit stärker tn Mitleidenschaft gezogenen Papiere
waren vielfach gut erholt ; Vereinigte Stahlwerke und Hoesch zu -

nächst um je U , Klöckner unb Rheinstahl um je % % . Harpener
waren um 1 % gedrückt . Deutsche Okb8l Bemannen 1 , Bub lag
% . % , Salzdetfurth + 2 und Wintershall + 1 % , Schering + 2 %

unb Rütgers + % % . Farben unverändert Fast ausnahms¬
los höher eröffneten Elektro - unb Versorgungs ^ erte unter Führung
buh Schlesische Gas ( + 2) , Siemens (+ 154 ) unb EW . Schlesien
<+ 154 % ) . Sonst sind zu nennen : Zellstoff Waldhof + 2 % , Schult -

heift + 2 , Iunghans + 1 % , Hotelbetrieb unb Westdeutsche Kauf¬

hof je + 1% unb Aschaffenburger + 1% % . Schwacher lagen

Allgemeine ä -kal u . Kraft (— 2 % ) , Subb . Zucker ( — 2) und
« eüen (— 1 % ) . Reichsaltbesitz unverändert 131X , Steuergut¬

scheine I 97,60 . Tagesgeld 2 % bis 2 % % .

Frankfurt a . M ., 16 . Sept . ( Eig . Drahtm .) Der Aktienmarkt

war weiter leicht erholt . Zwar war die Entwicklung noch uneut »

heitlich , meist traten aber Besierungen von % bis 1 % ein .
Schwächer lagen u . a . VDM . und Südd . Zucker mit je minus 8 %
und Harpener mit minus 1 % . Andererseits Rheinmetall stärker
erholt auf 106 % bis 107 % ( 105 % ) , ferner AEG . auf 110 % bis

111 % ( 109 % ) . Rentenmärkte still und wenig verändert . Tages -

gelb unveränbert 2 % % .

anbeten Gebieten so bemessen , dah sich tot gtojje leite bet Ver¬

braucherschaft notgedrungen eine starke Einschränkung ihres bis¬

herigen Bedarfs ergeben wird . Dadurch wird ein beträchtlicher
Teil der privaten Einkommen gleichsam automatisch eingespart
und dürfte über kurz oder lang den Spar - und Bankinstituten

5 f
Diesem zu erwartenden Zufluß mag sich hier und da die Not¬

wendigkeit gegenüBetftetten , » en von Umsatzausfallen betroffenen
Einzelhandelsbetrteben kreditmähtg beizuspringen . Hierfür ist

Vorsorge getroffen ; aber diese Notwendigkeiten bleiben auf be¬

stimmte Sonderfälle begrenzt , so daß unsere Banken aller Voraus -

sicht nach sich mit zunehmenden Mitteln tn die Ausgaben der

Kriegsfinanzierung werden einschalten können , was vor allem

in der Mitwirkung an der zü erwartenden kurz - und mittelfristigen

Kapitalmarktbeanspruchung seitens des Reiches erfolgen wird .

Spott und Spiel .

Vorschau auf den Sonntag :

Bei dem Spiel Sportverein Wiesbaden ( Liga )

gegen SpVgg . Nassau/Reichsbabn - S ® . kombi¬

niert , treten die Mannschaften wie folgt an : SVW . : Wolf :
Mannfeld , Vogl : Erigutsch , . Lmnenberger . SreberUrrtt :

Schulmeyer , Piszczek . Fuchs . Forster , Flesch ( ohne Neiße ,
Eundlich und Sassenratb . die beim 3mhtar sind ) . —

Nassau/Reichsbabn : Mankel ( R ) : Dillenberger, ( N ) .
Schreyer ( R ) : W . Echterdiek ( R ) , Uhl ( R ) , Otto Zindel
( N ) : Seezer ( R ) . Schuchmann ( N ) , Krause ( R ) oder Rischer
( N ) . E . Echterdiek ( R ) , Retzwinkel ( N ) .

Mit stark geschwächter Streitmacht nimmt der Bier -

stadter FK . 34 gegen den Dorjahrsmeifter 6 ® . 34 Wald -

straße den Svielverkehr wieder auf .

Die deutsche Fußballelf zum 14 Länderkampf

gegen Ungarn am 24 . Sept , in Budapest steht wie folgt .
Jakob ( Jahn Regensburg ) : Janes ( <iortuna Düsseldorf ) ,
Schmaus ( Vienna Wien ) ; Kupfer tl . FK . 05 Schweinfurt ) .
Eoldbrunner (Bayern München ) . Kitzinger ( 1 . 05

Schweinfurt ) ; Lehner ( Schwaben Augsburg ) . Szepan und

Kalwitzki ( beide Schalke 04 ) , Schön . ( Dresdener SÄ .) , Peffer

( Rapid Wien ) ; Ersatz : Rastl ( Wien ) , Moog ( Köln ) und

Männer ( Hannover ) . Alles in allem darf man von einer

sehr starken deutschen Elf sprechen . Bisher ist etn deutscher
Landersieg in Budapest noch nicht gelungen . Erwähnt fei
noch , daß von den 13 bisher ausgetragenen deutsch -unga -

rilchen Länderkämpfen nur drei , mit deutschen Stegen
endeten , während sechs verloren gingen und bte restlichen
vier unentschieden ausklangen . Der letzte Länderkampf fand
im Frühjahr 1938 in Nürnberg statt und endete 1 :1 .

Länderspiele werden durch 5 efü h r t . Das

Reichsfachamt Fußball tut alles , um bte abgeschlossenen
Länderspiele auszuttaaen . So ist der zum 27 August ge¬
plante Kampf gegen Schweden nicht mju abgesagt , son¬
dern man hofft , daß ein für beide Teile annehmbarer
neuer Termin gesunden wird . Am 15 . Oktober soll m Bel¬

grad das Treffen gegen 2u g 0 s l a w i e n ausgetragen wer -

Deutsches Theater . Samstag . 16 . Sept , IS —21 llhr :
,T )as kleine Hofkonzert "

. Außer Stammreibe .
Sonntag . 17 . Sept . 18 — 21 Uhr : „ Fidelio . St .»
91 . G 2 . — Montag . 18 . Sept . 18 — 20 .30 llbr : „ Der
Troubadour "

. St .- R . 8 3 . •
Residenz - Theater . Samstag . 16 . Sept 18 — 20 Uhr : Erst¬

aufführung : „ Das Mädchen Till '
. Lustspiel in 3 Akten

von Wolfs . Gondolatfch und A . Deibner . St .- R . II 2 . —
S 0 nntag . 17 . Sept . 18 — 20 Uhr : „ Das Mädchen Till "

.
— M 0 n t a g . 18 . Sept . : Geschlossen .

Kurhaus . Sonntag , 17 . Sept . 16 Uhr : Konzert Leitung :
Musikdirektor August Vogt . 20 Uhr : Operetten - und
Walzer - Abend . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
Eintrittspreis für jedes Konzert : 0 .75 RM . Dauer - und
Kurkarten gültig . — Montag 18 . Sept . 20 Uhr
kleiner Saal : Musizierstunde d . Musikseminars Elisabeth
Güntzel . Ausgeführt von Schülern und Studierenden
der Klavier - und Opernabteilung . Eintrittspreis : 0 .75
RM . Dauer - und Kurkarten gültig .

Brunnenkolonnade . Sonntag, . 17 . Sept , 11 .30 Uhr :
Früb - Konzett . Leitung : Konzertmeister Otto Riesch .
Kurkarten gültig .

Scala -Varietb : Sensations - Programm „ Leuchtende Sterne am

Film - Theater .
Walhalla : „ Schneider Wibbel "

. Ab morgen : „ In letzter
Minute "

. — Bühne : Claire Waldoff , die Unerreichte .

Thalia : „ Flucht ins Dunkel "
.

Ufa - Palast : „ Heimatland
"

. — Sonntag 11 .15 Uhr :

„ Deutschlands Waffengang 1939 "
.

Film - Palast : „ Unsere kleine Frau
"

.
Capitol : „ Marguerite : 3 " .
Apollo : „ Peter spielt mit dem Feuer

" .
Urania : „ Hotel Sacher "

.
Luna : „ Das Verlegenheitskind

"
.

Olympia : „ Hände hoch
" .

Union : „ Der Blaufuchs "
. ____________________

Verständnisvolle Bankbeanspruchung .

So bewegt die Wochen vor der Entscheidung in politischer
Hinsicht waren , vor den Schaltern unb in ben Komoren bet '

privalen beutschen Banken herrschte • Ruhe , blieb es beim Ge -
schäftsalltag . Die einzige wichtige Veränberung hat sich im Ge -

folgschaftsbestanb bet Banken ergeben , Tausende von Bankbeamten
haben dem Rufe bes Führers Folge geleistet , ihre Arbeit wirb
einstweilen von ben in bet Heimat verbliebenen Arbeits -
kameraben , verstärkt um einige weibliche Arbeitskräfte unb
wiebereingerückte „alte Herren

"
, versehen .

Auf dem sachlichen Arbeitsgebiete bes Gelb - unb Bankwesens
ist in ben Tagen vor unb nach bet Entscheidung int Gegensatz
zum Ausland « nicht bie geringste Beunruhigung eingetreten . Der
Sebatf an Bargeld hat sich leicht erhöht , da einmal bie eknbe -

Aus Gau und Provinz .

- - Mainz , 15 . Sept Da sich die Beendigung der

Jmienumbauarbeiten des Mainzer Stadttheaters brnaus -

zögett . legt das Stabttbeater Mainz eine Vorsptelzett em ,

während der kleinere geeignete Werke <ms dem Gebtete der

Oper und des Schauspiels tm Festsaal des Kurfürstlichen

Schlosses zur Aufführung gelangen sollen .

= Lampertheim , 15 . Sept . Durch einen Windstoß

wurde dem Wormser Fischer Hartmann an der Lampert -

Heimer Altrheinmündung das Fischerboot vom StWr -

Schotter getrieben . Hattmann schwamm hinterher es zu

bergen . Dabei erlitt er offenbar einen Herzschlag . Die

Leiche ist noch nicht geborgen .
- Frankfurt a . M „ 16 . Sept . Auf einer Baustelle tm

Gallusviertel stürzte ein Arbeiter von einem Gerustund zog

sich schwere innere und Kopfverletzungen zu . — Durch Be -

rühren der Strakstromleitung eriitten tn einem Bocken -

Beimer Betrieb zwei Arbeiter schwere Brandwunden , an

Gesicht und Händen . — In Bockenhetm wurde ein 8 <hahriger

Mann von der Straßenbahn angefahren . Er erlitt einen

schweren Schädelbruch . — Bei Reparaturarbeiten an einer

Gasleitung im Stadtteil Sachsenhausen ereignete sich eine

Gasexplosion . Zwei Arbeiter wurden schwer am Gesicht und

an den Armen verbrannt .
-- Sanan a . 15 . Sept . Neun junge Burschen aus

Bergen - Enkheim im Alter von durchweg 19 ^ en batten

nm Abend des 7 . September d . I . nach dem Besuch einer

Gaststätte sich gemeinsam nach dem Wohnchaus eines als

allgemein mißliebig angesehenen älteren Einwobnerstn

Bergen - Enkheim begeben und , nachdem siHsewaltiam
Zutritt in das Saus verschafft batten , den Mann miß -

handelt und größeren Sachschaden angerichtet / Die Große

Strafkammer Hanau erkannte die neun Angeklagten . schul¬

dig der gemeinschaftlichen Körperverletzung in Tateinheit

mit Hausfriedensbruch und Sachbeschädigung - Das Urteil

lautete gegen zwei Angeklagte auf ie 1 Jahr 9 Mo ^ e Ge¬

fängnis , gegen drei Angeklagte auf le 1 Jahr 3 Monate ,
gegen zwei Angeklagten auf je 10 Monate und gegen zwei

Angeklagte auf je 6 Monate ffiefänigms .

- Betzdorf , 15 . Sept . Zu einem verheerenden Groß -

feuer kam es nachts in dem Westerwaldort Betzdorf . Das

Feuer war in einem Statt ausgebrochen . Nachdem der Stall

den Flammen zum Opfer gefallen war , griff das Feuer auf

mehrere Scheunen sowie erne Warenhalle mit landwirt¬

schaftlichen Maschinen über , die sämtlich nreberbrannten .

Außerdem wurde ein in . einer Querstraße . anliegendes

Wohnhaus ein Raub der Flammen , zwei weitere Hauser
wurden vom Brand schwer beschädigt . 2 )as Feuer ver -

nWete große Vorräte an Futtermitteln und Getreide



Samstag/Sonntag , 18 . /17 . September 1939 . MesVä - entt TAMmrr 9tf . Hl . Seite 7 .

( Nachdruck verboten .)16 . Fortsetzung .

„ Das geht zu weit , Herr Moggenstorm !" rang sie nach
Atem . „ Sie machen das ganze Haus rebellisch . . . schlimmer
noch . . . auf der Straße und in den Geschäften wird man
über meine Pension herziehen . . . ich habe einen Erwerb zu
verlieren , wenn ich es denn deutlich sagen muß !"

Rokus spielte den Unschuldigen . Er hatte doch nur ein
paar Blättchen an die Türen und den Treppenpfosten ge¬
heftet . . .

„ Aber was drauf steht !" bebte Frau Beßnik . „ Sie laden
den Unsichtbaren ein , heute nacht zwei Uljr vor dem Hause
mit Sbnen zusammenzutreffen . . .

“

„ Vor dem Hause , Frau Bleßnik ! So zartfühlend
war ich.

"

„ Mir aenügt
' s ! Rechnen Sie nicht mit der Schwatzhaftig¬

keit der Menschen und ihrer Neugier ? Von der Furcht gar
nicht zu reden ."

„ Verehrteste , wir sind gegenwärtig wie eine Familie .
Wir haben ein gemeinsames Jnteresie . Und was den Baron
anbetrifft . . .

"

„ Ich spreche nicht vom Baron ! Diese Zettel hat Monika
entdeckt und brachte sie mir , alle sind empört , ganz besonders
der Doktor . Er versucht noch immer , das Mädchen zu be¬
ruhigen ; es will die Stellung oerlasien , Knall auf Fall , und
was es draußen herumtragen wird , darüber brauchen wir
uns wohl nichts vorzumachen .

"

„ Für Monika ist die Bezeichnung „ der Unsichtbare
"

ziem¬
lich begriffslos . Sie kann sich nicht viel dabei denken ."

Gewaltiger Irrtum , Herr Moggenstorm . Dumm ist die
Kleine nicht . Sie hat die Schreie gehört . . . Frenzinger und
vorher Frau Heinze . . . vielleicht sind ihr auch Gesprächs¬
brocken zugefloyen . . . jedenfalls bleibt sie dabei , es sei hier
unheimlich . . . rch glaube kaum , daß Herr Doktor Lipinski
Glück haben wird ."

„ Doch , doch
"

, lächelte Moggenstorm und reichte der aufge¬
regten Dame zwei Zehnschilltngscheine . „ Er soll Monika das

geben . Die beste Medizin für sie . Ich garantiere für prompten
Erfolg ."

Zögernd nahm Frau Bleßnik das Geld . „ Gut " sagte sie ,
„ ich danke Ihnen . Aber unterlassen Sie bitte solche Sachen .
Sind auch im oberen Stockwerk Zettel angeschlagen ? "

„ Nein ."

Sie wollte gehen . Moggenstorm hatte indesien noch eine

Kleinigkeit zu bemerken .
„ Tragen Sie Sorge dafür

"
, bat er , „ daß mein Experi¬

ment von niemand gestört wird . Auch die Fenster sollen ge¬
schloffen bleiben . Ich werde Ihnen Bericht erstatten .

"

Frau Bleßnik zuckte die Achseln . „ Meine Gäste haben
ihren freien Willen . Aber ich tue gern , was ich kann ."

Als Moggenstorm groei Stunden nach Mitternacht auf die

Aichholzgaffe hinaustrat , war alles menschenleer . Das Haus
lag in tiefem Schlaf . Die meisten Bewohner nahmen den

exaltierten holländischen Herrn nicht so ernst , daß sie seinet¬
wegen ihre Nachtruhe geopfert haben würden , und der Baron ,
der sich mit listigen Absichten trug , nickte uberm Lesen ein
und verpatzte die Zeit .

Monika war klüger . Die zwanzig Schilling hatten sie in

überraschend kurzer Frist umgestimmt , aber keineswegs gab
sie deshalb ihre Meinung auf . Im Gegenteil : das resolute
Mädchen schwor sich zu , diesen höchst verdächtigen Herrn
Moggenstorm zu belauern , packte die sorgsam eingestellte
Weckuhr unters Kopfkissen und wurde Punkt zwei munter .
Die Fenster im Kellergeschoß erhoben sich zur Hälfte über den

Rasenboden des schmalen Borgartens , man konnte die

Stratzenvorgänge bequem kontrollieren , zumal wenn man auf
einen Stuhl stieg . Eine Ngchtlaterne in der Nähe erhellte
die Umgegend zur Genüge . Zehn Minuten lang preßte
Monika ihre Stupsnase an die Scheiben , ohne das Geringste
wahrzunehmen . Ärgerlich krabbelte sie wieder ins Bett .

Sie würde auch dann nichts gesehen haben , wenn sie das

Auge einer Kamera gehabt hatte . Unsichtbar ging MMen -

storm unter den Bäumen hin und her . „ Hier bin ich , Rokus

Moggenstorm
"

, sagte er klar und deutlich , „ find Sie zu¬
gegen ? "

Kein Laut antwortete . In den Wipfeln der Kastanien

rauschte ein leiser Wind . Hatten eigentlich alle den Anschlag
gelesen , auch Herr Takaschi ? . . . .

„ Hier bin ich , Rokus Moggenstorm . Sind Sie zugegen ? "

wiederholte der Wartende nach einer Weile .

„ I am "
, ließ fich eine Stimme vernehmen . „ Please . talk

EngliH .
"

Für einen Moment blieb dem Detektiv die Luft weg .

Nicht so schr das Grauenhafte der Situation bezwang ihn .
Sondern die Tatsache , daß der Gegner englisch sprach .

Kriminalroman von WALDEMAR KELLER

spielt Verstecken

Die Stimme — es war zweifellos ein Mann — hatte
einen näselnden Klang . Moggenstorm glaubte sie schon ge¬
hört zu haben .

„ Allright
"

, entgegnete er gefaßt , „ aber das Versteckspiel
nützt Ihnen nichts . Ich weiß sehr gut , daß Sie des Deutschen
mächtig sind . Ich kenne Sie .

"

Ein stillvergnügtes Lachen ertönte . „ Weshalb dann
soviel Umstände ? "

fragte der Kerl , der in Reichweite stehen
mußte .

„ Weil ich Ihnen eine Chance geben will . Erstatten Sie
das geraubte Geld zurück und melden Sie Ihre Erfindung
an ."

„ Das Dümmste , was ich tun könnte !"

„ Besinnen Sie sich ! Ich selbst bin im Besitz einer
Strahlenquelle und kann jederzeit dem Physikalischen Institut
der Universität die Beweise vorlegen . Damit wäre Ihr Ge¬

heimnis der Wissenschaft zugänglich gemacht . Nicht wahr , es
handelt sich doch um Strahlen ? "

„ Das mögen die gelehrten Herren austüfteln . Sie wer¬
den sich die Köpfe zerbrechen , und dabei wird es vorläufig
bleiben . Keiner ist imstande , meine Erfindung nachzuahmen .
Ihren Verrat fürchte ich nicht .

"

„ Und wenn ich Sie jetzt niederschieße ? "

„ Lieber Herr Moggenstorm , Sie werden sich hüten !

Erstens würde ich mein Geheimnis mit ins Grab nehmen . . .
**

„ Soll mir gleichgültig sein !"

„ Bezweifle ich . Aber wenn schon — was hätten Sie ge¬
wonnen ? Kann ich nicht Mitwiffer haben ? Wäre es nicht
möglich , daß morgen ein neuer Unsichtbarer da ist ? Und

außerdem die Unannehmlichkeiten mit der Polizei , Herr
Moggenstorm . Eine Menge Leute haben Kenntnis von
unserer Zusammenkunft , ein Schuß knallt und wird gehört . .

"

„ Man soll ihn hören ! Ich bin Manns genug . Die

Strahlenquelle an Ihrer Leiche werde ich bald finden , ich
mache den Körper wieder sichtbar und unterrichte die zustän¬
dige Amtsstelle .

"

„ Sehr schön "
, freute sich der andere . „ Darf ich Ihnen bei

dieser Gelegenheit mitteilen , daß tote Körper ohne weiteres
wieder sichtbar werden ? Die Kraft wirkt auf leblose Dinge
nur durch das Mittel des organischen Stoffs , gewiffe Metalle
können als Leiter dienen .

"

„ Und wie verhält es sich mit Bakelite ? "

„ Ach , Sie denken an die Knöpfe . Meinen besten Dank

übrigens . Durch Ihren Zugriff bm ich erst belehrt worden ,
daß Bakelite eine Sonderstellung einnimmt . Aber wir

schweifen ab . Sherlock Holmes wollte doch einen Mord be¬

gehen , einen regelrechten Mord . . . oder gibt es gesetzliche
Handhaben dafür , jemand zu töten , weil er sich den Blicken
seiner Mitmenschen zu entziehen vermag ? "

„ Sie sind ein Bankräuber !"

„ Und Sie sind ein Privatmann . Lassen Sie sich nicht
auslachen , Moggenstorm . Mir so albern zu drohen ! Ich

Heilig Vaterland .

Don Rudolf Alexander Schroeder

Heilig Vaterland ,
In Gefahren ,
Deine Söhne stehn .
Dich zu wahren .
Bo » Gefahr » wringt ,
Heilig Vaterland ,
Schau , von Waffen blinkt >
Jede Hand .

Bei den Sterne » steht .
Was wir schwören ;
Der die Sterne lenkt .
Wird uns hören :
Eh ' der Fremde dir
Deine Krone raubt ,
Deutschland , falle » wir
Ha » vt bei Haupt .

Heilig Vaterland ,
Heb zur Stunde
Kühn dein Angesicht
In die Runde .
Sieh uns all entbrannt ,
Sohn bei Söbnen stehn :
Du sollst bleiben , Land !
Wir vergehn .

( Mit Genehmigung der Hanseatischen Verlags¬
anstalt aus dem Sammelwerk „ Rufe in das Reich .)

weiß , mit wem ich es zu tun habe . Ein Gentleman wie Sie
faßt den Browning mit zwei Fingern an . Ich dagegen . . .

"

Moggenstorm sprang hinter den nächsten Baum . Eine
Autodroschke mit aufaeblendeten Lichtern bog in die Straße
ein . Dicht vor der Pension Bleßnik knirschten die Bremsen ,
der Wagen hielt .

„ Schade "
, sagte der fremde Unsichtbare , „ heute also nicht .

Sayonara !"

Als hätte ihn ein kalter Wafferst -rahl getroffen , so fuhr
Moggenstorm zusammen . „ Sayonara

" bedeutet „ Auf Wieder¬
sehn

" und ist ein japanisches Wort .
In diesem Augenblick öffnete sich der Schlag des Autos .

Herr Takaschi stieg aus .
Während ' er bezahlte und fich dem Droschkenlenker zu¬

wandte , schlüpfte Moggenstorm lautlos ins Haus . Vorsich¬
tigerweise hatte er sich Tennisschuhe , angezogen . Eilig lief er
zu Doktor Lipinskis Zimmertur , seitlich des Treppenauf¬
ganges , und hämmerte mit harter Faust dagegen .

Takaschi trat schlüffelklappernd in den Flur . Gerade als
er den Fuß auf die erste Treppenstufe setzen wollte , zeigte sich
der verschlafene Doktor im Pyjama .

„ Waren Sie das , der gegen meine Tür schlug ? " fragte er .

„ Nein "
, lächelte der Japaner , „ Sie muffen wohl ge¬

träumt haben .
"

Die Geschichte vom Wunderstäbchen .

In der Früh , bevor sie ins Geschäft ging , hätte Gisela
gern eine Unterredung mit Moggenstorm gehabt . Aber er

schlief noch . Die Angelegenheit , um die es sich handelte , schien
ihr dringlich ; sie rief ihn daher von der nächsten Telefonzelle
an und gab vor , die Österreichische Handels - und Eenoffen -

schaftsbank wünsche umgehend eine Verbindung .

Rokus war flink auf den Beinen , er vermutete .ein neues
Abenteuer . An Stelle von Graser meldete sich Fräulein
Prechtl und teilte ihm mit , sie habe heute morgen erfahren ,
daß Herr Takaschi im Laufe des Tages abreisen werd « .

„ In Gottes Namen soll er reisen
"

, antwortete Moggen¬
storm , „ mich interessiert der Japaner nicht . JA denke . Sie
werden bald mehr zu hören kriegen . Bis dahin — die Ruhe

behalten !" ( Fortsetzung folgt . )

353 946 363 906

380 065 397 278
Donnerstag -Bormittagsziehung .

RM : 272 058 .20 000
10 000 RM : 260 460 313 241 .

331 953

198 047

94 615 109 385 125 34670 930

50163
173 662
232 210
334 591

65113
176 711
244 977
337 637

90 420
209 341

57 279
138 053
220 641
345 648

77149 88 874 ------ ----
177 377 180 418 194 689 210 979 214 134
250 308 252 020 264 370 299 891 304 841

339 083 345 703 352 611 378 757 .
'

235 214 236 033 238 836 244 250 250 953 293 105

324 694 334 221 336 896 346 639 348 177 349 256

48 043 56 510
132 917 135 378
194 091 200 395
310 034 330 543

Deutsche Reichslotterie .

Mittwoch -Nachmittagsziehung .

5000 RM : 320 728 347 424
4000 RM ' 398 888
3000 RM : 21 639 22 826 123 166 166 060 193 356 315 737 355 074

2000 RM : 21 004 130 621 203 080 255 357 296 596 302 348

10 000 RM : 102 128 105 857 306 919 318 841
5000 RM : 123 614
4000 RM : 25 188 32 314 68 016 88 314 102 434 288 634
3000 RM : 5440 40 659 75 802 336 077
2000 RM : 16 443 17 081 28 301 64 254 174 455 193 062 208 794

57 535 ----- -----
142 461 148 943 152 892 186 014 188 259
237 687 241 702 255 405 287 373 295 148 ------
347949 361 488 378 002 383 163 399 063 . ( Ohne Gewähr .)

5000 RM : 550 101 743 356 169 .
4000 RM : 22 841 23 028 54 372 114 471 212 414
3000 RM : 76 825 175 034 221 540 283 927 356 645 396 412 .
2000 RM : 79 674 108 489 125 410 141 865 149 104 195 511

222 082 226 518 231 604 373 098 377 060 377 236 .
1000 RM : 4492 13 645 16112 34 843 35 914 37 340 49 3a7

----- ----- 101 899 110 936 125 700 164 764
------ ------ 229258

202 326 265 640 353 927 .
100 » RM : 2096 2854 22 168 42 141

Freitag -Bormittagsziehung .

5000 RM : 29 336 75 536 .
4000 RM : 134 929 272 399 298 289 359 148 386 417 .
3000 RM : 5864 215 658 276 264 .

2000 RM : 65 499 73 339 89 606 152 724 169 703

239 353 267 677
1000 RM : 3222 9026 10 100 41 357 75 759 82 428

105 521 108 952 165 399 171 349 184 743 198 893 207 315

212194 219 138 219 977 226 750 230 804 242 559 256 126 265 689

285918 . 286 769 301 322 303 588 323 385 393 320 ( Ohne Gewahr ) .

Donnerstag - Rachmittagsziehung .

315 Äo '
RMi

'
9678

^
33 682

*
MO 50 301 55 322 56 335 61 049 78 091

81768 90 208 100 105 120 394 123 891 128 814 138 264 141102 161 338

164 951 173457 176 463 181 050 209 148 220 258 227 144 232 700
911 9SK033 238 836 244 250 250 953 293 105 296 804 296 946

Deutsches Handwerk

Bau - und
Möbelschreinerei

Ruguft Wessel
Moritatraße 50 / Ruf233 42

Innenausbau

Ohne lästigen Schmutz werden
Ihre Mal erarbeiten gewissenhaft u .
preisw . ausgeführt

Malermeister Wnr . sopp
Zietenring 10 / Tel . 25463

Tagblatt -Anzeigen bringen Erfolg !

s» i :Aufoglas,,m ^ ÄT
GLAS - STEMMLER
Wielandsfraße 11 , Telefon 22764

Blelvergl . - Ätzerei - Schleiferei - Rostfreie Glasdächer

Italienische Sprachkurse
unter dem Protektorat des kgl . Konsulats Wiesbaden ,
in den Räumen der Casa d ' ltalia Wiesbaden ,
Scheffelst raße 1

Wintersemester
Oktober 1939 bis einschließlich März 1940

Kursus für Anfänger I ab
Kursus für Fortgeschrittene / 1 . Oktober
Konversation ( Lettura ) J 1939

Monatlicher U n kos ten be i trag 5— RM

Persönl . Auskunft in der Casa d ’ltalia Wiesbaden ,
Scheffelstr . 1 , jeden Montag u . Donnerstag v . 17 —18 Uhr
oder beim ital . Konsulat Wiesbaden , Thelemannstr . 3 ,
Femspr . 26739 . Sprechstunde jeden Tag von 18 —19 Uhr
außer Samstag und Sonntag , jugendliche und
Schöler können ebenfalls an den Kursen teilnehmen

Schneider -

Aufträge
aller Art
in jeder
Ausführung ,
tätigt gut u .

preiswert

Htm - u. Damen-

Maßschneidereiüller
Scharnhorststr . 17

Tel . 25102

Die neuen
Winterstoffe
sind soeben

eingetroffen
la Qualität !

Adrig , unverbindlich.

| Reisen und Wandern

Taunus

Hotel u , Penfion Reujch Zollhaus (Nassau )
Idyllische Gast - und Erholungsstätte . Bekannt güte Küche , gutgepflegte
Getränke . Großer schattiger Garten . Pensionspreis 3 .50 — 4.00 . Garage .
Fernruf233 (Amt Hahnstätten ). Schöne Spaziergänge , waldreiche Gegend

Ihren Winterhut
bekommen Sie

schnellstens und
preiswert umae -
Diefot u . umae -
atitettet bei

ErnaWehle

Damenbüte .
Wellritzstr . 2 .

Ecke Schwalb .
Strafte . Laden .

I schwächt die Arbeitskraft und Lebensfteude .I
IQuälen Sie sich nicht länger ! Nehmen Siel
ISoIar um , das vielbewährte Spezialmittel . I
Le In Apotheken , Packg . ISTabL JC1.26 J

Wanzen
samt Brut

Nervös - Erschöpfte
Spezialkuranstalt Hofheim 9 (Taunus )

bei Frankfurt am Main . Telefon 214
Mäßige Preise . S.-R. Dr. M. Schulie -KahUy »», Nervenarzt

Erbach Gasthaus „ Zum Engel “

Gesellschaftszimmer - Großer und kleiner Saal

Willi
Gäste find . Auf¬

nahme . gute
Vervfi . . Zim . m .
fl . k. u . w . Waff .
Tag 2 .80 Mark .
Monat 75 Mark

tasli Mim
UniM - Broibati

Fernruf 428 — Ed . Crass Post Kirch -

Rauenthal (Rheingau )
Gaststätte Nassauer Hof

Gemüt !. Räume — Fremdenzimmer
‘ Saal — Garten

Tel . 240 Eltville J. Gies

Brombach
Werdet Mitglied i . Öbenw .

der RSV . ! Tel .^ Könia „ 76 .

/
Eppenhain/Talium,500 m ■
HausRossert,Rest . u.CafEdirekt
an Walde, liagcv ., Schvünmbad
Pens, ab 3.50, Tel. Enwtein 130 •

Winter¬

kartoffeln
liefert frei Haus
Adolf Schnerder

Scharnhorst -
ftrabe 34 . 1 .

* F . 29168 .

und sämtliches Ungeziefer
beseitigt 1OO° /oig ohne Ver¬
kleben , Geruch und Schäden
innerhalb 4 — 6 Stunden der
staatlich gepr . Kammerjäger

Bernhard Hahn
Östrich ( Rhg .) , Hauptstr . 2 , Tel . 240

Wir fertigen in kür - rwi MW M M T "ent MW
zesterZeit in Jeder ■ MM . .. W . M _K4 aB
9e "

wie DRUCKSACHEN
Trauermeldungen in Brief - und Kartenform , Besuchs¬
und Danksagungskarten , mit Trauerrand . Nachrufe
und Grabreden , Gedenkblätter , Kranzschieifen -Drucke

L Schellenberg
'
sehe Buchdruckerei

Wiesbadener Tagb/att

■ ■ ■
Gebt den Tieren öfters

frisches Trinkwasfer !

■ HMIIIIN

Dauerwellen
in höchster Vollendung

nur Taunusstraße 4 . Telefon 25550
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Wiesbaden im September 1939

6eissbergstr . [2

27265

Otto Matthes Römerberg 6 und 10 22516

Georg Vogler 5ÄÄ2 «
® 24936

22976

Jacob Keller kej0
“ TTungen 23824

Grabdenkmäler in sämtl . Naturgestein j pa Rüdes-
Bauarbeit, Kunststein -Fabrikation KarlFrankfurter , GeisenheimUhg . heim

WIESBADEN , den 16 . September 1939

Die Einäscherung fand in aller Stille statt .

stmtliche Behonntmadjungen

DIE AUFGEBOTEN EN

DKW

Schuhfärberei

In Sterbefällen j -

f

E L E KT R O
DIENST

Werde Mitglied
der NSV . !

Am Mittwoch , dem 13 . September 1939 , entschlief nach

langem schwerem Leiden , im Alter von 77 Jahren , mein
lieber Gatte , unser treubesorgter Vater , Schwiegervater und
Großvater

Auto - Licht

Nicodemus

Bismarckring 42

Frau Elise Kern , geb . Börsig

Ludwig Kern
Oberstfeldmeister im Reichsarbeitsdlensf

Friedrich Kern
Kaufmann

• Else Kern , geb . Schmidt

Elfriede Kern , geb . Krause

Leonore und Brigitte
Enkelinnen

Am Dienstag , den 19 . September , norm . 10 Uhr
werden im Hof der Poitbalterei , Luisenftraße 8 , zwei
ausgemusterte Pferde öffentlich meistbietend ver -
steigert . Postamt .

Wilh . Vogler U - WL «
' " 25300

Tncöf
*

pinlr Gegründet 1893
tl UotTL -L mH . Frankenstraße 14

Adolf Limbarth ™ b8gen
"

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Else Schnitzer , geb . stein .

Wiesbaden , den 15 . September 1939
Eleonorenstraße 9

Die Beerdigung findet am Montag , den 18 . September ,
nachm . 3 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt .

liehen folgende Wiesbadener Bestattung ! - Institute , Grab¬
denkmalhersteller und Gärtner su Ihrer Verfügung e Hufen
Sie an , Sie werden rasch nnd sorgfältig beraten und bedient

Friedhotsbronzen Gedenktafeln, Urnen, Buchstaben, qpq qq
Reliefs u. dergl. Kunstgießerei : Pb. Häuser, Friedrichstraße 10 'WOJJ OO

Statt Karten

Horst Wildberger
Erika Wildberger

x geb . Keutzer

Vermählte

Dpelbad auf dem Neroberg .
Das Ovelbad wird ab Montag , 18 . September ,

geschlossen . Letzter Badetag : Sonntag , den 17 . Sep¬
tember 1939 .

Städtisch « Kur - und Bäderverwaltung .

Beerdigungs - Institut

GASSER
Bleichstr . 41 Tel . 22451
Transporte von u. nach auswärts

Bekanntmachung .
3m Hinblick aus den Ernst der Zeit setze ich hiermit

die Polizeistunde für den Bereich des Operations¬
gebietes mit sofortiger Wirkung auf 23 llbr fest .
Kür die Bahnhofswirtschaften verbleibt es bei der
bisherigen Regelung , jedoch darf ein Ausschank
alkoholischer Getränke nach 23 Uhr nicht mehr
erfolgen . Armeeoberkommando

Chef der Zivilverwaltung
_________________________________ gez . v . Pfeffer .

Herr Ludwig Kern
Justizrat und Notar a . D .

Robert Warner , Wiesbaden , Bismarckring 7
Katharina ' Lustenberger , Wiesbaden , Rosselftr . 11

Johann Frey , Riidesheim , Drosselgasse
Hella Habermayer , Wiesbaden , Webergasse 10

Ludwig Kleber , Erbenheim , Frankfurter Str . 51
Henriette Maurer , Erbenheim , Frankfurter Str . 54

Ludwig Veldert , Wiesb ., Johannisberger Str . 7
Elisabeth Riedinger , Wiesb ., Rheingauer Str . 5

Heute morgen entschlief sanft nach kurzer »Krankheit
mein lieber Mann , unser guter Sohn , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Fritz Schnitzer
im Alter von 33 Jahren .

Wo kaufe ich gute preiswerte Möbel ?

Hermes
Hellmundstr . 12 , Ecke Bertramstr . , Ehestandsdarlehen

' MnnluMilng über die IurüMrung der

Verordnung öder die Wkerbeumng von

MWMevgen im WWezirrMesdadea
Auf Grund der in den letzten Tagen in den

Zeitungen über die Weiterbenutzung von Kraftfahr¬
zeugen jeder Art , die sich im Besitz der Zivilbevöl¬
kerung befinden , erschienenen Artikel . g.ebe ich
bekannt , bas diese » abrzeuge ab 20 . d . M . nur noch

। mit besonderer Erlaubnis benutzt werden dürfen .
Diese Erlaubnis wird im Stadtbezirk Wiesbaden

von dem Polizeipräsidenten . Polizeidienstgebäude .
Linsenstraße 35 , Zimmer Nr . 9 , erteilt .

Sie wird grundsätzlich nur erteilt , wenn andere
Verkehrsmittel nicht benu - t werden können und sich
ohne sie die Aufgaben nicht erfüllen lassen , die den
anfordernden Stellen im Interesse der Reichsver¬
teidigung zur Aufrechterhaltung des Strahenver -
kehrs und zur , Versorgung des deutschen Volkes
gestellt sind . Für den Personenverkehr sind , soweit
irgend möglich , öffentliche Verkehrsmittel oder
Fahrräder , für die Güterbeförderung öffentliche
oder gewerbliche Verkehrsmittel zu benutzen .

Antragsformulare find bei dem Polizeipräsidium ,
oben angegebene Dienststelle , erhältlich . Außerdem
sind mit Antragsformularen folgende Stellen ver¬
sehen . die zugleich allein befugt sind , zu bescheinigen ,
daß die grundsätzlichen Voraussetzungen für die
Weiterbenutzung des Fahrzeuges gegeben sind .
1 . Für das Straßenverkehrsgewerbe der Fahrbereit -

schaftsleiter . Bahnhofstraße 26 .
2 . Für Betriebe , die von Dienststellen der Wehr¬

macht betreut werden , die Wehrwirtschafts¬
abteilung . Wilhelmstraße 48 .

3 . Für Betriebe der gewerblichen Wirtschaft die In¬
dustrie - und Handelskammer . Adelheidstraße 23 .

4 . Für die Handwerksbetriebe die Handwerkskammer .
Bahnhofstraße 63 .

5 . Für die Betriebe der Ernährung und Landwirt¬
schaft die Kreisbauernschaft . Mainzer Straße 17 .

Die Antragsformulare für die Fahrzeuge dieser
Berufsgruppen sind daher zweckmäßig bei diesen
genannten Stellen gleichzeitig mit den erforderlichen
Notwendigkeitsbescheinigungen zu erheben .

Für den Berufsverkehr , das heißt für die Be¬
nutzung von Kraftfahrzeugen zum Verkehr zum
Arbeitsplatz , ist die erforderliche Bescheinigung über
die Fahrtnotwendigkeit von dem Betriebsführer mit
ausführlicher Begründung zu erteilen . Hier wird
nochmals auf die in der Einleitung btr Bekannt¬
machung wiedergegebenen Grundsätze für die Er¬
teilung der Erlaubnis zur Weiterbenutzung des
Fahrzeugs hingewiesen .

Für die Betriebe der Holz - und Forstwirtschaft
sind die Vesck . snigungen für die Notwendigkeit der
Weiterbenutzvng von Fahrzeugen bei der wehrwirt¬
schaftlichen Abteilung . Wilhelmstraße 48 . zu
beantragen .

Aerzte — ausgenommen die beamteten Aerzte ,
deren vorgesetzte Dienstbehörde die erforderliche
Notwendigkeitsbescheinigung zu erteilen hat —
beantragen die Weiterbenutzung ihres Fahrzeugs
bei der Reichsärztekammer . Büro Friedrichstraße 45 ,
wo gleichfalls Antragsformulare erhältlich sind .

Die Mitglieder der freiwilligen Krankenpflege
wenden sich an das Stadtgesundheitsamt , hier .

Das Deutsche Rote Kreuz stellt seine Anträge
unmittelbar an das Polizeipräsidium , hier .

Für Behördenfabrzeuge hat der Vebördenleiter
die Jnbetriebstellung zu beantragen unter Be¬
scheinigung der dienstlichen Notwendigkeit .

Die Anträge mit den von den vorgenannten
Stellen erhaltenen Bescheinigungen find unter Bei¬
fügung des Kraftfahrzeugscheins fjjr das Fahrzeug
an folgenden Tagen und Stunden bei der Kraft -
fahrzeugahteilung — Polizeidienstgebäude , Luisen -
itraße 35 . Zimmer 9 — jur Genehmigung durch An¬
bringung einer Notiz in dem Kraftfahrzeugschein
vorzulegen .

Montag , den 18 . September 1939 , von 7— 13 Uhr
und von 15 — 18 llbr
Dienstag , den 19 . September 1939 , von 7— 13 Uhr
und von 15 — 18 Uhr
Mittwoch , den 20 . September 1939 . um 7 Uhr .

Fahrzeuge , für die die Notwendigkeit einer
Weiterbenutzung anerkannt wird , werden sofort mit
einem roten Winkel auf dem Kennzeichen versehen
und sind dieserhalb auf dem Parkplatz — Luisenplatz
— ordnungsmäßig ausgerichtet aufzustellen .

Die bereits formlos beim Polizeipräsidium hier
eingereichten Anträge stnd unter Beachtung dieser
Bekanntmachung erneut einzureichen .

Wiesbaden , den 15 . September 1939 .
Der Polizeipräsident . I . V . Schmidt - Berger .

VO1,1 A4 -4- Schwalbacher Straße 77 9QC
Jvdll V ll Überführung mit Leichenauto O <

Statt besonderer Anzeige
für alle Bekannte aus dem Saargebiet .

Nach kurzem schwerem Leiden verschied
am 14 . September im Alfer von 54 Jahren
meine innigstgeliebte Frau , unsere treu¬
sorgende Mutter , wohlvorbereitet und
gestärkt mit den Gnadenmitteln der ka¬
tholischen Kirche

Emma Oeilmann
geb . Reinstadler .

Ihr Tod bleibt für uns ein unersetz ’icher
Verlust .

Chefarzt Dr . Oeilmann

Dr . jur . Adalb . Oeilmann

Dr . med . Friedr . Wilh . Oeilmann
Facharzt für Chirurgie

Dillingen - Saar , den 15 . September 1939
z . Z . Wiesbaden , Hotel Schwarzer Bock

Beerdigung in aller Stille . Seelenamt am
Montag , dem 18 . September vormittags
8 Uhr in der Maria - Hilf - Kirche .

Hühneraugen ?
Tas sicherste Mittel , sich von

Hühneraugen , Ballen und har¬
ter Haut zu befreien , besteht dar¬

in , einfach morgens und abends

SAHUKO - Hühneraugen¬
tropfen auftragen . Nach 6 Ta¬

gen kann man sie mit Stumpf
und Stiel entfernen . Packung
65 spfg . Au haben bei :

Drogerie Rudolf Traudt
Blüchersiraße 42

Kreuz - Drogerie Paul Kauimann
Waldstraße 93

Drogerie Alexi
Michelsberg 9

Drogerie Geipel
Blechstraße 19, Ecke Hellmunbstraße

Drogerie Götz
Dotzheimer Straße 114, Ecke Lorelemng

Hermann Hisgen, Drogerie Brecher
Neugaffe 14

Germania - Drogerie, Adolf Küster
Rhemstraße 67

Drogerie Hans Kräh
Wellritzsiraße 27

Drogerie Machenheimer
Ecke Bismarckring u. Dotzheim« Straße

Drogerie Mehl
Ems« Straße , Ecke Dür « platz

Oranien -Drogerie, Robert Sauter
Oraniensiraße 50

Conr . Schirmer , Rheingau- Drogerie
Rheingauftraße lo

Viktoria -Drogerie, Richard Seyb
Rheinstraße 101

jdM -Drogerie, Siebert
Marktstraße 9

Drogerie Willi Traudt
Schmalbach « Straße 99

Eugen Wissen , Luxemburg-Drogerie
Äaiser-Friedrich-Wng 52

Drogerie Arthur Jünke
Kaiser - Friedrich -Ring 30

Drogerie Philipp Kopp
W -Ulmahlstratze 32

Adler - Drogerie H. Schmuck
Igstadt , Mlttelftratze 6

Gebt den Tieren öfters frisches
Triukwasser !

Spezial - Bettfedern - Reinigung
und Neuanfertigung von Deckbetten
Kissen , Matratzen und Steppdecken

FR . HERWEDE
Lahnstraße 18 - Telephon 28998
Privatwohnung : Lahnstraße 10

Heinrich Becht toreleyring 8 23728

Lamberti Sc ^ baoher7Slraße 67 243 51

Einstellung in die ff
• , fi - Totenkopsstandarten stellen einmalig

eine beschrankte Anzahl von Freiwilligen der
Jahrgange 1921 und 1922 ein .

Bedingung :
Volle fl - Tauglichkeit .
Mindestgröße 168 cm mit 17 Jahren ,
12iahrige Dienstzeitverpslichtungen .

Die Bewerber dürfen von der Wehrmacht noch
nicht ausgehoben sein und keinen Freiwilligen -
Annahmeschem der Wehrmacht besitzen .

Bei Eignung Aufstieg in die Führerlaufbahn .
Dlenstoersorgung . . Spätere Übernahme in den
Dienst der Polizei ( einschließlich Geheime Staats -
volizei ) , mittleren und gehobenen Staatsdienst
oder Einsatz als Wehrbauer .

„ Merkblätter . durch jede noch bestehende
tt -Dlenststelle . sowie unmittelbar oom jf - öaupt -
Mt . Amt Ergänzung . Berlin SW . 11 . Prinz -
Albrecht - Straße 9 .

Annahmeuntersuchung am 17 . Oktober 1939 ,
15 Uhr . in Wiesbaden . Walkmüblstraße 31 .

„ Außerdem werden auch Freiwillige für die
tt -Verfugungstruppen untersucht und ange -
nommen .________________

Bekanntmachung .
Fabriken und Gewerbebetriebe müssen

verdunkel « .
3m Rahmen der allgemeinen Verdunkelung haben

,eabrrkdetriebe und Gewerbebetriebe und sonstige
Anlagen ihre Betriebsstätten sofort nach den Luft¬
schutzvorschriften ru verdunkeln . Soweit die erfor¬
derlichen Verdunkelungsmaßnahmen noch nicht
durchgeführt sein sollten , haben diese Betriebe ihre
Arbeiten mit Einbrach der Dunkelheit solange ein¬
zustellen . bis ihre Verdunkelungsmaßnahmen voll¬
ständig durchgeführt sind . Der Chef der Ziviloer -
waltung beim ÄOK . I bat nochmals ausdrücklich auf
die Einhaltung dieser Bestimmung hingewieken . da
im » alle einer Zuwiderhandlung uunachstchtlich mit
Bestrafungen eingeschritten wird .
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3g . Mädchen
m . Stenogr .: u .

StellMiWbott

Herrschaftsköchin| Weibliche $ er)oiien
~
]

«amtlich « Pniöüll

Ausgeb .
Laborantin

eif . Svrechftdn .-
Hilfe . f. Stell ,
bei Arzt oder i .
Krankenbaus z.
1 . Okt . 39 . evtl ,
hmtet . Ang . u .
A . 112 T .- Verl .

36 . Mädchen

oder Frau
als Kückenbilfe

sofort gesucht .
Altdeutsche
Weinstube .

Lmienftrafte 14 .

sucht zum 1 . 10 .
1939 oder später
Stellung in gut
Saufe , nur Priv .
48 Jahre , gutes
Aussehen , beste

Emvfehl . aus
guten Häusern .
Ang . u . A . 143
an Tagbl . Berl .

Suche
für meinen 14i .

Jungen
kräft . u . geschickt ,
gute Schulbild . ,

stundenweise
Aushilfsbeschäft .
Ang . u . D . 376
an Tagbl .-Verl .

Schwester
staatl . geprüft

sucht
Pflege

Massage
Haushalt

o . Sckreibmasch .-
Arbeit .

Hermann ,
Eoetbestr . 5 , 3 .

Hausdame -

MrWfierin
durchaus erfahr ,
in Küche u . Haus

gewissenhaft ,
anpassungsfähig ,
sucht sof . Stell ,
in gutem Haufe .
Elfte Zeugnisse
und Referenzen
stehen zur Ver¬
fügung . Ang . u .
ll . 367 T .-Verl .

Geb . Dame
( Witwe ) , gute

Hausfr . , s. pass .
Wirkungskr . in
frauenl . Sausb .
Ang . J .376 T .-V .

Aeltere Frau
f. Stellung in

frauenl . Haush .
o . b . ält . Dame .
Adresse im Tag -
bl .- Verlag . Tg

Hilfe
gef . f . kl . gepfl .
vaush ., Gegend
Neroberg . 3 -4X
wöchtl . Ang . u .
S 378 an T .-V .

Angenehme
Dauerstellung

ü . beit . Bebandl .
find . ebrl . fleift .
nickt zu iunge

Hausgehilfin
mit Kockkenntn . .

in klein , mod .
Haushalt . Hilfe
vorhanden . Näb .
Tel . 28419 oder
Adr , i . T .-V . Sr

Kraft¬
fahrer

m . Fübrersch . 2
f . Lastautobetr . ,

sofort gesucht .
Pauly ,

Mainzer Str . 72

Ältst , ält . Frl .
s. teilw , Std .-

Befch . , evtl . geg .
kl . eins . Zimm .
Ang . u . T . 384
an Tagbl .- Verl .

Aeltere »uverl .

Kraft
zu bilfsbedürft .

Dame i . Dauer -
stell . gei . Ang . u .
L . 383 an T .- V .

Schwester
sucht pass . Stell ,
evtl . z . Kindern ,
llbern . auch den
Haush . Ang . u .
s . 383 an T .- V .

HausgehiM
in kl . Sausb . z .
sof . Eintritt gef .

Arndt .
Alwinenftrake

'
9

Tücht . Pelznäherinnen
Perfekt in Maschine u .
Hand sofort gesucht

Pelzhaus Roh . Winkelbach

Webergasse 3

| Mfimn . PersM ^
Bilanzsicherer

Buchhalter .
i . Bank . Handel
u . Jndustr . tat .
gern ., f . sich zu
verändern . Ang .
unter S . 382 an
d . Tagbl .-Verl .

| Hnnspersonal

Selbständige

Köchin
( einfache Stütze )
f . klein . Sausb .
gef . . wo Saus¬
frau berufstät .
Silfe verband .

Ang . u . S . 382
an Tagbl .-Verl .

Erfahrene
KpreAtunden -

W
27 I .. m . allen
Laborarbeiten
u . Krankenofl ,
vertraut ,

'
fudjt

Stellung . Ang .
u . I . 380 T .- V .

fachkundige Lagerarbeiter
und freigegebenes Fuhrwerk .

Angebote unt . F . 368 an Tagbl .-Verl .

Sielt , beff . solid .

DiMMSil
m . langi . Zeugn .
! . felbft . otellg .
z . 1 . 10 . Ang . u .
Ä . 381 an T .- V .

Perfekte
Penf .- Köchin

a . Aushilfe . gl .
o . spät , gesucht .
Adr , i . T .- V . Ti

Größeres Kohlengeschäft
sucht sofort

Hid ?t benötigte Be»
rverbungs -Unterlngen ,
(Zeugnis -Abschriften,
1 ichtbilder usw.) bitten
wir schnellstens, evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
drnr Arbeitssuchendes
znriickzusenden.

9er Verlag .

Hausgehilfin
auch Anfg . . für
kl . aevfl . Sausb .
mit Kind , tags¬
über sofort oder

sväter gesucht .
Lange ,

Steift . Höbe 57 .

W . SrflU
die etwas naben
kann , balbtags i .
Sausb . gesucht .

Adr , i . T .-V . Tl

Rleiftiaes ebrl .
Mädchen

mit etwas Näb -
kenntn . 3. 1 . IQ .
1939 gei . Adr . t .
Tagbl . -Verl . Tb

Welcher
Schneiderlmitr .)

nimmt Heim¬
arbeit an . Ang .
unter B . 380 an
d . Tagbl .- Verl .

Gutempf .

Mädchen
mit Kockkennt »
nissen für gleich
oder später gef .

Sausmädchen
vorhanden .

Dr . Willett ,
Babnbofftr . IS ,
Fernruf 27261 .

M . ,fehrzuverl .

Mädchen
selbst , i . Kochen
und allen Haus -
arb ., m . langt .
Zeugnissen , sucht
Stelle i . frauen¬
los . Haush . mit
Kind . ob . älter .
Ehepaar . Ang .
u . U . 379 T .- V .

’
Perfekte

Stenotvvtsftn
( verb .) f. Stell ,

für 14 Tage
Ang . u . H . 380
an Tagbl .- Verl .

Unbedingt zuverl .. nücht . u . fleift .

Fahrer
sofort für dauernd auf 1. /4 - Tonner
gef . ferner ebenfalls für dauernd

23wme |jtl . Weoiittititet
WIBRIKO , Schwalbacher Sir . 4 .

Kaufmann
35 Jahre . Lebensmittelbranche ,
bisher selbständig , sucht geeigneten
Poften im Stuften - ob . Jnnenbienst .
Führersch . unb eigner Kraftwagen
Dorbanben . Erfahrung in Ver¬
kaufs - u . Vertreter - Organisation .
Ang . unter H . 1405 an Anzeigen ;
frenz . Wiesbaden .

HMUhMerin
sucht Stelle /

Ang . u . E . 382
an Tagbl . - Verl .

tzaiMtsmal |

38jähr . akleinst ,

anhanglose Frau
sucht in Wies¬
baden o . Umgeb ,
in besserem gut «
bürgerl . frauenl .

Beamtenbausb .
Mrkungskreis .

Perfekt in allen
Hausarb . , gut

kochend . Backen .
Einmachen .
Frobnatur .

heiteres SBefen .
Ang . u . A . 144
an Tagbl .- Verl .

Alleinmädchen
in all . Zweigen
des Sausb . erf .,
f. Stell , z . 1 . 10 .
Ang . u . F . 376
an Tagbl . - Verl .
Ordenti . älteres

Mädchen
lucht bei Ebev .
in gutem Saufe
Stell . Sing . unt .
E . 381 an T .-V .

Tücht . fleißiges
Mädchen .

28 I .. s. Stellg .
i . Sausb . . sofort
ober zum 1 . 10 .
Sing . u . K . 382
an Tagbl .- Verl .

Kinderl . Mädchen
zur Betreuung von einigen Kindern
(Privatspielkreis ) an ca . 3 Vormit¬
tagen wöchentlich gesucht . Ange¬
bote unter G . 383 an Tagbl . -Verl .

Onättii
sofort gesucht ,

bevorzugt , werb ,
solche mit Vor -
kenntnissen in d .
Kaffeekücke und
Büfett . Gelegen -
beit z. weiteren

Ausbild , nickt
unter 20 Satiren .

6af6
Berliner Sof .

W . Welk .
Jung .

Hausmädchen
aefuckt . Woituu .

Wielandftr . 3 .

Sol . junges
Fräulein

sucht z. 1 . 10 . 39

fteile z. Sero .
afe ober Rest .

Sing . u . I . 383
an Tagbl .- Verl .
Sol . Serviersrl .
au « ber Saison
kommenb , sucht

Stell . Easd be¬
vorzugt . Sing . u .
SB . 377 T .-Verl .

Frl . sucht 4X i .
der Woche von
9— 3 Uhr Besch .
Ang . u . I . 382
an Tagbl . -Verl .
Tücht . Geschäfts¬
frau sucht für
einige Stunden

Beschäftigung .
Ang . u . T . 380
an Tagbl .- Verl .

Mädchen
oder Frau

zuverl . u . ebrl ..
in kl . gevfl . Ssb .

für norm . gei .
evtl . üb . Mittag .

Martinstbaler
Strafte 8 . 1 r .

3n klein , gevfl .
Sausb . saubere ,
selbständige

MOIillMw
ober - Mäbtzen

d . kochen kann . f .
% Tag gesucht .
Nerotal 63 . 1 .

p . 8— 10 u . 2— 5 .

Kaufmann
36 I . . s. Stelle

als Reisender
oder Büro usw .
Sing . u . SB . 381
an Tagbl .- Verl .

Ordentliches ,
iüng . Mädchen

zur Mitbilfe im
Haushalt als

ZMilmabllM
zum 1 . 10 . ges .

Seybertb .
Adler -Avotbeke .

Kirchgasse 40 .
Solides sauberes

MllUinil
für rußig , gevfl .
Privatbausb . z.
1 . Okt . gesucht .
Telefon 22261 .»
Sonnenberger

Strafte 19 .
Solides sauberes

Allsinmäbchen
in gevfl . Sausb .
sofort o . z. 1 . 10 .
gef . Zentr . - Seiz .
Telefon 20511 .

Sindenburg -
allee 39 , 2 .

Tücht . Mädchen
m . gut . Zeugn . .
das gut kochen
kann . z . 1 . Okt .
gesucht in klein ,
gevfl . Saus . ob .
Mäbcken bis üb .
Mittag . Anruf
25273 zw . 9— 10
u . 13 — 14 ober
Slbr . i . TV . Tf

IHlllllllllllll

MW
auch jünger ,

in 3 - Perfonen -
Hausbalt ges .

Frau Heinrichs ,
Wiesbaben .

Kleiftftrafte 7a .

fllllllllllllllllllllll

Hausangestellte
für kleinen

Haushalt gef .
Dr . Nieoage .

Uhlanbftrafte 7 ,
14 — 16 Uhr .

Haus -

Hilfe
in Bürgl . Küche
u . leicht . Haus¬
arbeit erfahren ,
b . gut . Behanb .
v . ält . Ehepaar
zum 1 . Okt . gef .,
evtl , auch nur
% Tage . Putz¬
frau vorhanben .
Adresse i . Tag¬
blatt - Verl . Tk

Zum 1 . 10 .
selbitänd . _ Frau
für den Sausb .

gesucht . „
Nerotal 8 . P .

Sauberes

Mädchen
ob . Stundenfrau
sofort gei . Bis -
iparckring 7 . P .
Fron für 2X
3 Stunden die
Woche gesucht .

Summel -
Rutbof .

Viktoriaftr . 18 . 1

Zuverl . jg . Frau
oder Mädchen

norm . f . 2 bis
3 Stunden tägl .
ab 1 . 10 . gesucht
Bismarckr . 20 . 1

Tücht . unabb .
Frau norm . 2

St . für Sausb .
gef . Seeroben -

ftrafte 5 . 1 links .

von älterem
Ebevaar

zum 1 . Oktober
gesucht .

Lessingftr , 7 . 1 .
Zum 1. Oktober

Hausgehilfin
die kochen kann ,
f . Küche u . Haus
gef . Wartestr . 4a
Telefon 20404 .
Sielt . Ebev . sucht

Hausgebilfi «
die kocht . Vorst ,
bis 15 Ubr oder
nach 19 Uhr .

Dr . Lemke .
W .- Sonnenberg ,
Danziger Str . 57

Kelbstänb. jg .

GeWstsmann
s. Stellung bei

Behörde ober
lebenswichtigem
Betrieb . Kennt¬
nisse i . Steno u -

Masck .- Sckreib .
Sing . u . T . 379
an Tagbl .- Verl .

Junger Mann
( Saarlänber )

tüchtig . Kaufm .,
Autofahrer ,

sucht Beschäftig ,
irgenbro . Art .

Ang . u . SB . 383
an Tagbl .- Verl .Mfiges

Mädchen
zum 1 . 10 . ober
sof . Eintritt gei .
Vorst . 15 — 17 b .
Frh .v .Hunolitein
Hohenlohevl . 1 .

Tel . 24270 .
Sauberes ebrl .

Mädchen
mit aut . Zeugn .
in kl . Geschäfts -
Sausb . sofort o .

1 . 10 . aefuckt .
Schlosser .

Schwalb . Str . 9 .

3g . Mädchen
s. Stellung in

Privat . Zeugn .
vorh . Sing . u .
K . 379 an TV .
Tücktiaes ebrl .

Mädchen
suckt Stellung .

sofort ob . 1 . Okt .
Zufchr . erb . an
Berta Brünn .

Schützenftrafte 18

Ja . Fräulein
sucht St . , ganz
ober balbtaaSz

auch als Svreck -
ftunbenbilfe .

Kenntn . i . Ma -
schinenfckr . Ana .
u . D . 384 T .-V .

AM . Mädchen
L Stell , b . Über
Mitt .. Sonntags
frei , für gleich
ober rum 1 . 10 .
Sing . u . L . 381
an Tagbl .- Verl .
Wo find . iüng .
erfahr . Sausb .

nachm .Beichäft . ?
Sing . u . U . 376
an Tagbl .- Verl .

Sielt . Dame
sucht Tätigkeit ,

auch halbtags .
Sing . u . I . 378
an Tagbl . -Verl .

Junge Frau f.
4 - 5 X i . b . Woche

Beschäftigung .
Frankenstr . 1 .
2 , St . rechts .

Suche zum 1 . 10 .
für vormittags
ob . nachmittags

Beschäftigung
int Haushalt oh .
sonstiges . Slngcb .
unter S . 376 an
Togbl . -Verl .

Junge Frau
suckt Arbeit von
8— 12 Uhr gleich
welch . Art . Ang .
E . 377 T .-Verl .

Aeltere Frau
sucht tägl . einig .
Stunb . Beschütt .
Ang . u . K . 383
an Tagbl .- Verl ,

Piüichtj . -Mädck .
s. z . 1 . 10 . Stelle
in Prio .- Hausb .
Zu erfragen im
Tagbl .-Vl . Sw

| Männliche Personen |

Stertretungen

Rückwanderer
geroanbter Skrfäufer . 41 Sabre ,
suckt sof . Stelle gleick welch . Art .
Ang . unter E . 384 Tagbl . -Verl .

Zuverl . ehrliche
Hausbaltbilfe f .
% . evtl . ’/ * Tag
tägl . ges . , mit

Nähkenntnissen .
Vorzustellen von

8— 10 u . 3— 5 .
Frau Schöne ,
Wilbelminen -

ftrafte 5 , 1 . St .

Mädchen
oder Frau

für % läge ges .
Vorft . 12 - 15 Ubr .

Korn .
Slleranbraftr . 6 .
Zuverl . Mädchen
od . Frau tagsüb .
z . ält . Ebev . gef .
Zu svrecken bis
5 Ubr . Kavellen -
fttafte 40 , 1 , St .

MAu
für klein Sausb .
3 x 3 St . wchtl .

gesucht . Meld ,
vormitt . Schöne
Aussicht 45 . P .
Gut emvfoblene

Will
3 mal wchtl . für
einige Std . gef .
Dambachtal 12 . 2
Stundenfrau od .

-mädckeu
f . Freitaavorm .
aeiuckt . Borck -
ftrafte 23 . 2 r .

limsiche PetfoU

MWei
welch , zu Saufe

schlafen kann ,
sofort gef . Etw .

Kochkenntnisse
erw . Davver ,

Mainzer Str . 90

Junges fleiftiaes
Mädchen

zum 1 . Oft . 1939
aefuckt . Anthes ,

Rbeinaauer
Strafte 4 .
Tücktiaes

Mädchen
für Sausb . u . zu
einem Kind gef .
Steubenftr . 17 . 1

Tücktiaes

MWm
od . unabb . Frau
mit bürgerlichen
Kockkenntn . für

Geschäftsbaus
gesucht .

Silfe vorband .
Carl Harth .

Marktftrafte 11 .
Gesucht sofort od .
1 . 10 . kinderlieb ,
zuverlässig .

MW «
in Sausbalt zu
2 Kindern . Vor -

ftell . n . Anrui
23854 bei

Dr . Merkel .
Juliusftrafte 5 .

Solides fleift .
Mädcken

in ruf ). Sausb .
gesucht . Kochen
nickt erfordert .
Viktoriaftr .25 . P

Sckreibmasch -
Kenntn . ( evtl ,

auch Tel .- Bed .) ,
sucht Halbtags -
ftellung . Ang . u .
I . 381 an den
Tagbl .- Verl .
Jg . Dame sucht

Halbtagsbesch .
im Büro . Ang .
unter G . 378 an
Tagbl .-Verl .

Junge flotte

MM
s. Stellung i . d .
Lebensmittelbr .

ob . i . ein . sonst .
Geschäft . Storr .

Tel . 20287 .

| Scroorbiidies 'EenonaH

Mädel
bas serviert , sucht
sofort Stellung .
Ang . u . A . 140
an Tagbl . - Verl .

Tüchtige
Hausfckneiderin

bat noch Tage
frei . Erfrag , bei

G . Mesch .
Kl . Sckwalb .
Strafte 14 , 2 .

Frau s. Arbeit ,
Ausbess ., Flicken

ieb . Art in ober
außer Saus .

Ang . u . B . 381
an Tagbl .- Verl .
Suche z. Ausbess .
v . Gard . Besch -
Ang . u . S . 381
an Tagbl .- Verl .

ßmsmm
mit Büro unb

Schreibmaschine
sucht Beschäftig
Luisenftr . 39 , 1

| 6 « pfrtlii !)C5lJjeriöüäi]
Herr , 48 I ..

Zeichner , kaufm .
Kenntn .. 1. für
norm , irgenbw .
Tätigk . Ang . u .
S . 380 an T .-V .

Kraftfahrer
Führerschein Kl .

1 , 2 3 . sucht
Dauerftelle . evtl ,

mit Wohnung .
Ang . u . T . 376
an Tagbl .- Verl .

Kraftfahrer .
Kl . 1 u . 3 . suckt
Besckäftig . Sina .
u , E . 380 T .- V .

Kraftfabrer
aller Klassen ,

suckt sof . Slrbeit
gl . meld ). Art .

Ed . Corners .
Riidesheiin -

Eibingen
Neustrafte 1 .
Kraftfahrer

m . eig . 2 -Liter -
Personenw .. a z.
Lieferzw . geeig¬
net . suckt Besch .

Wagner .
Nettelbeck -

strafte 14 , Part .
Sielt . Mann L
Beschäft .. auch

Vertrauensstell .
Ang . u . W . 380
an Tagbl .- Verl .

Ebevaar sucht
Sausmeifterstelle
Ang . u . L . 376
an Tagbl .-Verl .

IS HW
SiMim »
sofort gesucht .

Schubinftandsetz .
Cbr . Forst .

Roderftrafte 5 .

Hosen -

schneider
der wöchentlich

etwas mitmacht
u . aut arbeitet

f . dauernd sofort
gesucht . Ana . u .
A . 151 an T .-V .

Aelt . tüchtiger

Seijet
gei . Erfrag , bei

Sckellenbera .
Schillervlatz 2 . 3

Wer
"
bilft

Kartoffel
ausmadien

gegen Winter -
Fartoffeln . Näh .
Wilb . Schmidt .

Nordenitadt
Stollb . Str . 47 .

Zuverläiiiaer

Sllusburstze
sofort gesucht .

Wäscherei Rund .
Rieblftrafte 8 .

[ StellkWsOe ]
| Weidlitze Personell |

| Haufmän. Personal |

Wge Dame
perf . Stenogr . ü .

Sckreibmasch . .
deutsch u . engl . ,
erf . i . all . Büro -
arb .. s. Poften i -
1 . 10 . Ang . u .
L . 382 an T .-V .

Geb . Dame
mittl . I . sucht

Wirkungskr . f .
JA T . i . Büro .
Verk . , übern , a .
d . Führg . eines
frauenl . Öaush .
Gef . Ang . unter
W . 382 an TV .

Perfekte
Stenotypistin

sucht Stelle zum
baldig . Eintritt .
Sing . 51 .375 T .-V .

Stenotypistin
in . engl . Sprach -
u . Stenatenntn .
sucht paii . Stell .
Ang . u . I . 384
an Tagbl .- Verl .
Frl . sucht Stell ,
als Telefonistin
o . Stenotypistin .
Ang . u . B . 382
an Tagbl .- Verl .
Jg . Mädel sucht
Anfangsft . für

leicht . Büroarb .
Einige Kenntn .
i . Schreibm . u .
Stenogr . vorll

Ana . ll . 380 TD .

Suchen Sie eine

Wohnung •

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen . Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

1 Zimmer

IW . ll . jW
zu vm . Blücher -
platz 5 , H . P . I .

Kl . frdl . 1 - 3 . -
Wobnung

zu verm . Hirsch -
graben 4 , 1 l .

In Billa
N . Landesdkrnl ..
ruh . Lage . sch.

I - Z .-Frontspitz -
Wobnung an

Berufst , zu vm .,
evtl . Gar . Ang .
K . 377 an T .V .
1 Zim . u . Küche
Karlstrafte . Stb .
1 . St . zu Derrn .
Ang . u . B . 373
an Tagbl .- Verl .
Zimmer u . Kü .
z. 1 . 10 . zu verm .
Ang . u . K . 384
an Tagbl .- Verl .
Sch . Teilwohn ..
1 gr . Z .. Kü . . z.
1 . Okt . z. oerm .
Adr , TV . Td

2 Zimmer

2 -Z .-Wobnung
sofort ob . später

zu oermieten .
monatl . 55 RM .
Näber . Eraben -
str . 11 ( Laben ) .

Sch . Z- Zim.-Wohn.
unb 1 l . Mans

zu vermieten .
Loreleiring 11 . 4
In Villa . Babn -
hofsnähe , ist e .
abgeschl . Wohn . .
Part .. 2 gr . 3t ..
Küche u . Keller
z. 1 . 10 ob . ipA
d . . Miete 55 M .
Sing . u . S . 378
an Tagbl . -Verl .

3 Zimmer

Sumboldtstr . 5 . 2
3 -Zim .- Wohn .

m . Etagenb . zum
1 10 . zu verm .

Schneider .
Luisenftr . 19 . 1 .

3- W . - MHN .
m . Bad . Abegg¬
str . 9 , vollst , neu
berget ., sofort z .
vermieten durch

Immobilien :
Verwaltungs¬
büro Dr . jur .

Sans Senn .
Friedrickftr . 42

Tel . 25141 .

3 -W . - WW .
in der Sedanstr .
1 . St ., ab 1 . 10 .

zu vermieten .
Sing . u . S . 377
an Tagbl .-Verl .

3 - Z . - MN .
Hinterbaus n ,

sofort zu Derrn ..
Frd .- M . 420 M .
Ang . u . ll . 378
an Tagbl .-Verl .

4 Zimmer

4 - Z . - WühN .
mit Etag .-Seiz . ,

Körnerftrafte .
z . 1 . 10 . zu nernt .
Ang . SB .379 TV .

Schöne 4 -3 -W ..
2 Balk .. B . .

Koblenaufz ., zu
nernt . Lorelei -
ring 11 , 1 Iks .

i -W . - Wn .
m . reich ! . Zub ..
Sßeftl . sof . z. v .
Sing . u . SB . 384
an Tagbl .- Verl .

5 Zimmer

6 Zimmer

MhnhoWhe
sch. 6 - Z .- Wohn . ,
Erba . , pr . z . vm .

Telefon 21717 .

Er . 5 - Z .- Wobn .
gr . Eart . - Ver ..
Kü . . Bab . Msb .,
Ofenhz . . renov ..
son . Lage . Kur -
oiertel . monatl .
125 RM . ä. 1 . 10 .
zu oerm . Sing ,
u . H . 382 an b .
Tagbl . -Verl .

KV - - Z . -WW .
Bab . Et . - Heiz . ,
Garage . Nero¬
tal . zum 15 . Okt .
zu verm . Sing .
T . 373 T .- Verl .

Möblierte
Wohnungen

Gut möbl . Zim .
fof . z . vm . Sibel «
beibftrafte 84 , 1 .
S . g . mbl . sonn .
Schlaf - o . Wobn -

schlasz . . 1— 2 B ..
in gepfl . Sausb .

zu vermieten .
Slbolfftr . 9 . 2 r .

Villen u . Säufer

HoDarlerre
3y > Zim .. Bab ,
Kücke . Z .- S . etc .
sof . möbl . z . vm .

Nerotal 37 .
Möbl . Wohnung
mit Küche zu
verm . Taunus -
ftrafte 27 , 2 . Et .

Rub . u . mod .
komvl . möbl .

Mt - M .

mit Kucke u .
Badez . . Seiz .

usw . . int Kur¬
viertel , f . läng .
Zeit aünft . zu
vm . Kautions -
leift . u . befte
Ref . Beding .
Angeb . unter
F . 385 T .- V .

KI . Saus mit
4 Zim . u . Zub . .
berrl . im Park
gei . . a . Walde ,
nabe bei Wiesb . .
an nur rubige
Mieter zu verm .
Ang . E .369 T .- V .

Kl . Landbaus
neu bergerichtet ,
in toöner Wald¬

gegend . Stäbe
Samberg , z . ver¬
mieten ober zu
verk . Abresse int
Tagbl . -Verl . Tm

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adolfsallee 63 :
Eroftes sonniges
gut möbliertes

Wohn - Sohlafzim .
1— 2 Bett . Tel .
i . Villa , z . verm .

Bertramstr . 4 .
2 Iks . , mbl . Zim .
Dotzb . Str .18,21 .
möbl . Zim . frei .

Jabnitr . 11 . 2
mbl . Zim . zu v .

Leberberg 4
am Kurgarten .
Möbl . 3immer

mit all . Komi .
zu vermieten .

Taunusitr . 31 , 1
möbl . Zim . mit
Vervfl . zu verm .

Taunusstr . 41 .
2 Iks . . modernes

Wobnicklafzim .
mit 2 Betten z.
1 . 10 . »u verm .

4 - Zimmer - Wohnung
Küche , Bad , W .- C . , Heizung ,
Mansarde , Garage , Garten , in
ruh . sonniger Villa sofort zu vm .

A , Diebels Immobilien
Neugasse 26 , Telefon 25369 .

Möbl . Wobn -
u . Schlafzimmer
zu vm . Adelbeid -
ftr , 64 , Stumpf .

Möblierte
Mansarde ,

mit Kvckofen ,
Gas und Eleitr .

zu vermieten .
SIdolfstrafte 10 . 3

Gr . möbl . ,
Wohn -Scklafzim .

mit 2 Betten ,
sofort zu verm .

Moritzftr . 15 . 3 1.
Mbl . 3 . a . anit .
H . frei . Morttz -
ftr . 29 , Hfh . 21 .

Möbl . Mani . - 3 .
mit Kockberd . an

Möbl . Sim . frei
Neugasse 15 , 2 l .

Mbl . 3 - 2 Bett ,
zu oerm . Kirck -
ggsse 50 , 1 .

Sch . möbl . Zim .
an berufst . Frl .
zu oerm . Adr . i .
Tagbl .- Verl . Te

Der . zu oermiet .
Müblgaife 5 . 3 .
Telefon 23428 .

Möbl . Zimmer
z. nm . Herrnann -
ftrafte 23 . 1 Iks .

Gut mbl . Zim .
mit Z .- Heiz .. in
gevfl . Haushalt
( Babnbofsnähe .

gute Omnibus -
Verb .) zu Derrn .

Zu erfragen
Fernsvr . 26735 .

S » . mbl . Front -
spitzzim . , in gut .
Haufe , a . berufst ,
ig . Mann , aller¬

beste Derpfl . .
monatl . 65 Mk .

Rauenthaler
Strafte 12 .

bei Häfner .

MOtölWS
orbtl . Frl . find ,
mbl . 3 . f . 25 M .
in gutem Hause .

Zrhg . 6 M .
Hergenbahn -
ftrafte 7 , 2 .

Z . 1 . Okt . sep .
möbl . Balkon - Z .
m . Verpfl . bill .
z. vm . Sckwarz ,

Philippsberg -
ftrafte 24 . Part .

WM ! •

Sehr sckön . Zim .
möbl . fL Mass ..
Zentral !). , prw .
z. om . Kausch .
Nassauer Str . 16

Gut möbl . Zim .
frei Nerostr . 20 ,
1 rechts .

Einfaches möbl .
oder leeres

Zimmer
an ältere Frau
od . Fräulein zu
oerm . bei Ritter

Älarentbaler
Str . 21 . Part . I .
Möbl . Zim . an
Dauermieter zu
om . ..Rosenhof "

Labnftrafte 22 .
Er . möbl . Zim .
m . Veranda , an
ber . öm . z. om .
Lessingftr . 1 . P .
T . 25127 . 8 -1014 .
1— 2 , % 6 .

Zum 1 . 10 . em
Dovpelscklaszim .
mit Wobnzim .

u . 1 Wohnschlaf¬
zimmer ( Heiz .)

zu oermieten .
Telefon 27315 .

Heinrichsberg 4 .
Möbl . Zimmer

mit Ofen an be¬
rufstät . örn . od .
Dame zu oerm .
Näheres Jabn -
ftrafte 19 , Stb . 1

Möbl . Mansarde
zu om . . 3 .50 pro

Woche . Holler .
Kaifer -Friedr . -
Ring 5 , 3 . St ,

Möbliertes
Wohnschlafzim .

in gutem Hause
an berufst , örn .
zu om . Kaiser -
Fr .- Ring 29 . 3 .

Möbl . Zimmer
an berufst , örn .
od . Dame z . om .
Röderftr . 23 , 31 .
Gut möbl . Zim .
zu oerm . Näbe
Kaserne Rüdes ,
Heimer Str . 27 .
Gr . schon , möbl .

Zimmer
mit öeizung u .

flieh . Wasser ,
in gutem öauie .
an gebilb . rub .
Berufstätige zu
oerm . Anzuseben
zw . 2 u . 4 Uhr

Rüdesheimer
Strafte 28 , 2 .

• Beb . sonnig ,
gut möbl .

WohnWiiszilil .
112 Bett . z . d .

zentrale Lage .
Bahnhofstr . 14 , 2

Möbl . Zim . frei .
Bärenftr . 2 . 1 .

Wohnschlafzim .
an ber . öerrn
frei . Dambach -
tal 4 , 1 . Stock .
Möbl . Mansarde
z . o . Dotzbeimer
Str . 74 . 3 r . _
Eck . möbl . Zim .
z . d . Dotzbeimer
Str . 74 , 3 r .

Möbl . Mans .,
ei . Licht . Df . , t .
Neubau zu om .
Elsass . PI . 9 , 3 l .

Sev . Zimmer
an Berufst , zu
oerm . öäfner -
gasse 3 , 3 ._______
Sck . möbl . Zim .
zu d . öellmund -
ftrafte 2 , 3 . Stock

Bolkonzimmer
möbl . . in gutem
öauie . zu oerm .

öecne . Nieder -
roalbftrafte 14 , 1 .

Sonn . mbl . Zim .
an Berufst , zu

vermieten
Dranienftrafte 41

2 rechts .

Mbl . u . 1 I . 3 .
mit Kochgel .

sofort z . verm .
Anz . zw . 8 u . 10 .

Sckwalbacker
Str . 53 , 3 rechts
Kl . möbl . 3im .
m . fl . Wasser a ..
Berufstätige zu
oerm . Taunus -
ftrafte 65 , Part .
Gut möbL 3tm .
z. 1 . Okt . zu om .
Tr . Olschewski .

Webergasse 3 , 2 .
Gut möbl . Sim .
z. nm . Weber -
ggsse 3 . Ertb . 1 .
Sep . möbl . 3im .
m .Kochgelegenb .

zu om . Weftend -
ftrgfte 11 , 1 r .
Sch . möbl . Sim .

gb 1 . 10 . frei .
Weftendftr . 32 .
1 , Stock rechts .

Möbl . .Zimmer
z. d . Borckftr . 19 .
1 . St .. Kremer .
Möbl . Balkon -

Zim . zu oerm .
z. 1 . 10 . Sieten «
ring 17 , 3 r .

2 schon möbl .

Hm »
mit Seiz . . flieft .
W . . eo . Kücken -
benutz . zu oerm .
Näb . Tel . 25960 .

Wohn -

Schlafzitnmer
sebr gut möbl . ,
Z . -Heiz „ in beft .
önuse . mit oder
ebne Pens , zu o .
Luisenftr . 46 , 2 1.
2 ar . , fonn . . in -
einanderaebende

Zimmer
teilw . möbl . . mit
sev . Eina . . Bad
uiw . . zu vermiet .
Moritzftr . 13 . 2 .
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RM 38000 .für nur

6 von

Alüveriehr

tzMMtgMe

5

Mniingstauiä

Näl
stra !

Sofort greifbar .zu vergeben .

Trockene

Liagerräume

Angebote unter M . 385 Tagblatt - Verlag

I in
mit

Leere Zimmer
und Mansarden

Dauermieter
Dr . vbil . . sucht
1 o . 2 mdl . 3im .

mit Pension .
Ang . u . T . 377
an Tagbl .- Verl .

Leeres Zimmer
gesucht Westend .
Ang . u . S . 383
an Tagbl .- Verl .

16 .
dnnt .
Uhr .

Garage zu verm .
Beethoven -

strabe 21 , Erdg .

Sonnige
2 - Zim . - Wobn . .

Küche . Bad .
mögt . Heizung ,

auch Teilw . in
aut . Hause , von
ölt . Dame aes ..
sof . od . z . 1 . 10 .

Marienkaus .
Friedrichstraße .

Garten oder
Gartenland

z. kauf . aes . Ana .
u . S . 384 T .-V .

Eut möbliertes

ruhiges WM

Sehr gut erb .

tetojgue

Garagen , Stall . .
Keller

Spedition Berthold Jacoby Nacht
,

Robert Ulrich

Garage
f. 2 Motorräder
z. vm . Blumen¬
geschäft Moritz -
straße 66 .________

zu verk . d . Wulf , Immobilien ,
Mozartstrahe 6 . Tel . 25534 .

Wie Mel
und Läufer

zu verkaufen
Dotzheimer

Str . 77 . Rucker .

weise
SWlsWe

Er . 42 . bill . ab
zuaeb . Simon .
PorKr . 12 . 2 .

Zum Erfolg
führt diekleine
Anzeige im

„ Wiesbadener
Tagblatt “

Geräumige Garage
zu vm . Loreleq -
ring 11 , Nau .

Gebe 3- Z .- Wobn .
mit Bad . Mans .,
am Blüchervlab .
aeg . kl . Wobn . i .
Tausch . Ang . u .
ti . 375 T .- Verl .

Altere Frau
s. gr . leer . 3im .
mit Gas . Licht .
Preis 16 RM .
Ang . unt . F . 381
an Tagbl . -Verl .

Seite 10 . Rr . 217 .

Dame sucht

2 - 3 . - MHN .

Ang . unt . T . 381
an Tagbl .- Verl .

Gute Simen
vom Baum , zu
oerf . Stivvler .
Albrechtstr . ,18 P

Einfamilien - Villa
10 Zimmer , Küche , Bad , Heiz .,
Wintergarten , Terrasse , leicht
aufteilbar , Nähe Haltestelle ,

Dame
sucht sonnige
2 - Zim .-Wobu .

mit Küche .
Preisang . unter
M . 384 T .-Verl .

Gute Louise
Birnen . Aeofel .
ulw . bill . zu vk .

Pahl . Paaen -
stecherstrabe 1 . 1 .

2— 3 - Z . -Wohng .
v . ält . Ehepaar
gesucht . Ang . u .
D . 383 an T .- V .

( Pension .) , sucht
gr . leeres Zim .
m . kl . Kochraum
auch Teilw . mit
Pens . z . 1 . Ölt .
Ang . unt . ll . 381
an Tagbl . -Berl . Immobilien - Verkehrs - Ges .

Hypotheken bearbeitung
Wilhelmstraße 9 (Alleeseite ) , Ruf 26550

Rentabl . Etagenhaus
mit 3 — 4 - Zimmerwohnungen in
Stadtmitte , Mieteink . RM8300 .-

RM 47000 . -
zu verkaufen durch

Bau - u . Boden - Immobilien
Dr . jur . Herrn . Schmidt
Taunusstr . 13 — Tel . 27967

Ruhiges Ehevaar sucht sonnige

3 - NS S- ZllMN - wWW
mit Zentralheizung , Bad . Volk . ,
eventl . Garage , im Kurviertel ,
Nerotal oder Höhenlage . Angeb .
unter E . 374 an den Tagbl . - Verl .

Hoh . Beamten -
Ehevaar sucht

ruhige moderne
3 - Zim .- Wobn .
mit Heizung

und Bad .
Ang . mit Preis
M . 378 T .- Verl .

Herr . -Covercoat -
Mantel

f ., schlanke Figur ,
für 10 .— zu vk .
Bingertstr . 9 , 1 .

Saub . mbl . Zim .
mit 2 Betten u .
Küchenben . sof .

zu vermieten .
Angler ,

W . -Bierstadt
Delkenheimer

Straße 1 . ■

Groh , schönes Südz .
mit Veranda , mit od . ohne Möbel ,
bei voll . Pension zu vermieten
Lesfingstraße 6 .

_ Suche

mobl . 2 - 3»

W . - Wohnung
mit Küche . Ana .
u . K . 385 T .- V .

Gute Luise
verkauft Belte .
Grone Burg¬

strane 9 . Part .

von Herrn zu
mieten gesucht .

Mögl . Zentral¬
beiz . Kurviertel

bevorzugt .
Ang . u . Z . 288
an Tagbl . - Verl .

2— 3 - Z .- Wobn .
mit Zentralbeiz ,

auch Vorort .
rub . u . frei gel .,
z. 1 . 10 . gei . Ang .
2 . 367 T .- Verl .

HWenW
140 Ltr .. zu vk .

Breitenbach ,
Ludwigstrane 10

EiiMo
in rußiger Lage
m . schön . Gart . ,

mögl . modern ,
zu kauf , gesucht .
Ausf . Angebote
erb . u . V . 383
an Tagbl . - Verl .

In oder bei
Wiesbaden

Baugrundirück
15 — 30 Ruten ,

auch Gartenld . ,
zu kaufen ges .

Näh . A . Bund ,
Bismarckring 10
bei Kraatz .

Garage
ab 1 . Oktober
zu vermieten
Sumboldtitr . 21 |

Telefon 22718 . I

3ung. Ebepoar
s. 2— 3 - Zim .- W .
od . 1 gr . Zim . u .
Küche . Zuschrift ,
erbeten : Rifser ,
Taunusstr . 74,1 .

Suche eine

3 - 1, - Mll .
eventl . m . Bad ,
sofort od . später .
Ang . u . B . 379
an Tagbl .- Verl .

Größere Beträge Hypothekengeld
in Abschnitten von 10000 bis 15000 RM
auf gute Renten h

'
äuser an erste Stelle

Geschäftshaus
beste Verkehrslage , Läden und
Wohnungen , vorzügl . Kapital¬
anlage , bei 30 000 RM Anzahlg .

Tausche meine
neu bergericht .

3 - Z . -Wohnung
gegen

2 - Z . - Wobnuna
im Stadtviertel .

Selenenstr . 27 ,
Stb . 1 . Stock .

Umzugshalber
Kinderb . m . M ..

Kleiderschrank ,
Zim - Tisch . « in
Waschtisch mit
Sviegel u . Glas¬
platte und ver¬
schied . zu verk .
Rettelbeckstr . 20
Vord . Pir . , nur
Sonntags vorm .

Mödl . Zimmer
evtl . m . Pens . , s.
Kamm . i . Ztr .
Preisang . U .375
an Tagbl .- Verl .

Auh . Ulwtcrin
s. sonn . kl . rnöbl .
Z . od . sch. 5rtjo .
erg . Bettwäsche .
Ang .S .381 T .- V .

Kleiner Lager -
vlatz gesucht .

Ang . u . F . 383
an Tagbl .- Verl .

Größe 50 ,
preisnt . zu verk .

Näh . Rbein -
stratze 52 . . 2 r .

$ rmat ■Sertänfe |

Äpfel
Tafel - u . Wirt¬
schaftsobst abzug .

Telefon 24504 .
Fischer ,

Aukamm .

Höh . Beamter .
Dauerm ., sucht
1— 2 gut rnöbl .
sev . Zimmer m .

Bad . Küchen -
benutza . u . Gar .
erwünscht . Ang .
u . ll . 374 T .- V .

3 - 3 .
- Mng .

v . Beamt , ges . i .
Wiesbaden oder
Biebrich . Ang .
M . 376 an TV .

21/2 3 .
- V0H-

Balk .. eins , Bad
Mans .. Heizung ,
mögl . 2 - Fam .-

Hs . . a . Vorort ,
v . Beamtin sof .
o . spät , gesucht .
Ang . u . W . 368
an Tagbl .- Verl .

mögl . m . gr . Hof
oder Garten

zu kaufen ges .
Angeb . nur von
Privat u . Ä . 380
an Tagbl . -Verl .

Suche in guter Lage
5 ’ bis 6 » Zimmer - Wohnung
mit Bad . mögl . Zentralheizung
und Zubehör , zum 1 . Oktober .

Conrad Hufnagel ,
Mainz -Gonsenheim .

Heidesheirner Straße 74 .

Geräumige

3 - Mollll .
mit Bad . Räbe

Mainzer Str .,
gesucht . Ann . u .
E . 385 an T .-V .

4 - W . - MHN .
Jahnstr .. gegen
gleichw . Wohn .,
mögl . mit Bad ,
am Stadtrand

$u tauschen ges .
Ang . u . D . 380
an Tagbl .- Verl .

(
~

ä
'
flpitnl!en»®cin<f)e |

800 RM
v . böb . Beamten
anl . Verb , seiner

Tochter vom
Selbst « , gesucht .
Mil . Rückzabl .

100 RM . Angeb .
u . U . 382 T .-V .

| « LpitalW -Siigebote |

2MI . WM
Kochgelegenheit ,
sucht Eben , mit
Berufst . Tochter .
Eigene Wäsche ,

ohne Bedienung .
Preisang . unter
2 . 377 T .-Verl .

8 Legehühner
und Hahn

22 jg . Hühner u .
u . Hähne , 13 W .

15 Enten
10 Hasen

1 Ferkel . 9 W .
zu vk . Günther ,
Adlerstr . 33 . 1 .

Äiidtic

Wjrning
mit 3 Betten .

Küchenben . oder
Alleinküche , von
Ebevaar mit 2
Töchtern ( 15 %
u . 13 I .) zum

1 . 10 . 39 s. läng .
Aufenih . gesucht .
Pünktl . u . sickere
Mietzabl . Pr .-

Ana . erb . unter
A . 145 an T .-V .

Bomrang
m . Bad . Zentr . -
Heiz . oder Ofen «
beiz . , i . g . Wohn¬
lage . z . 1 . Okt .
od . 1 . Nov . ges .
Angebote unter
D . 385 an den
Tagbl . - Verl .

Wm 4 - 3iBimer - ® olinung
mit Bad . Mansarde , in freier
Lage , sofort oder später zu mieten
gekuckt . Angebote unter D . 378
an den Tagbl .-Verl .

zum Unterstellen von Möbeln

für längere Zeit gesucht . Ver¬

tragsdauer - falls gewünscht -

mindestens 5 Jahre

Alt . II. ftüdje
neu Berger . , auck
einzeln , netto .
Tischchen bill . zu
verkauf . Weber ,
Römerberg 23,1
2 Holz - Bettstell ,
mit Pat . - Rabm .
zu verk . Kaiser .
Wellendstt . 18 .

Sintert . 1 . Stock
Metallbett

zu verkaufen .
Kreis .

Oranienstr . 46 .

Sep . 1— 2 - Z . -W .
( rnöbl . ) v . wbl .
Angest . b . Beb .
für dauernd ges .
Preisang . 5 . 375
an Tagbl .- Verl .

LöOGWW
und Ferkel

zu verk . Klein ,
W .- Dotzbeim

öolzstraße 25 .
Chindiilla -

Zudit

45 Tiere , für 120
RM zu verkauf .

Schloß
Hobenbuckau .
Georgenborn .

. Bin gutes

WMsktt
. Fuchswallach .
i . Auftr . zu vk .
Amus . Sonntag

H . Claussen .
Dotzh . Str . 101 ,

Tel . 22108 ,

Etagenhaus
alle Wohnungen mit Bäder

vollkommen neuwertig

sehr rentabel
bei 20000 RM Anzahlg,

Preis 56000 RM

3 - Fanr . - Villa
vornehme Lage .

"
all . Korns . ,

mit feiwerdender Wohnung

30000 RM

3 . SchMM 4 60 .
Immobilien

Webergasse 25
au der Langgasse .

Berufst . Krl .
sucht sev . Zim .
od . Mans . m . el .
Licht und Koch -
gelegenh . Ang .
unt . E . 379 an
Tagbl .-Verl .erb .

tagen
5 Boxen

zu vermieten . .
Besichtigungszeit
12 bis 13 llbr .

Tattersall Weiß
Saalgasse 36

am Kochbrunn .

Billa
( Kurviertel )

auch zur leichten Unterteilung
drei 4 -Zimmer - Wohnungen i . . . _
Bädern usw .. Garagen . Heizung ,
bei einer Anzahl , von 20 000 Mk .

2000 UM
.

auf 1 . Hypothek
zu vergeben .
Eugen Vier
2mmobilien

Friedrickstr . 46 .
Telefon 27196 .

Mans .. Heizung ,
Bad . Balkon od .
Garten gesucht .
Ang . unt . L . 379
an Tagbl .- Verl .
Kl . ruh . Familie
sucht zum 1 . 10 .
oder später

1 bis 2

gut nWl . Sim .
m . fließ . Wasser
u . Vadbenutzung .
Räbe Kaiserbos

oder Babnbof .
sofort gesucht .

Angeb . u . A . 152
an Tagbl . -Verl .
Eins . mbl . Zim .
o . Mans . m . L .
i . West . v . H .
z. 1 . 10 . gesucht .
Ang . E . 383 TV .

1015 2 Mil .

Simmet
od . mod . rnöbl .

Wohnlcklaszim .
gesucht .

Bett u . Eouche .
Badbenutzung .

Kurviertel . Ang .
m . Pr . u . W . 378
an Tagbl .- Verl .

M . ' Met
sucht zum 1. 10 .

schönes möbl .

3lMk
mit Zentral - od .

Etagenheizung
u . voll . Pension .

Nähe Luisen -
vlatz . Genaue

Ang . u . K . 376
an Tagbl .- Verl .

Dauermieterin
f. z. 1 . 10 . rub .
eleg . mbl . Zim ..
1 . St . , evtl , mit
Verpfl . Ang . u .
L . 377 T .-Verl .

Sck . 2 - Z .- Wobu .

1 - Z .Eohnung
im Abschluß .

evtl . m . Bad u .
Heiz , zu tausch ,
ges . Angebote u .
T . 378 an TV .

Schäferbuud
zu verkaufen .

Wedel .
Entenstraße 2 .

Drei bildschöne
reinrassige

Drabtforterrier
5 Wochen alt .
Mi verkaufen .

Platter Str . 38 .
Patt . . Beres .

2g . Boxer -
Hündin

( ca . 6 Man . alt )
in güte Hände
vreisw . abzugeb .

Näb . Schlink ,
Bisrnarckr . 3 , 3 ,

2 Sammel -
latnmer zu verk .
Näh . b . Besier ,Baflcnvilla

schöne sonnige Lage , 3X 5-Zim .-
Wohn . , Garten , mit 20000 RM
Anzahlung zu verkaufen . Bei
Kauf wird Wohnung frei .

A . Diebels Immobilien
Neugasse 26 , Telefon 25369 .

Wn -Wch .
Gut möbl .

mit fl . Wasser
u . Heiz ., i . Villa
n . Frankfurter
Straße , zu vm .

Telefon 22654 .
Sehr schön , u . g .

möbl . Zimmer
an Berufstät .
zu vermieten .

Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Sv

Preiswertes

Zinshaus
Bahnhofsviertel , vorwiegend 2- Zimmerwohnungen

für nur

29000 RM .
zu verkaufen . Barauszahlung , evtl . Hypotheken -
beschaff . Jährl . Mieten 5770 RM ., Steuern 2340 RM .

Immobilien - Verkehrs ~ Ges .
Wilhelmstraße 9 — Alleeseite

Jg . Ebev . sucht
1 - ober 2 -Zim . -

Wobnung .
Ana . u . H . 385
an Tagbl . -Verl .

Beamtenwitwe
sucht zum 1 . 10 .

1— 2 - Z .-Wobn . .
a . Teilwohnung .
Ang . u . 2 . 379
an Tagbl .-Verl .
B . berufstätige

Frau sucht
1— 2 Zim . u . K .
Ang . u . U . 377
an Tagbl .-Verl .

Ruh . Ehepaar s.
1 - oder 2 -

Zim . - Wohn .
Ang . u . M . 379
an Tagbl .-Verl .
Z . 1 . 10 . s. ält .
Dame 1 -2 -Zim . -
Wobu .. b . 2 . St .
Preisang . unter
E . 363 T .- Verl .
Jg . Ebevaar s.
2 - Z .-Wobnung

mit Bad . eventl .
Heizung , Nähe

Bahnhof oder
Mosbacher Str .
Sing . u . F . 380
an Tagbl .- Verl .

Mietwohnhaus
an der Bleichsfr . ,Wohnung von
4 Zimmern , Küche , Bad und
Efagenhzg . kannzurVerfügung
gestellt werden , Haus ist auch
f . Metzger od . Bäckergeeignet ,
für 38000 RM bei 18000 RM
Anzahlung zu verkaufen .

August Th . Beckhaus
Immobilien - Hypotheken
Wilhelmsfr . 20 - Telefon 28839

Sonnige
4 5 - Zimmer -

Wohnung
mit Bad . mögl . Ostviertel oder
Biebricher Höhe , sofort gesucht .
Eilangeh . an Telefon 27160 . Sehr schönes

Etagen - Haus

Söoifsiiöee
i . b . Zuft . . mit
mod . 2 - u . 3 - Z .-
Wohn .. günst . z .
vk . Selbstrnter .
erh . Ausk . unter
M . 381 a . T .- V .

Sehr nut möbl .
Wobn - u . Schlaf¬
zimmer m . Bad .
Heizg . . fl . . w . u .
k. Wall .. Telefon
und Garage , in

bevorzugter
Wohnlage zu

vermieten . Adr .
i . Tagbl .- V . Tb
In Privatbaus .
Kurl .. Doppel -
schlafz . u . Wobn -
zim .. Zentralh .,
Bad . z . vrn . Tel .
24378 . Zu erfr .
Tagbl .- Verl . Sy
Möbl . Zimmer

kalt . u . w . Wall ..
Z .- Hz .. Rbeinstr .
nabe Kirchgasse ,
f . 40 Mk . z. vrn .
Ana . T . 383 TV .
Ent möbliertes

Herren - und
Schlafzimmer
zu vermieten .

Ang . mit näh .
Angaben unter

D . 379 T .-Verl .
Einzelne Dame

oder Ehepaar
findet f . einige
Zeit gemütliches
Heim in Villen -
baush . Ans . u .
<5 . 372 T .-Verl .

Adolfshohe
2 l . gr . Frontsp .-
Zim . in 2 - Fam .-
Ss .. sehr schöne
Muss . , an Örn .

od . Dame zu vm .
Ang . B .384 T .- V .
Leeres Zimmer
a . Dame zu vm .
Albrechtstr .18 P .
Leeres Zimmer
sofort zu verm .

Blücherftr . 10 .
Stb . 3 . Anzuseh .
Sonntag .

Sonn . leeres
Zim . an Berufs¬
tätige z. verm .

Röder .
Blückerstr . 30 , 2
Leer . Frontspitz -
zim . mit Balk ..
evtl . Nebengelaß
sofort zu verm .
Näb . Dambach -
tal 45 , Parterre .
Großes leeres

Zimmer z. vm .
Dotzheimer

Straße 73 , P . l .
Grobes leeres

Zimmer
sofort zu verm .

Belte
Grobe Vurg -

straße 9 , Part .
Schönes leeres

Zimmer
an berufstätige
faub . Person od .
zum Einstell , v .
Möbeln zu vm .

Scharnhorlt -
straße 7 , 3 r .

Leer . sep . Zim .
sofort zu verm .
Seerobenstr . 1 .

8 . Stock .

Garage
zu vermieten . Sedanstraße9 , Part .

2 gr . möbl . Zim .
zu Perm .. Nähe
Bahnhof , Telef .,
Badbenutzung .

Ang . u . G . 382
an Tagbl . -Verl .

In Villa mit
Park i . Niedern¬
hausen i . T .
Ml . Zimmer
m . fl . Waller zu
vm . Ana . unter
A . 148 an T .-V .

Geschäftsmann ,
42 Jahre

sucht tätige Beteiligung od . zeitw .
Beschäftigung . Angebote unter
M . 383 an den Tagbl .- Verlag .

1 - u . 2tür .
Kleiderschrauk ,

kl . Waschtisch m .
Marmor , kl .

Handwagen , gr .
Zinkwaschtopf .

gr . Steintöpfe .
Obstkelter billig
abzug . Sarttng -
straße 10 Sout .

Wegzugshalber
zu verk . Wasch¬
kommode . klein .
Küchenherd mit
Backofen , 2flam .
Gaskocher , ält .

Tafelklavier .
Gutes Damen¬

fahrrad wird m .
in . Tausch gen .
Seide , Schwa !-
bacher Str .6 . S . l .

m . Hz . i . g . Lage .
Ang .D . 381T .- V .

6 - 7-Zimmer -

Wohmmg
NI. Heiz . . Bad . i .
d . Nähe Staats *
tbeater f . sofort
gesucht . Ausführ¬
liche Preisanaeb .
u . A , 149 T .-V .

. Rentnerin
sucht z. 1 . 10 . kl .
Wohn . od . leere
Mans . m . Koch -
gelegenh . An . u .
D . 382 an T .- V .

2 Mans , oder
kl . Wohn . ges .

Ang . u . S . 384
an Tagbl, - Verl .

2 leere 3 . oder
1 3 . m . Nebenr .

als Nott . von
Dame zu mieten
gesucht . ( Miete -
Vorauszablg .)

Ang . u . F . 379
an Tagbl .- Verl .

Dauermieter .
Aelt . ruhig . Frl .
ucht eins , rnöbl .

o . I . Zimmer m .
Kochgel .. Part ,
o . 1 . St .. Vord .-
od . Hinterhaus .
Ang . u . H . 379
an Tagbl .- Verl .

l - 3im .- Wobn .
od . 1 gr . leer . Z .
mit kl . Kochgel .

von berufstät .
Fräul . gesucht .

Preisang . unter
E . 378 T .-Verl .
Aelt . Beamten -
Wwe . sucht 1 Z .
m . Zi - Hz . u . Bad -
ben .. mbl o . un =
mbl ., i . gepfl . Hs .
Ang . S .378 T .- V .
'Heitere Witwe

sucht 1 3 . u . K . .
nicht z . hoch . z .
1 . 10 o . fr . Äna .
u , B . 360 T .- V .

Bess . möblierte
3 - Zimmer -

Wohnung
und Küche von
auslandsd . Farn ,

zu mieten ges .
3entrale Lage

oder Kurviertel .
Ang . u . G . 376
an Tagbl .- Verl .

Räbe Lab .
Fresenius

nette Bollpenf .
für junges

Mädchen gesucht .
Ang . u . W . 373
an Tagbl .- Verl .

Möbl . Zimmer
Nabe Kaiserböf ,
mögl . fl . Wasser ,
ev . Vervfl . . aef .
Genaues Preis¬
ang . u . G - 385
an Tagbl . -Verl .
Herr sucht zum
1 . 11 . möbl . Zim .
Nßbe Krieger¬
denkmal . Ang .m .
Pr . H . 384 TV .
2 Berufst , f. z.
1 . 10 . 2 möbl .
Zimmer . Fl . W .
erwünscht . Mögl .

Sfadtzentr . ■
Ang . A . 150 T .- V .
Eben , sucht zum
1 . 10 . zwei mbl .
Zim . mit Heiz ,
fl . Wasser und
Küchenben . Ang .
B . 378 T .- Verl .

Abgeschl . V/ -. -- b .
2 >4 - Z . -Wohn .

in rub . Lage . ev .
Gib . , von ält .

Herrn sofort aef .
Ana . u . M . 382
an Taabl .- Verl .
23 - Zim .-Wohn ..
mgl . m . Bad . v .
jung . Ehepaar z.
1 . 10 . 39 gesucht .
Ang . unt . L . 380
an Tagbl .- Verl .

Auswärtige
Wohnungen Mn IM

Z -Zim. - Wchn .
m . gr . Mans . ,
Keller Bad .

Gar .. Earten -
anteil herrliche
Aussicht , z. 1 . 10 .
ober 1 . 11 . für
monatl . 55 RM

zu vermieten .
Erbach .Eltviller
Landstraße 3 . 1 .

Langgaffe 6 .
beste Geschäfts¬

lage . zu ver¬
mieten . Näh . :

Schneider .
Luisenftraße 19 .

UMtt
mit

lM «
zu vermieten
Moritzftr . 30 .

Läden und
Geschäftsräume

Schöne belle
Werkstätte

u . Hofkeller .
aanz od . geteilt ,
z. v . N . Scharn -
borMr . 36 ? 1 l . '

Kl . belle Werk -
ftätt . Lickt . Kraft
u . Waff . f . fof . z.
v . Selenenftr . 13

Zwei Büroräume
zusammen !, u . abgeschl . , Part . , hell
u . neu berger . , beste Verkehrs ! . ,
Ecke Rheinstr ., m . Tel . u . a . Komf .
sind zeitumständeh ., auch vorüber -
geh ., sof . abäuge6 . Evtl , wird die
neuwertige Biiro - Einricht . eines
Raumes mit vermietet od . verk .
Zuschr . W . 375 an Tagbl .- Vl . erb .
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Chaiselongue
8U verk . Eold -
aasse 5 , 2 lks .

Eichen «
Diplomaten -
Schreibtisch

zu verkaufen .
Rheinstr . 40,l .r .

Wanderer

Cabriolet
2 Liter , getart . äußerst günstig
ru verkaufen . Brömrer , Park -
stratze SS . Telefon 29069 .

10

ÄMesHe
f .

f .

Mos

Einige vracktv .
Vorkriegs -

Perserteppiche
und Brücken

in versch . Eröß .
bei sofort . Kasse
meisw . zu verk .

3 . » ti * .
Roienstr . 8 .

Telefon 25321

Er . fabrikneues

MgeWtznetz

Gasbadeofen
zu verk . Erntet
Str . 56 . P . lks .

Reparaturen —
Ankauf .

Kleiner
Dauerbrenner

gesucht . Zuschr .
m . Preisang . u .
B . 375 an T .- V

200 DKW .

f. 55 RM zu vk .
Wegner .

W . -Sonnenb « ra .
Elilenstraße 6 .

M 4/20
preisw . zu verk .
Fernspr . 25378 .

Mlel -ÄUWs
Personenwagen

1 .7 Liter , sofort
zu vk . ob . zu vm .

W . -Biebrich .
Sorst - TLessel -

Straße 7 . 2 . St .

IW . Stont
zu verkaufen .

Bleichstraße 36 .
Vdb . 2 . St . links

Schuhmacherei
zu kaufen oder
mieten gesucht .
Ang . u . 3 . 375
an Tagbl .- Verl .

Ä \aw
Kleiderkchränke .

Waschkommoden .
Nachtschränke .

Betten . Couche .
Cbaisel . . Matr . .

Nußb .- . Eick .-
Bückerschränke .
Divl . - Schreibt . .

ar . Rollschrank .
Kirschb .- Komm ..
einael .Kommode
Franks , u . Ulmer
Kleid .- o .WÜsche -

schränke . Flur -
aard .. Tevvicke .

Herrenrad .
Radioavvarat
verkauft billig

Klapper
Taunusstrane 40
Telefon 28459 .

M -Wgel
WWk

zu verk . oder zu
vermieten .

Piano - Schock .
Jabnstrane 34 .

Obst
auf dem Baum
zu kauf , gesucht .

Anton .
Jahnstr . 30 . P .

r. ^ rauben usw .
abzugeben .
Tel . 28336 .

HüMer - Arfimse j

3n veülnlstn
wegen Umzug :

weiß . Küchenherd
m . aesch . Pl . 30 .-

Gasherd
mit llntersatz 4 .-

Weinfab
von 110 Ltr . 12 .-
Lauwe m . seid .
Lamvensch . 3 .- .
Emser Str . 67 .

Besicht , v . 10 - 5 .

81. AM
steuerfrei , ges .
Preisangebote
Telefon 27259 .

Trockenhorden
r. Obst u . Gem .,

BMW
3/15 . Limousine
mit Schiebedach
abaelöst . zu verk .
Ana . u . B . 385
an Taabl . -Verl .

WS - Opel
steuerfrei , aut

erhalt ., ab Mon¬
tag zu verkauf .

3una .
Dotzb . Str . 14 .

2 guterh . Wein¬
schränke zu verk .
Näheres Rüdes¬
heimer Str . 5

Gartenhaus P .

Frankenstraße 9

und Bahnhofstr . 17

schwere Dezimal¬
waage , Wein¬

kiste . verschied .
Möbel verkauft

Weinstube
Jacobi .

Neugasse 19 .

Ältgold und Silber
sowie gute Brillanten
kauft z. Selbstverarbeit.

E. WULF, Goldschmied
Langgasse 47
G . B. A/28165

25 Meter "/« Zoll
Wasseirleitunas -

röhren
zu verkaufen .
Ed . Corvers .
Rüdesbeim -

Eibinaeu .
Neustraße 1 .

80 Leichtbau -

Mim «
Deckbetten .

Kissen .
Metallbetten .

Kleiderschränke
gesucht . Heesen .
Bleichstraße 36 .

Mod . Zimmerof .
sucht Rhoden .

Sonnend .Str . 31

4/20 Opel
m .Berd . .fabrber .

z . vk BleiMr .30
P . Tel . 26273 .

W -

KmilstU
1 .2 Ltr . . 1935 . in
tadell . Zustand ,
21 000 km , zu
verk . Anzusehen

Samstag und
Sonntag 3— 5

Garage
International

Adolfftraße 6 .

1,21 toi
Sommer -Lim ..

4sitzig . gut erb .,
zuverl . . zu verk .
700 RM . Fern -
sprecher 24737 .

1 Biersitz . - Opel ,
geg . 28 000 km

gel .. zu vk . Ang .
K . 378 an T .- V .

Weitzer

Herd
komb .. grüner

neuwert . Dauer¬
brenner , 2flam .
Gaskocher mit
Tisch 7 .50 z. verk .

Ofen - Kaus

Gehr . Gasbeiz -
oken zu kauf . ges .
Ang . u . T . 374
an Tagbl .-Verl .

Enterb , weid
emaill . Herd .

Rohr rechts , von
Privat gesucht .

Ang . u . ll . 372
an Tagbl .- Verl .

zu kauf , gesucht .
Kraft .

W . -Dotzbeim .
Solzstrade 13 .

Telefon 27689 .
Vogelkäfige

gesucht . Hensel .
Rheinstr . 62 . P .

Damen -
kchreibtikch ,

Sofa . Bettstelle .
Sviegel . Rauch¬

tisch usw .
zu verkaufen

Alwinenstr . 4P .
tägl . 10 — 1 und

4— 7 Uhr .

48 X36 cm .
solange Vorrat .

St . 25 Pf .
Dotzheimer

Straße 61 , V . 1 .
Blümer ._______

Schönes Obst¬
gestell zu verk .
Arndt , Westend -

stra ^e 6 , 2 .
Eich .-Weinfässer ,
175 u . 150 Ltr . ,
weingrün . b . zu
verkaufen Hoch -
traße 4 .________

1 mod . gehr ,
hvdrauliche

Unterdruckpresse
mit 2 Körben ,
ausschwenkbar

Durchm . 800 . m .
dovv . wirkender

Preßvumve
zu verkaufen .

A . Frechenbäuser
W .-Bierstadt ,

F . 21106 .

Autoreif
20X6 .5 . zu verk .
Taunusstr . 4 . 1 .

Einkvänner -
Pferderolle

zu verkaufen .
Heesen .

Bleichsrraße 36 .

Pelzmantel
Gr . 44 . z . k. ges .
Preisang . unter
K . 375 an T .- V .

euterh . MSliei
Nachlässe ,

einzelne Stücke ,
ganze Einricht ,

kauft ständig
Klavver .

Taunusstraßc 40
Telefon 28459 ,

Euterhalt .

MhmOine
zu verk . Jabn -
straße 34 . 1 lks .

Nähmaschine
und Teppich
2 ^ X3 ^ m .

sehr gut erhalt .,
vretsw . zu verk .
Wielandstr . 21,3
Md . Radio - Avv .
Stern . , m . Saut »
svr . vk . Wiese .
Oranienstr . 16 .

Radio
Telefunken .

Neu -Preis 395 .-
jetzt 150 .-

Rüdesheimer
Straße 6 Ptr .

Leichte
Federrolle

zu verkaufen
Johannisberger

Straße 7 ,
Eapito .

Dunkelblauer
Kinderwagen
mit Matratze

zu verkaufen
Dotzb . Str . 66 ,

bei Ernst .
Mod . blauer
Kinderwagen

billig zu verk .
Dreiweiden -

straße 7 , P , lks .
Sehr gut erb .

Küchenherd
schwarz , f . 12 .—
zu verk . Hoch -

Jck kaufe

Möbel
und ganze

Einrichtungen .
O . Kannenberg .
Taunusstraße 29

Wohnung
Schwalb . Str . 73
Telefon 23129 .
Enterb . Eichen¬

oder poliert .

Siittie
m . 3tür . Schrank
u . Standuhr , im
Auitr zu kaufen

gesucht . Peter .
Blücheritraße 6 .

■2 . Hot links .

Gut beraten
ist die Braut ,

Die Reicherts Möbeln
voll vertraut !

Wiesbadener Tügtmm Rr . 217 . Seite 11 .

Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30

Der Film

Spielplsn

Jugendliche über 14 Jahre haben Zutritt !

findet großen Beifall .

Er bleibt weiter im

KÄTHE V . NAGY - LUC1E

ENGLISCH - GRETE WEISER

ALBERT MATTERSTOCK

PAUL KEMP

GEORG ALEXANDER

in dem Tobis - Lustspiel

Die Deu iig - Woche bringt

Neue Filmberichte vom

Kriegsschauplatz in Polen

u . a .

FILM - PALAST

Der Führer bei seiner

Wehrmacht in der

vordersten Kampffront

Theater

17

nznge

16

HEINRICH KAHL
Telefon 26979Walramstraße 10

13

IerpaWWil

H . Wagner

Mietwagen Tag u . Nacht
Bahnhofstraße 27Automobil - Centrale

Tagblatt -Anzeigen
sindErtoigsanzeigen !

gegen sofort . Kasse kauft

Erste Niesbad. Kleidervermittlung
Moritzstraße 6 , Ruf 20930

Garten
zu pachten aei .

Ang . u . S . 379
an Taabl .-Verl Werdet

Mitglied der NSV. !

MMM
iäfil IL0 RM .

Piano .
monatl . 6 RM .

Hemmen .
Neugalle 5 .

Leichtmotorrad
bis 200 vorn

zu kauf , gesucht .
Kreis .

Oranienstr . 46 .

Hausverwaltung
erleb , gewissenh .
Mehriahr . Prar .

Svannutb .
Eeisbergftr . 22 .

Telefon 27260 .

Konrad Lied
Friedrichstraße 29 - Fernruf 22943

Derjenige
gute Bekannte , welch , eine
neue goldene Herr . -Taschen -
ubr mit Monogramm E . K .
mitnahm , wird dringend
ersucht , diese zurückzugeben ,
andernfalls Anzeige erfolgt .
Evtl . Käufer werden gebet . ,
sich unter 3 . 385 im Tagbl .-
Berlag zu melden .

Anruf :

59311

22988

Autoscheiben - Sicherheitsgläser
Glasschleiferei und Spiegelfabrikation

Das unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes !

Kämpfet mit für die Zukunft !
Werdet Mitglied der NSV . !

Kraftfahrzeug - Werkstätte

Abschleppdienst - Fahrschule
Garagen - Tankstellen - Wagenpflege

Autohaus Brezing Reparatur - Werkstatt - Garage

Betriebsstoffe - Reifen lager - Fahrschule für alle Klassen -
Bertramstraße 15 , Ruf 23016

Erstklassige Wagen stehen zur Verfügung
Zusendung vom nächstliege rrtle n

Halteplatz

Auto - Droschken - Zentrale
Geschäftsstelle : Große Burgstraße 4

WIES BADEN
Mainzer sTr . 1 o5

Huf81888

® Auto - Verschrottung
• Verwertung

W . Hübinger , Wiesbaden

Am Schlacht - u . Viehhof , Tel . 28936

Feuersicherer

Schrank
(einbruch - u . sturzsicher
nicht nötig ) , aber feuer¬
sicher (Stahlschrank ge¬
nügt nicht ) gesucht .

Offerten unter A . 161
an den Tagblatt -Verlag

mtfliM , mttmie

tuowen, $ oplet,Men
kauft

Eeorg Lied . Wiesbaden
Adlerstrabe 31 . Tel . 22691 .

hbih ins
— fachmännische Bearbeitung —

übernimmt noch

Jmmobilien -Verwaltungsbüro

Dr . jur . Sans Senn
Friedrichstr . 42 ( Woolwortb - Haus )

Telefon 25141 .

Haus
Verwaltungen

werden noch übernommen
— auch vertretungsweise —

W . Schaub,Verwaltungen , Immobilien
Langgasse 6 — Telefon 21238

wie
gutes Aeußere ,

rüstig , berufstät .
sucht saub . eins ,
solid . Fräul . od .
Wwe . . bis 40 I .
zw . svät . Heirat .

Diskretion

Polielen
von Möbeln .

FWgel ,

Pianos
modernisieren .

Svezial -
werkttätte

Schock .
Jabnstr . 34 .

Aelt . gewissenb .
Heizer

übern , n . eine
Heizg . i . 3entr
Ang . u . <£ ._ 38C

Lein !

Sptodjon! !
Der llnrer -
richt ( Anfang .
u .Fortgeschr !)
wird in voll .
Umfange auf¬
recht erhalt .
Uebersetzung .

26 Sprachen .

6pi(* lb

Wie
Wilhelm -
stratze 50

Tel . 26593 .

Samstag , den 1B. Sept . ■ANFANG
( St .- R. II , 2 . Vorst .) iq nun
und Sonntag , 17 . Sept .

Erstaufführung

Das Mädchen Till
Lustspiel von Gondolatsch und DeiBner

In den Hauptrollen : Marlis
Bienek , H . Bernhöft , W . Moog ,
F. Scharwenka , Fr . Schmiedel , W .
Sofka , CI . Wilmenrod

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : HE — Hauvtgottesdienst , KzG —
Kurzgottesdienst . KdG — Kindergottesdienst , cs —
Feierstuiwe

^ i)en 16 geptcmbet 1939 .
Bergkirche : 17 Andacht , Fries .

Sonntag , den 17 . September 1939 .
Marktkirche : 10 HE . Dr . Borngaiser . 11 .30 KzG ,
Eeibel . 11 .30 KdE , 11 .15 SchwerhorG . DoMimer
Str . 4 . Dr . Borngasser . — Berakirche : 10 HE . Dr .
Vömel . 11 .30 KdE . Mi . 17 Andacht . Snes . —

Ringkirche : 10 HE . Mulot . 11 .30 KdG . 11 .30 KdE ,
Klarenthaler Str . 2 . Mulot . 16 Andacht . Hahn . Ml .
16 Andacht . Hahn . Sa . 16 Andacht . Hahn ..

—

Lutherkirche : 10 HE der 5 . Mission . D . Prieser .
11 .30 KdG . Mi . 17 Andacht . Jüngel . — Kreuzkirche :
11 . .30 KdG . Mi . 15 F . Mulot . — Vaulinenstist . 10

W ^Dotz ^ eim : 10 HE . Scheeler , 11 Äb &
W .-Bierstadt : 10 HE . Steubing . 11 KdG . „
W . - Sonnenberg : 10 HE . ßic . Dr . Grün . 11 KdE .
W .- Rambach : 10 HE . Dr . Jacob . 11 KdG .

K acholische Kirche .
Sonntag , den 17 . September 1939 .

'

St . B - nifatiuskirche : So . 6 . 7 . 8, 9 . 10 . 11 .30 Uhr
bl . Messen . Werkt . 6 . 6 .45 . 9 Ubr bl . Messen . Beickt -
gel . Sa . 16 — 20 . So . ab 6 Uhr . — Dreifaltigkejts -
kirche : So . Gottesd . 7 . 8 . 9 . 10 Ubr . And . 17 Uhr .
Werkt , hl . Messen 6 .30 . 7 .15 u . 8 Ubr . Veichtgel .
Sa . 16 — 20 . So . ab 6 .30 Uhr . — Marra - Hilf ; So .
6 . 7 .30 . 8 .45 u . 10 Ubr 61 . Messen . 14 .30 u . 18 Uhr
Andachten . Werkt . 6 . 7 u . 8 Ubr hl . Messen . 18 Uhr
Rosenkranzgebet . Beichtgel . Sa . 16 — 19 .30 Uhr . So .
ab 6 Uhr . — St . Elisabeth : So . 6 . 7 .30 . 8,45 . 10 .
11 .30 bl . Messen . 18 Andacht . Werkt . 6 . 6 .40 . 8 Ubr
bl . Messen . Beichtgel . Sa . 16 — 19 u . n . 20 . So . u .
Di . bis 8 . Fr . 17 — 19 Uhr .

Altrathol . Kirche , Schwalb . Str . 60 . 10 .00 Pfr . Eder .
Ev .- luth . Gemeinde . Dotzheimer Str . 4 . 1 . So . 9 .30
Beichte . 10 HE . Abm . Pfr . Fritze . v
Ev .- lutherische Dreieinigkeitsgemeinde , Kiedricher
Straße 8 . So . 10 HE .Dfr . Etimetei .
Ehristengemeinschaft . Wilhelminenstr . 12 . So . 8 .15 ,
Mi 10 .00 Weibeb .. Mi . 17 .00 Vortrag .
Christi . Gemeinde . Wiesb .. Schwalb . Str . 44 , H . 1 .
So . 17 .00 Evangelisation , Mi . 17 .00 Bibelstunde .
Christl . - wissenschaftt . Vereinig . , Luisenstr . 42,2 . So .
10 .00 i . dtsch. . Mi . 19 .30 Lesez . . geöffnet Mi . 16 — 19 .

Ww .
56 Jahre , noch
rüstig u . lebens¬
froh . wünscht sich
d . Heirat warm¬
herzigen Gatten
m . fest . Charakt .,
in sich . Stell , od .
Pension . Beamt .
Besitze Aussteuer
u , etw . Vermög .
Ang . uyt . S . 372
an Tagbl .- Verl .
Herr , Ans . 40 .
evgl .. in Reichs -
betr . tätig , ge -
Ichied ., sucht ges .
Frl . oder Frau
( anbangl .) . an -

sehnl .. m . bester
Herzenb .. zwecks
Ebe . Postl . verb .
Ang . T .382 T .-V .

Eugen Grosse |
Gr . Eschenheimer Stil 4 - Ss
Tel . 27692 6 .6 . C 2966 * | |

Portrmonn .verl .
Bitte um Rückg .
d . Schlüsi . u .Bild
d . Verstorbenen
Steins . 13 , 2 r .

Damen -Übr
verloren Weg

Röderstr .. Geis -
bergstr . Abzug ,
g . Belobn . Feld -
ttraße 25 . 2 r .

Schäferhund
schwarzgelb

( Harras )
entlausen

Humboldtstr . 22 .

Alleiniger Anruf für

Auto - Droschken

59966 Ta9uNacht
.

WWMS

Wer übernimmt

MluSmg
nach Wuppertal ?
Näheres Rbein -

straße 79 , 3 .

SSV «
'
» Ä “ '

a > 4

an Tagbl .- Verl . an Tagbl .- Verl .

Hckilteil

LMeraden
Mitte 20 . suchen
2 nette Mädels .
18 — 22 I .. zwecks
Heirat . Bildang .
erb . unter U . 383
an Tagbl .- Verl .

Gründlicher
Unterricht in

Schwedisch
gesucht . Preis¬
ang . unt . L . 378
an Tagbl . -Verl .

Deutsch -
Amerikanerin

erteilt engl .
la Unterricht .

Evtl . Aust , mit
gehör . Jtal . od .
Franz . Adr . im
Tagbl .- Verl . To

miet - •

• WM
monatl . ab 5 .—
Sedanvlatz 7 . 1 r .

Ates Wom
preisw . zu vm .
Ang . u . H . 362
an . Tagbl .- Verl .

Wer bringt
Neinen wertvoll .

Sund
von Berlin

nach hier mit ?
Tel . 28296 .

Peis . - Wagen
a . Geschäftsleute

mit
Genebmigunss -
kchein zu verm .

Maurer &Kegmanii
Moritzstraße 50 .

Angebot —
od . Nachfrage ?
es ist gleich — der
große Tagbl . -An¬
zeigenteil gibt er¬
schöpfende Auskunft

Guterbaltener
Koffer¬

grammophon
zu kauf , gesucht .

Schmidt .
Helenenstr .28 .P .

Memagen
zu kauf , gesucht .

Preisangebote
Philivvsberg -

straße 41 , P . I .

D . -Fahrrad
S .-Fabrrad

gut erhalten ,
zu kau ?, ges .

Tel . 27643
oder Anaeb .

U . 384 T .-D .

Erdbeerpflanzen
« es . mehr . 100 .

Fritz -Kalle -
Straße 20 .

Schellenbera .

[ Unteni ^ t ]
Sei ireibmasch .

lehrt Std . 50 Pf.
leiht tägl . 50 „
verk .v.25 -95RM
neu v. 109-250 „
Schreibstube

emmen,Heugasse5
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Das Interesse

für die Wochenschau

Die

THALIA UFA

apolloBcapitol
MORITZSTRASSE 6

______
AM KURHAUS

am Variete

Marguerite : 3
DreiOnkels,Hagestolze , verknöcherte

Junggesellen

Wo . 4 , 6,15 , 8 .30 Uhr - Sonntags ab 2 Uhr

WerdeMitgliedder IST .

Sondervorstellung im <H > UFA - PALAST

MflVltU veranstalten wir eine aktuelle Sonderaufführung unter dem Motto

mit folgenden Filmen :

Schuppen !

JUGENDLICHE ERMÄSSIGUNG
VORVERKAUF AN BEIDEN UFA- KASSEN

WAIHAHA

SCALA

eute stärker denn je !

Wie gefällt
besten ? Als

Ihnen Marguerite am

Greta , überlegen und

fleute Sonntag
erste Aufführung

behüten den Neffen vor
der Ehe .

GUSTI HUBER , H . HOLT

Theo Lingen , H . Thimig
Rich . Romanowsky , F . Schafheitlin

Ab 17 . d . M
"
. ist der Verkehr vollständig

eingestellt !

mit

Erich Ponto / Else

von Möllendorff

Inge borg von

Kusserow / Hans

Richter / Günther

Lüders / Walter

Steinbock/Anne¬

marie Holtz / Elga
Brink/Ilse Fürsten -

berg/EwaldWenck

Regie :

Fritz Kirchhoff

Morgen Sonntag 4 Uhr
FAMILIEN¬

VORSTELLUNG
Kitten -.40, -.90, Kinder-.30

Die Küche des Restaurant

Fürst Bismarck
Bismarckring 16

bürgt bestimmt für Qualität

DER WESTWALL
Der Film , den jeder

Deutsche sehen muß !

Das größte Festungswerk eher Zelten I

MORGEN SONNTAG , den 17 . September , ll1 ® Uhr vormittags ]

sachlich , als Rita , die Mondäne , oder

als Marga , die Häusliche ?

Sehen Sie sich dieses köstliche

Lustspiel an !

Schiffskarten für alle Linien

Flugpassagen - Gesellschaftsreisen

Auto - Omnibus -Verkehr

Wiesbaden - Fischzucht - Platte

9 auserlesene Attraktionen 9

Milbitri
humor . Rechenkünstler

2 Perkins
Sensations -Equ i Iibristen

Mary Claus
Conference - Vortrags¬

kunst

Gustav Vogt
Piston -Solist

George Moore
kom . amerik . Jongleur

3 Tombellys
Weltklasse - Akrobatik

Luschka Kobold
Musikal -Virtuosin

Charles und Nora
Ungar Tanzattraktion
a .d .Tonfilm .Stradivari '

Ksrten: -.BO, -.80, L -,1.20,1 .80

Die neue Tobis - Woche mit neuen
Aufnahmen der Kampfhandlungen

Kulturfilm : Bremen , Bahnhof am Meer • Sonnige Jugend

SONDERBERICHT
der Ufa -Wochenschau 471 :

Rundfunkrede Hermann Görings . Ein¬
kreisung der Polen . Säuberung der
Ortschaften . Widerlegung der Greuel -
märchen . Grandiose Leistungen der
deutschen Luftwaffe . Endlose Reihen
von Gefangenen . Gespräche mit poln .
Gefangenen . Der Führer an der Front .

t Flucht ins Dunkel
X mit Hertha Feiler - Joachim Gottschalk - Ernst v. Klipstein

♦ Täglich 4 .00 , 6 .15 , 8 .30 Uhr - So . ab 2 .00 Uhr

Die Wochenschau zeigt die NEUESTEN BILDBERICHTE

von den Kampfhandlungen in Polen

Franz Mergelsberg
Psychagoge und Heilpraktiker
Mitglied der Heilpraktikerschaft
Individuelle -seelische - suggestive -
magnetischeu . physik . Behandlung

Besonders für Den - und Nervenkranke

Entwöhnung von Nikotin
Zugelassen zu privaten

Versicherungen
WIESBADEN

Telefon : 22075 — Schillerplatz 2
Sprechzeit : 10 — 13 Uhr , möglichst

telefonische Vereinbarung

RETTENMAYERgmbh

jetztUeKergasse28 "

72 «
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Wir zeigen das Lustspiel

Peter fpielt
müdem Reiter

(Der vertauschte Ehemann ) mit

Karin Hardt , als lustige Frau
Charlotte , um die sich alles dreht .

Hans Holt , als Maler Peter Urth ,
der sich für einen Rechtsanwalt
ausgibt .

Aribert Mog , als ungefährlich
gefährliche Konkurrenz .

Jupp Hussels , der Tausendsassa ,
der die Verwirrung stiftet .

Dorit Kreysler , als energisches ,
modernes Mädchen , das sich
seinen Mann holt , u . a . m .

Kurhotel Römerbad
Das Kochbrunnen - Bad haus ist
durchgehend geöffnet . FürWehr -
machtsangehör . Preißermäßigung

SONDERBERICHT
der Ufa -Wochenschau 470 :

Historische Reichstagssitzung . Danzigs
Heimkehr ins Reich . Deutsche Truppen
rücken in Polen ein . „ Schleswig Hol¬

stein “ beschießt die Westerplatte .
Malsches Barbarentum . Rückzug des
Feindes . Befreites Volk .

Wiesbadener Auto - Verkehrs - Ges . m . b . H .
Wiesbaden • Bahnhofstraße 26

Dann die Ottve - Methode .
Wirkung überraschend . 1 .85 RM .

Parf . R . Pollkläsener , Friedrichstr . 40

Holzkohlen
Bügelkohlen - Generatorkohlen
für Autozwecke in allen Mengen .

Holzkohlen - Tankstelle

A . Nemnich
Kohlenhandlung

Holzheimer Str .81. Hermannstr .21 .Ruf 28578

Haus - Verwaltungen
übernimmt bei ordnungs¬
gemäßer Erledigung

A . Diebels
Immobilien und Verwaltungen

' Neugasse 26 Telefon 25369

Hasch , nridh .
50 PL tigflch .
An- u . Verkauf

em men P

Spannend wie ein Kriminal - Film

Bühne : Abschieds - Vorstellung

ClaireWaldoff
die Unerreichte
Jia Hartmann und Flandin
die Meister - Parodisten ,

DEUTSCHLANDS WAFFEN6AN61939
“

Erdbeerpflanzen
in nur besten Sorten , starke
Qualität , hat abzugeben

Heinr . König , Gärtnerei
Hindenburgallee 108 , Telefon 61607

rigblatt -Anzeigen sind billig and erfolgreich 4 *

—w —' ' t 7 Hersteller BackereiSchröder
Mühlgosse15 Telefon27455

und dazu der
umfassende , packende

SONDERBERICHT

der
neuesten

llfa - WoWdiGU
vorn grandiosen
Siegeszug unserer
Truppgn in Polen !

U . a . :
1 . Rundfunkrede Hermann

Görings
2 . Einkreisung der poln .

Hauptarmee
3 . Rückzug der Polen
4 . Säuberung d .Ortschaften
5 . Brückenaufbau
6 . Widerlegung der

Greuelmärchen
7 . Grandiose Leistungen d .

deutschen Luftwaffe
8 . Endlose Reihen von

Gefangenen
9 . Gespräche mit

Gefangenen
10 . Der Führer an der Front

£ in Erlebnis für

leben Mutschen !

Tägl . 8,15 VARIETE Tägl 815

Heute Samstag 8 .15 Premiere

LeuchtendeSterne

Auch in der

2 . Woche
ein

Riesenerfolg !

Jugend liehe
über 14 Jahre
Ermäßige ng

Wo 4 .00,6 .15 , 8 .30 , So . auch 2 .00

Im Zeichen des Abwehrkampfes ,
zu dem Deutschland gegen die Ein¬
kreiser angetreten ist , kommt der
Wochenschau durch ihre Bericht¬

erstattung über die laufenden Er¬

eignisse eine besondere Bedeutung
zu . Wochenschau männer stehen
überall dort , wo gekämpft wird . Sie
erfüllen ihre Pflichtwie die Soldaten ,
die sich dem Gegner entgegen¬
werfen , und vermitteln der Heimat
auf diese Weise einen unmittel¬
baren Eindruck von dem heroischen

Einsatz unserer Soldaten .

neue Fox - Woche zeigt

Generalfeldmarschall Göring
spricht zum deutschen Volk

Das Vorgehen der deutschen
Truppen in Polen

Die schwarze Madonna von
Tschenstochau

Der Einsatz unserer Luftwaffe
Der Führer an der Front

Unsere Truppen im Eilmarsch
auf Warschau

Polnische Gefangene werden
verhört

Die Deutschen umjubeln die ein¬
rückenden Truppen in Polen

Im Hauptprogramm :

MktrüsMro

:

<9

Bl

16


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

